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ORGANISATION

Träger                			   ARBEITERWOHLFAHRT
	 	 	 	 Regionalverband Rhein-Erft & Euskirchen e.V.

Vorstandsvorsitzende	 	 Werner Wamser, Christiane Wenner

Geschäftsführer	 	 	 Andreas Houska
Stellvertretende Geschäftsführerin 	 Cordula von Wisotzky

Geschäftsstelle 			   Haus der Familie
Anschrift	 	 	 	 Zeissstr. 1, 50126 Bergheim

Postfach	 	 	 	 16 63, 50106 Bergheim

Telefon	 	 	 	 02271 603-0

Telefax	 	 	 	 02271 603-45

Internet	 	 	 	 awo-bm-eu.de

E-Mail-Adresse Bildungswerke		 bildungswerke@awo-bm-eu.net

Internet Bildungswerke	 	 kurse.awo-bm-eu.de

Öffnungszeiten 	 Mo., Di., Do. und Fr.   	09:00 - 12:00 Uhr
	 Mo., Di., Mi. und Do.  14:00 - 16:00 Uhr
	 und nach Vereinbarung

Bankverbindungen 			   Kreissparkasse Köln 
	 	 	 	 IBAN: 	 DE33 3705 0299 0142 0005 44 
	 	 	 	 BIC:  	 COKSDE33XXX

				    Kreissparkasse Euskirchen 
	 	 	 	 IBAN: 	 DE73 3825 0110 0001 5009 41
	 	 	 	 BIC:  	 WELADED1EUS

				    Bank für Sozialwirtschaft Köln
	 	 	 	 IBAN: 	 DE67 3702 0500 00061334 00
	 	 	 	 BIC:	 BFSWDE33XXX





ORGANISATION

Leitung Fachgruppe I/Bildung und Beratung, Leitung Familienbildungsstätte (FBS)

Heike Schlehan‚ ( 02271 603-14, h.schlehan@awo-bm-eu.net
Mo. - Do. 07:00 - 16:00 Uhr, Fr. 07:00 - 11:30 Uhr

Sachgebiete/Verwaltung FBS
Elternstart, PEKiP, DELFI, Spielgruppen, OGS-Qualifikation
Julia Becker‚ ( 02271 603-15, j.becker@awo-bm-eu.net
Mo. 08:30 - 16:30 Uhr, Di. 08:00 - 15:30 Uhr, Mi. 08:00 - 14:00 Uhr, 
Do. 08:30 - 14:30 Uhr, Fr. 08:30 - 12:00 Uhr 

Wochenendseminare, Sprachkurse
Dr. Marine Sabauri‚ ( 02271 603-61, m.sabauri@awo-bm-eu.net
Mi., Do. 08:30 - 16:00 Uhr, Fr. 08:30 - 14:00 Uhr

Fortbildungen, Kooperationen mit Familienzentren
Tanja Milbord‚ ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net
Di. 07:00 - 15:30 Uhr, Mi./Do. 07:00 - 13:00 Uhr, Fr. 07:00 - 12:00 Uhr

Kindertagespflege, OGS-Qualifikation
Nadine Hein-Elsner‚ ( 02271 603-54, n.hein-elsner@awo-bm-eu.net 
Mo. - Do. 07:45 - 13:15 Uhr, Fr. 08:00 - 13:00 Uhr

Verwaltung Kindertagespflege 
Nadine Banten‚ ( 02271 603-63, n.banten@awo-bm-eu.net
Mo. - Do. 07:00 - 16:00 Uhr, Fr. 07:00 - 11:30 Uhr

Verwaltung FBS und MJB, Gesundheits- und Kreativangebote
Ulrike Paffrath‚ ( 02271 603-18, u.paffrath@awo-bm-eu.net
Mo. - Do. 07:00 - 16:15 Uhr

Mitarbeiter*innen des Marie-Juchacz-Bildungswerkes

Leitung Marie-Juchacz-Bildungswerk (MJB)
Helga Kube‚ ( 02271 603-11, h.kube@awo-bm-eu.net
Mo. - Do. 07:00 - 16:00 Uhr, Fr. 07:00 - 11:30 Uhr

Verwaltung Sprachkurse MJB
Ute Kemmerer-Vigas‚ ( 02271 603-25, bamf-kurse@awo-bm-eu.net
Mo. - Mi. 07:00 - 12:00 Uhr

Heike Mulder‚ ( 02271 603-62, bamf-kurse@awo-bm-eu.net
Di. 07:00 - 15:30 Uhr, Mi./Do. 07:00 - 13:00 Uhr, Fr. 07:00 - 12:00 Uhr

Mitarbeiter*innen der Familienbildungsstätte
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FAMILIE  LEBEN

INHALTSÜBERSICHT

 
	 Geburtsvorbereitung	 12 - 14
	 Yoga für Schwangere	 15
	 Rückbildungsgymnastik	 16 - 17
	 Vit und Vital nach der Rückbildung	 18

	
	 Elternstart NRW 	 20 - 21
	 PEKIP	 22 - 23
	 DELFI®	 24
	 Krabbel- und Spielgruppen	 25 - 26
	 Motorik-Spielgruppe 	 27
	 Waldspielgruppen	 29 - 30

	 Infos zu den Wochenendseminaren	 32 - 33
	 Mütter mit ihren Kindern	 34
	 Erlebnisreise in die Natur	 35
	 Reitwochenende	 36
	 Väter mit ihren Kindern I	 37
	 Sommer, Sonne, Sonnenschein 	 37
	 Meditationswochenende	 38
	 Mit Oma und Opa unterwegs	 39
	 Frauen im Dialog	 39
	 Väter mit ihren Kindern II	 40
	 Zeltwochenende für Väter mit ihren Kindern	 41
	 Mutter-Kind-Wochenende	 42
	 Entspannung pur	 43
	 Lichterzeit – Einstimmung auf den Advent	 44

FAMILIE LEBEN
Angebote während und nach 
der Schwangerschaft

Angebote für Eltern mit Kindern 
von 0 bis 6 Jahren

Wochenendseminare für
Erwachsene mit Kindern
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INHALTSÜBERSICHT

	 Infos zu den Häusern	 45 - 46
	 Anmeldeformular für Wochenendseminare	 47 - 48

	 FuN - Familie und Nachbarschaft	 50
	 KBV - Kinder besser verstehen	 51
	 Gemeinsam entspannt - Eltern-Kind-Workshop	 52

	
	 Qualifizierung zur Kindertagespflegeperson 
	 nach dem QHB	 54
	 Qualifizierung zur Ergänzungskraft im Offenen 
	 Ganztag an Grundschulen	 56 - 57
	 Dialog-Prozessbegleitung Eltern stärken - 
	 Gemeinsam im Dialog - Zertifikatskurs	 58 - 59
	 Qualifizierung im Rahmen der Kibiz 
	 Personalverordnung vom 04.08.2020	 60 - 63
	 Weiterbildung Fachkraft für Inklusion	 65 - 66
	 Weiterbildung zur traumapädagogischen Fachkraft 	 67 - 68

	 Begabungen erkennen und fördern - Kinder mit hoher 
	 (kognitiver) Begabung	 70 - 71
	 Leitungsprofil entwickeln und schärfen	 72
	 Erste Hilfe in Bildungs- und Betreuungseinrichtungen 
	 für Kinder	 73
	 Achtsamkeit und Resilienz im pädagogischen Alltag 	 74
	 Elterngespräche lösungsorientiert führen	 75
	 Sprachbildung mit Gebärden - Basis Seminar	 76
	 Outdoor-Erste Hilfe	 77
	 Motorik: Bewegung ist der Motor kindlicher 
	 Entwicklung	 78
	 Umgang mit Wutanfällen bei Kindern unter 3 Jahren	 79
	 Autismus im Kindergarten	 80

Angebote in Kooperation 
mit Familienzentren

AUS- UND WEITERBIDUNG		
Aus- und Weiterbildung/
Qualifizierung

Fortbildungen zu
pädagogischen Themen
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INHALTSÜBERSICHT

	 Kinder mitbestimmen lassen - Kinderrecht 
	 und Bildungsauftrag	 81
	 Sprachbildung mit Gebärden - Aufbau Seminar	 82
	 Wahrnehmungsentwicklung und sensomotorische 
	 Integration	 83
	 Im Dialog mit dem Kleinkind – Verbindende und 
	 wertschätzende Kommunikation	 84
	 Stopp dem Gedankenkarussell - Gedanken ordnen, 
	 Stress und Sorgen überwinden	 86
	 Personalgespräche konstruktiv führen	 87
	 Die Vorschulzeit - Einführung in die 
	 Entwicklungspsychologie	 88
Fortbildungen	 Patientenverfügung/Vorsorgevollmacht	 90

	

	 Deutsch als Fremdsprache	 92 - 96

	
	 Acrylmalerei - Malen leicht erlernt	 98
	 Aquarellmalerei	 99

BEWEGUNG & ENTSPANNUNG		

Gesundheitsfördernde Kurse	 Aquajogging	 102 - 104
	 Osteoporose-Wassergymnastik	 104
	 Wassergymnastik	 105
	 Beckenbodentraining	 106
	 Wirbelsäulengymnastik	 107 - 108
	 Yoga	 109

INFORMATIONEN	 Mitwirkung bei den Bildungswerken	 10
	 Leitsätze der AWO	 112
	 AWO-Mitgliedschaft	 113
	 AWO-Einrichtungen	 114 - 122

SPRACHEN	
Integrationskurse

KREATIVITÄT		
Malen



INHALTSÜBERSICHT

	 Allgemeine Geschäftsbedingungen	 123 - 129
	 Widerrufsformular	 130
	 Stiftung Soziale Arbeit	 131
	 Rückmeldebogen	 132
	 Dozent*innen gesucht	 133
	 Index	 134 - 136
	 Fotonachweis	 136



MITWIRKUNG BEI  DEN BILDUNGSWERKEN
Ansprechpartnerinnen: 
FBS: Heike Schlehan  ( 02271 603-14, h.schlehan@ awo-bm-eu.net
MUB: Helga Kube ( 02271 603-11, h.kube@awo-bm-eu.net

Ihre Anregungen und Ihre Kritik sind uns wichtig, damit wir noch mehr auf Ihre Wünsche eingehen können. 
Daher sagen Sie uns bitte, was Ihnen an unserem Programm gefällt oder was Sie vermissen. 

Bergheim, AWO, Haus der Familie, Zeissstr. 1
Leitung:	 Heike Schlehan, Leitung Fachgruppe I/Bildung und Beratung, Leitung Familienbildungsstätte  
	 (FBS)
	 Helga Kube, Leitung Marie-Juchacz-Bildungswerk (MJB)
Sie erreichen uns jederzeit per E-Mail unter bildungswerke@awo-bm-eu.net

Hinweis:

Bitte beachten Sie, dass sich Termine, Altersangaben und Gebühren 
im Laufe des Jahres ändern können.

Änderungen werden auf unserer Homepage aktualisiert -
siehe unter   kurse.awo-bm-eu.de
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GEBURTSVORBEREITUNG FÜR PAARE
Ansprechpartnerin: 
Julia Becker‚ ( 02271 603-15, j.becker@awo-bm-eu.net

Geburtsvorbereitung für Paare - In diesem Kurs haben Sie die Möglichkeit, sich mit anderen werdenden 
Eltern über Fragen zur Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett und das bevorstehende Leben mit Ihrem 
Neugeborenem zu informieren und sich auszutauschen. Durch Atem-, Entspannungs- und Massageübun-
gen wird Ihre Körperwahrnehmung gestärkt. Das Erproben günstiger Gebärpositionen hilft Ihnen, sich auf 
das bevorstehende Ereignis vorzubereiten.

Leistungen, die auf Grundlage des Vertrages über die Versorgung mit Hebammenhilfe nach §134a SGB 
V erfolgen, werden von der Hebamme direkt mit Ihrer gesetzlichen Krankenkasse abgerechnet. Für den 
Partner /die Partnerin wird eine Teilnahmegebühr in Höhe von 100,00 EUR fällig. Diese ist im Vorfeld an 
die kursleitende Hebamme zu zahlen.

Zum Nachweis der in Anspruch genommenen Stunden wird eine Kursliste geführt. Diese muss von der 
Versicherten im Kurs unterschrieben werden.

In folgenden Fällen werden die Kosten nicht von den gesetzlichen Krankenkassen übernommen und Ihnen 
als Selbstzahlerin privat in Rechnung gestellt:
	 •	 Falls keine gültige Mitgliedschaft der angegebenen Krankenkasse festgestellt werden kann.
	 •	 Falls die Leistung bei mehreren Hebammen in Anspruch genommen werden und dadurch die  
	 	 erstattungsfähigen Kontingente überschritten werden.
	 •	 Nicht besuchte Kursstunden werden nach der gültigen Privat HebGV NRW von der Hebamme in  
	 	 Rechnung gestellt, da diese nicht von der Hebamme direkt mit der Krankenkasse abgerechnet  
	 	 werden dürfen.

Mit Ihrer Anmeldung zum Kurs stimmen Sie den AGB´s der AWO sowie der Weitergabe Ihrer Daten an die 
kursanbietende Hebamme zu.

Bergheim, AWO Hebammenambulanz, Meißener Str. 5
Leitung:	 Jeanette Schnabel
PF 023A	 Sa./So. 10:00 - 16:00 Uhr	 2 x 29.03./30.03.	 Gebühr wird von KK übernommen*
PF 023B	 Sa./So. 10:00 - 16:00 Uhr	 2 x 28.06./29.06.	 Gebühr wird von KK übernommen*
PF 023C	 Sa./So. 10:00 - 16:00 Uhr	 2 x 06.12./07.12.	 Gebühr wird von KK übernommen*

*Für den/die Partner*in wird eine Teilnahmegebühr in Höhe von € 100,00 erhoben. Diese ist im Vor-
feld an die kursleitende Hebamme zu zahlen.

12



GEBURTSVORBEREITUNG (OHNE PARTNER*IN)
Ansprechpartnerin: 
Julia Becker‚ ( 02271 603-15, j.becker@awo-bm-eu.net

In diesem Kurs haben Sie die Möglichkeit, sich mit anderen Schwangeren in einem geschützten Rahmen 
über Fragen zur Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett und das bevorstehende Leben mit Ihrem Neugebo-
renem zu informieren und sich auszutauschen.
Die Geburtsvorbereitung begleitet Sie einen Teil der Schwangerschaft. Durch Atem-, Entspannungs- und 
Massageübungen wird Ihre Körperwahrnehmung gestärkt. Das Erproben günstiger Gebärpositionen hel-
fen Ihnen, sich auf das bevorstehende Ereignis vorzubereiten.

Bitte beachten Sie:
Leistungen, die auf Grundlage des Vertrages über die Versorgung mit Hebammenhilfe nach §134a SGB V 
erfolgen, werden von der Hebamme direkt mit Ihrer gesetzlichen Krankenkasse abgerechnet. Zum Nach-
weis der in Anspruch genommenen Stunden wird eine Kursliste geführt. Diese muss von der Versicherten 
im Kurs unterschrieben werden.

In folgenden Fällen werden die Kosten nicht von den gesetzlichen Krankenkassen übernommen und Ihnen 
als Selbstzahlerin von der Hebamme privat in Rechnung gestellt:
	 •	 Falls keine gültige Mitgliedschaft der angegebenen Krankenkasse festgestellt werden kann.
	 •	 Falls die Leistung bei mehreren Hebammen in Anspruch genommen werden und dadurch die  
	 	 erstattungsfähigen Kontingente überschritten werden.
	 •	 Nicht besuchte Kursstunden werden nach der gültigen Privat HebGV NRW von der Hebamme in  
	 	 Rechnung gestellt, da diese nicht von der Hebamme direkt mit der Krankenkasse abgerechnet  
	 	 werden dürfen.

Mit Ihrer Anmeldung zum Kurs stimmen Sie den AGB´s der AWO sowie der Weitergabe Ihrer Daten an die 
kursanbietende Hebamme zu.

Bergheim, AWO Hebammenambulanz, Meißner Str. 5  
Leitung:	 Jeannette Schnabel
PF 025A	 Sa./So. 10:00 - 16:00 Uhr	 2 x 22.02./23.02.	 Gebühr wird von KK übernommen
PF 025C	 Sa./So. 10:00 - 16:00 Uhr	 2 x 11.10./12.10.	 Gebühr wird von KK übernommen
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GEBURTSVORBEREITUNG FÜR WERDENDE ZWILLINGSELTERN
Ansprechpartnerin: 
Julia Becker‚ ( 02271 603-15, j.becker@awo-bm-eu.net

Der klassische Geburtsvorbereitungskurs hört bei den typischen Fragen rund um die Geburt auf. Außer-
dem wird nicht auf die Bedürfnisse von Zwillingseltern eingegangen. Bei uns stehen Sie mit Ihren Fragen 
rund um Zwillinge im Mittelpunkt. Zusätzlich gibt es von uns viele praxisbezogene Tipps, mit denen Sie die 
kommenden Herausforderungen meistern. Praktische Listen helfen Ihnen, sich optimal auf die Geburt und 
die erste Zeit mit Ihrem Doppelpack vorzubereiten.
Für Mehrlingseltern sind außerdem Frühchen ein Thema – wir sprechen über die medizinische Seite und 
wirken an dieser Stelle Ängsten entgegen.
Wir sorgen dafür, dass wir auf all Ihre Fragen in einer angenehmen Atmosphäre eingehen und Sie sich 
sicher fühlen können.

Bitte beachten Sie:
Leistungen, die auf Grundlage des Vertrages über die Versorgung mit Hebammenhilfe nach §134a SGB V erfol-
gen, werden von der Hebamme direkt mit Ihrer gesetzlichen Krankenkasse abgerechnet. Zum Nachweis 
der in Anspruch genommenen Stunden wird eine Kursliste geführt. Diese muss von der Versicherten im 
Kurs unterschrieben werden. 
In folgenden Fällen werden die Kosten nicht von den gesetzlichen Krankenkassen übernommen und Ihnen 
als Selbstzahlerin privat in Rechnung gestellt:
	 •	 Falls keine gültige Mitgliedschaft der angegebenen Krankenkasse festgestellt werden kann.
	 •	 Falls die Leistung bei mehreren Hebammen in Anspruch genommen werden und dadurch die  
	 	 erstattungsfähigen Kontingente überschritten werden.
	 •	 Nicht besuchte Kursstunden werden nach der gültigen Privat HebGV NRW  von der Hebamme in  
	 	 Rechnung gestellt, da diese nicht von der Hebamme direkt mit der Krankenkasse abgerechnet  
	 	 werden dürfen. 

Mit Ihrer Anmeldung zum Kurs stimmen Sie den AGB´s der AWO sowie der Weitergabe Ihrer Daten an die 
kursanbietende Hebamme zu.

Bergheim, AWO Hebammenambulanz, Meißener Str. 5
Leitung:	 Jana Thelen / Daniela Boué
PF 027A	 Sa./So. 09:30 - 16:30 Uhr	 2 x 05.04./06.04.	 Gebühr wird von KK übernommen*
PF 027C	 Sa./So. 09:30 - 16:00 Uhr	 2 x 04.10./05.10.	 Gebühr wird von KK übernommen*
(Datum unter Vorbehalt)

* Für den/die Partner*in der schwangeren Frau wird eine Gebühr von € 199,00 erhoben, diese ist im 
Vorfeld an die kursleitende Dozentin zu zahlen (eigenständiger Antrag auf Kostenbeteiligung bei der 
Krankenkasse des Partners/der Partnerin möglich.
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YOGA FÜR SCHWANGERE
Ansprechpartnerin: 
Julia Becker‚ ( 02271 603-15, j.becker@awo-bm-eu.net

Ziel des Yogakurses für Schwangere ist, sich selbst und dem Baby mit Yoga etwas Gutes zu tun.
Yoga unterstützt und entlastet den Bewegungsapparat, verbessert die Dehnungsfähigkeit. Yoga hilft in  
Bewegung zu bleiben, dass eigene Vertrauen zu stärken, innere Ruhe zu entwickeln und voller Freude und 
Gelassenheit durch die Schwangerschaft zu gehen.

Der Kurs und die Asanas (Übungen) sind auf die Schwangerschaft abgestimmt. Für ungeübte Schwan- 
gere ist Yoga erst nach der 12. SSW empfohlen. Bei körperlichem Wohlbefinden ist eine Teilnahme bis zur  
Geburt möglich.

Der Kurs ist als Präventionskurs bei den Krankenkassen zugelassen, d.h. bei einer Anwesenheit von 80%  
im gesamten Kurs können ebenfalls bis zu 80 % der Gebühren von der Krankenkasse erstattet werden! Bitte 
sprechen Sie mit Ihrer Krankenkasse.

Bergheim, AWO Hebammenambulanz, Meißener Str. 5
Leitung:	 Brigitte Gensthaler Görsch
PF 028A	 mo. 09:30 - 11:00 Uhr	 10 x 13.01. - 24.03	 	 € 100,00
PF 028B	 mo. 09:30 - 11:00 Uhr	 10 x 31.03. - 16.06. 		 € 100,00
PF 028C	 mo. 09:30 - 11:00 Uhr	 10 x 13.10. - 15.12. 		 € 100,00
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RÜCKBILDUNGSGYMNASTIK KOMPAKT 
NACH DER SCHWANGERSCHAFT
Ansprechpartnerin: 
Julia Becker‚ ( 02271 603-15, j.becker@awo-bm-eu.net

Die Schwangerschaft und die Geburt eines Kindes sind eine enorme Anstrengung für den weiblichen Kör-
per. Beckenboden, Bauch und Rücken werden stark beansprucht. Muskeln und Bindegewebe der Körper-
mitte werden gedehnt, Bänder weiten sich.
Ziel der Rückbildungsgymnastik ist es, nach dem Wochenbett wieder fit zu werden, die Körpermitte zu 
stabilisieren und vor allem die Regeneration der schwangerschafts- und geburtsbedingten Veränderungen 
des Körpers zu unterstützen.
Der Kurs findet als Kompaktkurs zwei Mal in der Woche statt, sodass die Rückbildung nach vier Wochen 
abgeschlossen ist.
Der Vorteil dieses Kurskonzepts liegt darin, dass ein zweimaliges Trainieren pro Woche wesentlich effekti-
ver ist und die Teilnehmenden schneller zu alter Stärke zurück finden. 
Wenn es Ihnen gut geht und Sie sich fit fühlen, können Sie frühestens 6 bis 8 Wochen nach der Geburt mit 
einem Rückbildungskurs starten.
In diesem Rückbildungskurs sind Babys herzlich willkommen, aber nicht Bestandteil der Übungen.

Bitte beachten Sie:
Leistungen, die auf Grundlage des Vertrages über die Versorgung mit Hebammenhilfe nach §134a SGB V 
erfolgen, werden von der Hebamme direkt mit Ihrer gesetzlichen Krankenkasse abgerechnet. Zum Nach-
weis der in Anspruch genommenen Stunden wird eine Kursliste geführt. Diese muss von der Versicherten 
im Kurs unterschrieben werden. Der Gebührenanspruch besteht auch, wenn die Kurse mittels Kommuni-
kationsmedien durchgeführt werden.

In folgenden Fällen werden die Kosten nicht von den gesetzlichen Krankenkassen übernommen und Ihnen 
als Selbstzahlerin privat in Rechnung gestellt:
	 •	 Falls keine gültige Mitgliedschaft der angegebenen Krankenkasse festgestellt werden kann.
	 •	 Falls die Leistung bei mehreren Hebammen in Anspruch genommen werden und dadurch die erstat- 
	 	 tungsfähigen Kontingente überschritten werden.
	 •	 Nicht besuchte Kursstunden werden Ihnen mit EUR 12,50- pro versäumtem Treffen nach der gülti- 
	 	 gen Privat HebGV NRW  von der Hebamme in Rechnung gestellt, da diese nicht von der Hebamme  
	 	 direkt mit der Krankenkasse abgerechnet werden dürfen. Bei Zahlungsverzug wird neben Verzugs- 
	 	 zinsen für jede Mahnung eine Mahngebühr in Höhe von € 5,00 fällig.
Abrechnung von Rückbildungskursen über die private Krankenversicherung: Sie erhalten nach dem Kurs 
eine Rechnung von der Hebamme, die Sie entweder selbst zahlen oder Ihrer Versicherung einreichen.

Mit Ihrer Anmeldung zum Kurs stimmen Sie den AGB´s der AWO sowie der Weitergabe Ihrer Daten an die 
kursanbietende Hebamme zu.
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RÜCKBILDUNGSGYMNASTIK KOMPAKT 
NACH DER SCHWANGERSCHAFT
Ansprechpartnerin: 
Julia Becker‚ ( 02271 603-15, j.becker@awo-bm-eu.net

Bergheim, AWO Hebammenambulanz, Meißnerstr. 5
Leitung:	 Jana Thelen
PF 021A	 di./do. 09:15 - 10:30 Uhr	 8 x 07.01. - 30.01.	 Gebühr wird von KK übernommen*
PF 021B	 di./do. 09:15 - 10:30 Uhr	 8 x 25.02. - 27.03.	 Gebühr wird von KK übernommen*
PF 021C	 di./do. 09:15 - 10:30 Uhr	 8 x 15.04. - 13.05.	 Gebühr wird von KK übernommen*
PF 021D	 di./do. 09:15 - 10:30 Uhr	 8 x 24.06. - 17.07.	 Gebühr wird von KK übernommen*

Leitung:	 Jana Thelen
PF 022A	 di./do. 10:45 - 12:00 Uhr	 8 x 07.01. - 30.01.	 Gebühr wird von KK übernommen*
PF 022B	 di./do. 10:45 - 12:00 Uhr	 8 x 25.02. - 27.03.	 Gebühr wird von KK übernommen*
PF 022C	 di./do. 10:45 - 12:00 Uhr	 8 x 15.04. - 13.05.	 Gebühr wird von KK übernommen*
PF 022D	 di./do. 10:45 - 12:00 Uhr	 8 x 24.06. - 17.07.	 Gebühr wird von KK übernommen*

*Versäumte Stunden werden NICHT erstattet (auch nicht bei Krankheit) und der Kursteilnehmerin mit  
€ 12,50 in Rechnung gestellt.

Die Kursdaten ab dem 2. Halbjahr 2025 finden Sie unter
www.kurse.awo-bm-eu.de/navigation/familie-leben
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MAMA -  F IT  UND VITAL NACH DER RÜCKBILDUNG
Ansprechpartnerin: 
Julia Becker‚ ( 02271 603-15, j.becker@awo-bm-eu.net

Fitness- & Vitaltraining für Mütter mit ihren Babys
Nach abgeschlossener Rückbildung in Bewegung bleiben und weiter an der körperlichen Fitness arbeiten.

Ihr Baby wird zum Teil mit in die Übungen einbezogen, d.h. sein Gewicht wird genutzt, um die Effekte der 
Übungen zu verstärken. Die Kinder sind im Kurs auf dem Arm, im Tragetuch und auch auf der Matte. Sie 
dürfen den Kurs auch ohne Baby besuchen.

Auch spezifische Probleme wie die Rectusdiastase oder Schwierigkeiten mit der Kaiserschnittnarbe wer-
den bei den Übungen berücksichtigt.

Die Kursleitung ist Sportphysiotherapeutin mit Zusatzausbildung im Fitness- und Vitaltraining für  
junge Mütter.

Bergheim, AWO Hebammenambulanz, Meißnerstr. 5
Leitung:	 Sylke Henseler
PF 024A	 di. 15:00 - 16:30 Uhr		 4 x 07.01. - 28.01.	 	 € 32,00
PF 024B	 di. 15:00 - 16:30 Uhr		 7 x 04.02. - 25.03.	 	 € 56,00
PF 024C	 di. 15:00 - 16:30 Uhr		 6 x 01.04. - 20.05.	 	 € 48,00
PF 024D	 di. 15:00 - 16:30 Uhr		 6 x 27.05. - 08.07.	 	 € 48,00
PF 024E	 di. 15:00 - 16:30 Uhr		 5 x 02.09. - 30.09.	 	 € 40,00
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ELTERNSTART NRW 
Ansprechpartnerin: 
Julia Becker‚ ( 02271 603-15, j.becker@awo-bm-eu.net

Der „Elternstart NRW“ ist ein Familienbildungsangebot für Mütter und Väter. Aber auch Großmütter und Groß-
väter, wenn sie die Erziehungsverantwortung für ihre Enkelkinder wahrnehmen, sowie andere Erziehungsbe-
rechtigte (Adoptiv- und Pflegeeltern) mit einem Kind im ersten Lebensjahr sind herzlich willkommen.

Das Angebot ist gebührenfrei und wird durch das Familienministerium NRW finanziert. Um an Elternstart-
kursen teilnehmen zu können, müssen Sie sich anmelden und können fünf Treffen in aufeinanderfolgen-
den Wochen besuchen. 

Die Themen in den Treffen richten sich nach den Bedürfnissen der Babys und Familien. Eltern können sich 
in Begleitung eines/einer erfahrenen Pädagog*in über frühkindliche Entwicklung, Eltern-Kind-Beziehung, 
Umgang mit neuen Familiensituationen, Ernährung von Babys, Unterstützungsleistungen für Kinder und 
Familien und viel mehr informieren sowie austauschen.

Die Zielsetzungen sind Stärkung der Erziehungskompetenz von Erziehenden, Unterstützung bei der Bewäl-
tigung des Lebensalltags mit Baby und Kind, Hilfe bei der Wahrnehmung der Mutter,-Vater bzw. Erzieher-
rolle, die Äußerungen des Säuglings besser zu verstehen.

Mechernich-Firmenich, Familienzentrum Kindertagesstätte Firmenich, Haus 2, Satzveyer Str. 10
Leitung:	 Nadine Schümann
PF 030AES	 mi. 14:30 - 16:00 Uhr	 5 x 26.02. - 26.03.	 gebührenfrei
PF 030BES	 mi. 14:30 - 16:00 Uhr	 5 x 29.10. - 26.11.	 gebührenfrei

Frechen-Königsdorf, städt. Familienzentrum Kindertagesstätte Buddelkiste, Eichelhäher Weg 2
Leitung:	 Jutta Loebermann
Geburtsmonate Sept. 2024 - Nov. 2024
PF 053AES  	 di. 09:15 – 10:45 Uhr	 5 x 14.01. - 11.02.	 gebührenfrei

Geburtsmonate Dez. 2024 - Febr. 2025
PF 053BES  	 di. 09:15 - 10:45 Uhr	 5 x 06.05. - 03.06.	 gebührenfrei

Geburtsmonate März 2025 - Mai 2025
PF 053CES	 di. 09:15 - 10:45 Uhr	 5 x 02.09. - 30.09.	 gebührenfrei

Geburtsmonate Juni 2025 - Aug. 2025
PF 053DES  	 mi. 09:15 - 10:45 Uhr	 5 x 29.10. - 26.11.	 gebührenfrei
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ELTERNSTART NRW 
Ansprechpartnerin: 
Julia Becker‚ ( 02271 603-15, j.becker@awo-bm-eu.net

Was bedeutet „Elternstart“ für mich? Warum mitmachen?

Zitate von Teilnehmer*innen:
„Ich hatte keine Ahnung, was kommt, aber der Kurs war super. Ich habe sehr viel mitgenommen und jedes 
Mal ein wichtiges Thema mit der Leiterin und den Müttern diskutiert. Das hat geholfen. Die Leiterin war sehr 
nett und ging auf alle unserer Fragen ein.“

„Meine Tochter war noch sehr klein und ich ein bisschen überfordert. Sie hat sich im Kurs sehr wohl gefühlt, 
aber das Beste war, dass ich meine Fragen beantwortet bekam…“

„Was ich anderen Eltern sagen würde? Mir fällt nur ein, dass es sich lohnt. Man muss sich auf die Gruppe 
einlassen, aber dann bekommt man wichtige und gute Infos.“

„Ich würde mit einem zweiten Kind wieder hingehen.“
„Mit einem Kind ist alles anders und man hat so viele Probleme, Fragen, Anliegen - ein Elternstart-Kurs hilft, 
er ist nur leider etwas kurz…“
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PEKIP -  PRAGER-ELTERN-KIND-PROGRAMM 
Ansprechpartnerin: 
Julia Becker‚ ( 02271 603-15, j.becker@awo-bm-eu.net

Spiel und Bewegung für Eltern mit Säuglingen von der 6. Lebenswoche bis zum 1. Lebensjahr

Das Prager-Eltern-Kind-Programm (PEKiP) ist ein Konzept für die Gruppenarbeit im ersten Lebensjahr auf 
der Grundlage der Spiel-, Bewegungs- und Sinnesanregungen des Psychologen Jaroslav Koch (Prag) und 
richtet sich an Kinder mit und ohne Förderbedarf.
Ziele des PEKiP-Konzeptes sind:

	 •	 Das Kind durch die Bewegungs-, Sinnes- und Spielanregungen in seiner Entwicklung zu begleiten.
	 •	 Die Beziehung zwischen Kind und Eltern zu stärken und zu vertiefen.
	 •	 Dem Erfahrungsaustausch und dem Kontakt der Eltern untereinander Raum zu geben.
	 •	 Kontakte der Kinder zu Gleichaltrigen zu ermöglichen.

Die Gruppenarbeit beginnt ab der 4. bis 6. Lebenswoche, ein späterer Einstieg ist möglich. Zu einer PEKiP-
Gruppe gehören in der Regel 8 Erwachsene mit ihren Kindern im gleichen Alter, die sich einmal pro Woche 
treffen. Bei den Gruppentreffen, die jeweils 90 Minuten dauern, sind die Kinder nackt, damit sie sich freier 
bewegen können.

Die PEKiP-Gruppe wird von einer ausgebildeten und zertifizierten PEKiP-Gruppenleitung durchgeführt.

Bitte beachten Sie:
	 •	 Die Gruppen werden nach dem Alter der Babys zusammengestellt, um eine allzu große Alters- 
	 	 spanne zu vermeiden. Deshalb werden alle eingehenden Anmeldungen in einer Warteliste  
	 	 gesammelt und so die Kurse altersentsprechend koordiniert. 
	 •	 Bei Anmeldung von Zwillingen berechnen wir für das 2. Kind € 1,00 pro Unterrichtsstunde mehr,  
	 	 da dieses Kind einen weiteren Kursplatz besetzt.
	 •	 Bitte erfragen Sie bei Ihrer Krankenkasse, ob sie einen Zuschuss gewährt. Eine Bescheinigung  
	 	 stellen wir Ihnen nach Kursende und bei regelmäßiger Teilnahme auf Anfrage gegen eine Gebühr  
	 	 von € 3,00 gerne aus.
	 •	 Ermäßigung auf Anfrage!
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Pulheim-Sinthern, städt. Familienzentrum „Kleine Strolche“, Am Fronhof 12 
Leitung:	 Silja Elfers	
Geburtsmonate März 2024 - Mai 2024
PF 016A	 mi. 15:45 - 17:15 Uhr	 13 x 08.01. - 02.04.	 	 € 150,00

Geburtsmonate: bitte erfragen
PF 016B	 mi. 15:45 - 17:15 Uhr	 10 x 30.04. - 02.07.	 	 € 120,00

Geburtsmonate: bitte erfragen
PF 016C	 mi. 15:45 - 17:15 Uhr	   6 x 03.09. - 08.10.	 	 €   70,00

Geburtsmonate: bitte erfragen
PF 016D	 mi. 15:45 - 17:15 Uhr	   7 x 29.10. - 10.12.	 	 €   85,00

Kerpen-Sindorf, Fröbel-Kita Pfiffikus, Kornblumenweg 9
Leitung:	 Eva Stolz
Geburtsmonate Juni 2024 - Juli 2024
PF 017A	 di. 14:00 - 15:30 Uhr		 12 x 14.01. - 08.04.	 	 € 138,00
PF 017B	 di. 14:00 - 15:30 Uhr		   9 x 29.04. - 08.07.	 	 € 103,50

Geburtsmonate Juni 2025 – Aug. 2025
PF 017C	 di. 14:00 – 15:30 Uhr	 13 x 09.12. - 09.12.	 	 € 149,50

Leitung:	 Eva Stolz
Geburtsmonate März 2024 - Mai 2024
PF 018A	 di. 15:30 - 17:00 Uhr		 17 x 14.01. - 27.05.	 	 € 210,80

Geburtsmonate März 2025 - Mai 2025
PF 018B	 di. 15:30 - 17:00 Uhr		   4 x 17.06. - 08.07.	 	 €   46,00
PF 018C	 di. 15:30 - 17:00 Uhr		 13 x 02.09. - 09.12.	 	 € 149,50

Wir sind immer auf der Suche nach neuen

PEKiP- und DELFI®-Dozent*innen.
Gerne Informieren wir Sie auch über Weiterbildungsangebote.

Wenn Sie bereits ausgebildet sind und Interesse an einer Honorartätigkeit in unserer Einrichtung haben, 
melden Sie sich bitte bei

Julia Becker, 02271 603-15, E-Mail: j.becker@awo-bm-eu.net

PEKIP -  PRAGER-ELTERN-KIND-PROGRAMM 
Ansprechpartnerin: 
Julia Becker‚ ( 02271 603-15, j.becker@awo-bm-eu.net
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DELFI®  -  MITEINANDER IM 1.  LEBENSJAHR
Ansprechpartnerin: 
Julia Becker‚ ( 02271 603-15, j.becker@awo-bm-eu.net

DELFI® (Denken - Erleben - Lieben - Fühlen - Individuell) ist ein Konzept für Babys und ihre Eltern im ersten 
Lebensjahr, erarbeitet von der Bundesarbeitsgemeinschaft ev. Familienbildungsstätten.

Gemeinsam mit anderen Eltern erfahren Sie hier, wie sich bereits ganz kleine Kinder mitteilen und Kontakt 
aufnehmen können. Spielerisch entdecken Sie, was Ihren Babys gut tut und was sie gerade brauchen, was 
sie schon können und wie interessiert sie Neues lernen. Eltern haben Gelegenheit, sich über die neue 
Lebenssituation auszutauschen oder konkrete Themen zu Krankheiten, Erziehung oder Entwicklung des 
Kindes anzusprechen.

Ziel dieses Kurses ist, das Baby in seiner ganz persönlichen Entwicklung wahrnehmen zu lernen. Deshalb 
wird den Kindern genügend Raum und Zeit gelassen, neue Erfahrungen im eigenen Tempo zu machen.  
Altersentsprechende Spiel-, Bewegungs- und Sinnesmaterialien stehen zur Verfügung. Die Gruppen werden 
altersgerecht zusammengestellt. Dabei stehen der Spaß und die Freude am Miteinander im Mittelpunkt.

Bitte beachten Sie: 
	 •	 Die Gruppen werden nach dem Alter der Babys zusammengestellt. Dabei ist es wichtig, eine allzu  
	 	 große Altersspanne zu vermeiden. Unter www.kurse.awo-bm-eu.de/navigation/familieleben/ba- 
	 	 bys-erstes-lebensjahr können Sie im laufenden Jahr sehen, ob bereits Geburtsmonate festgelegt wurden.
	 •	 Bei Anmeldung von Zwillingen berechnen wir für das 2. Kind € 1,00 pro Unterrichtsstunde mehr, da  
	 	 dieses Kind einen weiteren Kursplatz besetzt.
	 •	 Bitte erfragen Sie bei Ihrer Krankenkasse, ob sie einen Zuschuss gewährt. Eine Bescheinigung stel- 
	 	 len wir Ihnen nach Kursende und bei regelmäßiger Teilnahme auf Anfrage gegen eine Gebühr von  
	 	 € 3,00 gerne aus.
	 •	 Ermäßigung auf Anfrage möglich

Frechen-Königsdorf, städt. Familienzentrum Kindertagesstätte Buddelkiste, Eichelhäher Weg 2
Leitung:	 Jutta Loebermann
PF 053A*	 di. 09:15 - 10:45 Uhr		   6 x 18.02. - 01.04.	 	 €   70,00
PF 053B*	 di. 09:15 - 10:45 Uhr		   4 x 17.06. - 08.07.	 	 €   50,00
PF 053D*	 di. 09:15 - 10:45 Uhr		   4 x 25.11. - 16.12.	 	 €   50,00
*Zu den o.g. Kursen gibt es einen passenden vorangehenden gebührenfreien Elternstart NRW Kurs (siehe 
„Elternstart NRW“)

Leitung:	 Jutta Loebermann
PF 054A	 di. 10:45 - 12:15 Uhr		 11 x 14.01. - 01.04.	 	 € 130,00
PF 054B	 di. 10:45 - 12:15 Uhr		   9 x 06.05. - 08.07.	 	 € 110,00
PF 054C	 di. 10:45 - 12:15 Uhr		   5 x 09.09. - 07.10.	 	 €   60,00
PF 054D	 di. 10:45 - 12:15 Uhr	   	   8 x 28.10. - 16.12.	 	 €   95,00
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KRABBEL-  UND SPIELGRUPPEN FÜR KINDER VON 
0,5  BIS  3  JAHREN MIT EINEM ELTERNTEIL
Ansprechpartnerin: 
Julia Becker‚ ( 02271 603-15, j.becker@awo-bm-eu.net

Unsere Krabbel- und Spielgruppen für Kinder in Begleitung eines Elternteils, sollen Treffpunkte für junge 
Familien sein und werden von qualifizierten Fachkräften geleitet. Die Kinder und Eltern erhalten altersent-
sprechend angepasste und vielfältige Bewegungs-, Kreativitäts- und Spielangebote.
Für die Eltern bieten die Treffen darüber hinaus viel Raum für Kontakt und Erfahrungsaustausch. Viel Spaß!

Mechernich-Firmenich, AWO Familienzentrum Firmenich, Zum Sportplatz 1
Leitung: 	 Sarah Lang 
Krabbelgruppe (wöchentlich) für Kinder von 6 bis 18 Monaten
PF 101A	 fr. 14:30 - 16:00 Uhr	 	 12 x 17.01. - 04.04.	 	 €   66,00
PF 101B	 fr. 14:30 - 16:00 Uhr	 	   9 x 09.05. - 04.07.	 	 €   54,00
PF 101C	 fr. 14:30 - 16:00 Uhr	 	 11 x 12.09. - 12.12.	 	 €   66,00

Leitung: 	 Sarah Lang 
Spielgruppe (alle 14 Tage) für Kinder von 1 bis 2 Jahren
PF 107A	 sa. 10:30 - 12:00 Uhr		   7 x 18.01. - 29.03.	 	 €   30,00
PF 107B	 sa. 10:30 - 12:00 Uhr		   5 x 10.05. - 05.07.	 	 €   30,00
PF 107C	 sa. 10:30 - 12:00 Uhr		   7 x 13.09. - 06.12.	 	 €   42,00

Leitung: 	 Sarah Lang 
Spielgruppe (alle 14 Tage) für Kinder von 1 bis 2,5 Jahren
PF 106A	 sa. 08:45 - 10:15 Uhr		   5 x 18.01. - 29.03.	 	 €   30,00
PF 106B	 sa. 08:45 - 10:15 Uhr		   5 x 10.05. - 05.07.	 	 €   30,00
PF 106C	 sa. 08:45 - 10:15 Uhr		   7 x 13.09. - 06.12.	 	 €   42,00
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KRABBEL-  UND SPIELGRUPPEN FÜR KINDER VON 
0,5  BIS  3  JAHREN MIT EINEM ELTERNTEIL
Ansprechpartnerin: 
Julia Becker‚ ( 02271 603-15, j.becker@awo-bm-eu.net

Frechen, AWO Familienzentrum Kindertagesstätte Kleine Strolche, Im Klarenpesch 16    
Leitung:	 Alessandra Walden
Spielgruppe für Kinder von 1 bis 3 Jahren
PF 121A	 so. 10:30 - 12:00 Uhr	 10 x 12.01. - 23.03.	 	 €   60,00
PF 121B	 so. 10:30 - 12:00 Uhr	   8 x 11.05. - 06.07.	 	 €   48,00*
PF 121C	 so. 10:30 - 12:00 Uhr	 11 x 21.09. - 14.12.	 	 €   66,00*
*Kursdaten und Gebühren unter Vorbehalt. Start PF 121B voraussichtlich zwischen Oster- 
  und Sommerferien, PF 121C nach den Sommerferien.

Wir sind immer auf der Suche nach neuen

Spielgruppenleitungen.

Wenn Sie Interesse an einer Honorartätigkeit in unserer Einrichtung 
haben, melden Sie sich bitte bei

Julia Becker, ( 02271 603-15, E-Mail: j.becker@awo-bm-eu.net

Bergheim, AWO Hebammenambulanz, Meißener Straße 5
Leitung:	 Angela Stock
Spielgruppe für Kinder von 1 bis 2 Jahren
PF 116A	 mi. 09:30 - 11:00 Uhr	 12 x 15.01. - 02.04.	 	 €   72,00
PF 116B	 mi. 09:30 - 11:00 Uhr	 10 x 30.04. - 02.07.	 	 €   60,00
PF 116C	 mi. 09:30 - 11:00 Uhr	 13 x 03.09. - 10.12.	 	 €   78,00

Elsdorf, AWO Familienzentrum Kindertagesstätte Steinmäuse, Steinweg 25
Leitung:	 Angela Stock
Spielgruppe für Kinder von 1 bis 2 Jahren
Diese Spielgruppe findet alle 14 Tage statt.
PF 112A	 di. 16:30 - 18:00 Uhr		 10 x 21.01. - 08.07.	 	 €   60,00
PF 112C	 di. 16:30 - 18:00 Uhr		   7 x 02.09. - 09.12.	 	 €   42,00
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Die Motorik- Spielgruppe für Kinder, die zwischen Januar und Juli 2023 geboren sind, setzt den Fokus auf 
Aktivität und Bewegung.

Mit altersgerechten Spiel- und Bewegungsangeboten wird dein Kind in dieser Bewegungsspielgruppe dazu 
ermutigt, Neues auszuprobieren und sein Bewegungsrepertoire zu erweitern. Die Kursleitung schafft eine 
anregende Umgebung, die dem Entdeckungs- und Forschungsdrang des Kindes gerecht werden. Darüber 
hinaus kommt es mit Gleichaltrigen in Kontakt, die Kinder können voneinander lernen und sich in sozialen 
Interaktionen üben.

Außerdem lernen Sie Mütter/Väter aus der Umgebung kennen und haben die Möglichkeit, Ihre Erfahrun-
gen, Sorgen und Glücksmomente mit ihnen zu teilen.
Es wird eine spielerisch-familiäre Atmosphäre geschaffen, in der Sie sich wohlfühlen können. 

Bitte beachten: Da es eine sportliche Gruppe und zudem für Frühaufsteher ist, können Sie und Ihr Kind 
vorzugsweise in gemütlich-bequemer Kleidung und mit Stoppersocken kommen.

Bedburg-Lipp, AWO Familienzentrum Pusteblume, Am Pützbach 2a
Leitung: Christiane Jansen
PF 115A	mi. 08:15 - 09:15 Uhr	 14 x 08.01. - 09.04.	 	 €   69,00

MOTORIK-SPIELGRUPPE 
Ansprechpartnerin: 
Julia Becker‚ ( 02271 603-15, j.becker@awo-bm-eu.net
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Spielgruppen ohne Eltern

Anschrift / Gruppenräume:
AWO Ortsverein Brauweiler-Dansweiler e. V. 
Konrad-Adenauer-Platz 1
50259 Pulheim-Brauweiler

Kontaktdaten: 
H.- Peter Stockem
( 02234 6970954 

 spielgruppe@awo-ov-brauweiler-dansweiler-ev.de
 https://www.awo-ov-brauweiler-dansweiler-ev.de/Spielgruppen-ohne-Eltern

Voranmeldung: 
https://www.awo-ov-brauweiler-dansweiler-ev.de/Anmeldung-Spielgruppe-ohne-
Eltern

Der AWO Ortsverein Brauweiler-Dansweiler e. V. bietet eine Betreuung - Spielgruppe 
ohne Eltern - für Kinder im Alter von 12 bis 36 Monaten in seinen Räumlichkeiten an. 
 
Bärengruppe:     
Mo./Di./Mi. 09:00 - 12:00 Uhr  174,00 €/Monat für Pulheimer Kinder, sonst 194,00 €
Igelgruppe:         
Do./Fr.          09:00 - 12:00 Uhr 116,00 €/Monat für Pulheimer Kinder, sonst 136,00 €

Gruppenstärke: maximal 10 Kinder/Gruppe
Alle weiteren Informationen erhalten Sie NUR ÜBER den Ortsverein - 
siehe Kontaktdaten.
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Leitung:	 Helga Rosso
Waldspielgruppe Frühlingserwachen im Königsforst:
PF 130A	 mi. 09:30 - 11:00 Uhr	 14 x 12.03. - 25.06.	 	 € 89,00

Waldspielgruppe Herbstabenteuer im Königsforst: 
PF 130C	 mi. 09:30 - 11:00 Uhr	 10 x 10.09. - 26.11.	 	 € 69,00

WA L D S P I E L G R U P P E  I M  KÖ N I G S D O R F E R  F O R S T
Ansprechpartnerin: 
Julia Becker‚ ( 02271 603-15, j.becker@awo-bm-eu.net

Wir gehen zusammen in den Wald - für Kinder von 1 bis 4 Jahren in Begleitung eines Elternteils.

Erfahren Sie, wie schön es ist, gemeinsam mit Ihren Kindern durch den Wald zu stromern, Tiere zu beobachten 
und dem Rauschen der Bäume zu lauschen. Der Wald wird in seiner Vielfältigkeit erfahren und Eigenarten 
der Jahreszeiten werden hautnah erlebt.
Und nicht zuletzt haben Sie die Chance, die Wunder der Natur „durch die Augen der Kinder“ zu sehen. Lassen 
Sie sich immer wieder überraschen!

Die Waldspielgruppe findet bei jedem Wetter statt - bitte auf entsprechende Kleidung achten. Die Kinder 
sollten laufen können oder sicher von Ihnen getragen werden können (Tragehilfe).
Bei kurzfristigen Wetterwidrigkeiten erfolgt eine Absage durch die Kursleitung.

Treffpunkt ist der Parkplatz „Königsdorfer Forst“ in Frechen Königsdorf - ganz am Ende der „Alte Aachener 
Straße“. Von dort aus starten Sie mit der Kursleitung ins Waldabenteuer.

Bitte beachten Sie:
	 •	 Ermäßigung auf Anfrage
	 •	 Geschwisterkinder zahlen 50% der Gebühr.
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Frechen-Königsdorf, Treffpunkt Parkplatz „Königsdorfer Forst“ (ganz am Ende der „Alte Aachener 
Straße“). Von dort aus starten Sie mit der Kursleitung ins Waldabenteuer.
Leitung: 	 Helga Rosso
PF 133 	 di./do. 09:30 - 11:00 Uhr	 10 x 22.07. - 21.08.	 	 € 80,00

S O M M E R F E R I E N  I M  KÖ N I G S D O R F E R  F O R S T
Ansprechpartnerin: 
Julia Becker‚ ( 02271 603-15, j.becker@awo-bm-eu.net

Wir erkunden in den Sommerferien den Wald - für Kinder von 1 bis 4 Jahren in Begleitung eines Elternteils.

Erfahren Sie, wie schön es ist, gemeinsam mit Ihren Kindern durch den Wald zu stromern, Tiere zu 
beobachten und dem Rauschen der Bäume zu lauschen. Der Wald wird in seiner Vielfältigkeit erfahren 
und Eigenarten der Jahreszeiten werden hautnah erlebt. 
Und nicht zuletzt haben Sie die Chance, die Wunder der Natur „durch die Augen der Kinder“ zu sehen... 
Lassen Sie sich immer wieder überraschen!

Das Ferienangebot findet bei jedem Wetter statt - bitte auf entsprechende Kleidung achten. Die Kinder 
sollten laufen können oder sicher von Ihnen getragen werden können (Tragehilfe) 
Bei kurzfristigen Wetterwidrigkeiten erfolgt eine Absage durch die Kursleitung.

10 Termine werden innerhalb der Sommerferien angeboten - immer dienstags und donnerstags.
Sie wählen 6 Treffen (€ 60,00, Termine frei wählbar) oder alle 10 Treffen (€ 80,00) aus, an denen Sie 
teilnehmen möchten.

Bitte beachten Sie:
	 •	 Ermäßigung auf Anfrage
	 •	 Geschwisterkinder zahlen 50% der Gebühr.

30



W
oc

he
ne

nd
se

m
in

ar
e



Unsere Bildungsveranstaltungen sind für alle Interessierten offen. Eine Mitgliedschaft ist nicht erforderlich. 
Lediglich die mit einem * gekennzeichneten Seminarangebote richten sich nur an spezielle Personenkreise, 
die vom Landschaftsverband zusätzlich gefördert werden - siehe Seite 33.

Sind Sie an einem dieser Seminare interessiert, so rufen Sie uns bitte an. Wir beraten Sie gerne. Bei 
allen Angeboten ist die Teilnehmer*innenzahl begrenzt. Es wird die Reihenfolge der Anmeldungen 
berücksichtigt. 

Unsere Teams
Alle Seminare werden von pädagogischen Fachkräften geleitet. Für alle Veranstaltungen, an denen Kinder 
teilnehmen, gestalten pädagogische Mitarbeiter*innen während der Programmzeiten mit den Kindern ein 
Kinderprogramm.

Die Anfahrt
zu den Veranstaltungen muss in der Regel selbst organisiert werden und ist nicht im Teilnahmebeitrag 
enthalten. Eine Wegbeschreibung und die Adresse des entsprechenden Seminarhauses erhalten Sie ca. 14 
Tage vor Veranstaltungsbeginn. Bei der Organisation von Fahrgemeinschaften helfen wir gerne.

Anmeldung
Ihre Anmeldung muss schriftlich erfolgen. Entweder über unsere Homepage unter kurse.awo-bm-eu.de 
oder über unser Anmeldeformular - siehe Seite 47/48. 
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie unsere schriftliche Bestätigung. Es wird dann eine Anzahlung 
in Höhe von 50 % fällig. Weitere Unterlagen zum Seminarverlauf erhalten Sie zu einem späteren Zeitpunkt.

Absagen des Veranstalters
Müssen wir das Seminar absagen, erhalten Sie Ihre Anzahlung vollständig zurück.

Teilnahmebeitrag
Der Teilnahmebeitrag ist im Programmheft bzw. in den Einzelprogrammen abgedruckt. Unser 
Seminarangebot umfasst die Kosten für Honorare, Unterkunft, Verpflegung, Seminarprogramm, 
Kinderbetreuung. Der Teilnahmebeitrag ist bis 14 Tage vor Beginn vollständig zu entrichten.

Unsere Häuser - siehe Seite 45 - 46

W O C H E N E N D S E M I N A R E
Ansprechpartnerin: 
Dr. Marine Sabauri‚ ( 02271 603-61, m.sabauri@awo-bm-eu.net

32



An Sondermittelseminaren (das sind alle Seminare, die mit einem Sternchen (*) gekennzeichnet sind), 
können nur Personen/Familien teilnehmen, auf die eine der folgenden Kriterien zutrifft (die Ermäßigung 
ist hier in der Seminargebühr bereits enthalten):

1.	 Familien aus sozialen Brennpunkten und aus Gebieten mit unterdurchschnittlicher Sozial- und  
	 Infrastruktur.
2.	 Familien, die Leistungen von der ARGE oder der Agentur für Arbeit erhalten, Kurzarbeiter*innen.
3.	 Ein-Eltern-Familien und Familien mit drei und mehr Kindern.
4.	 Menschen mit Zuwanderungshintergrund und Aussiedler.
5.	 Familien, in denen Menschen mit Behinderungen und Suchterkrankungen leben.
6.	 Vom Strafvollzug betroffene Familien.

Bei allen anderen Seminaren gilt für den o. g. Personenkreis die in Klammern gesetzte Erwachsenen-
Teilnahmegebühr.

W O C H E N E N D S E M I N A R E
Ansprechpartnerin: 
Dr. Marine Sabauri‚ ( 02271 603-61, m.sabauri@awo-bm-eu.net
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W O C H E N E N D S E M I N A R E
Ansprechpartnerin: 
Dr. Marine Sabauri‚ ( 02271 603-61, m.sabauri@awo-bm-eu.net

MÜTTER MIT IHREN KINDERN

Ein Wochenende für Mütter mit ihren Kindern

Ein Mutter-Kind-Wochenende auf dem Reiterhof verbindet Abenteuer, 
Entspannung und emotionale Nähe - ein Erlebnis, das lange in Erinnerung 
bleibt. Neben den Reitaktivitäten bieten sich Ihnen Gelegenheiten für 
Entspannung und Abenteuer bei gemeinsamen Spaziergängen, abendlichen 
Lagerfeuerrunden und vielen spielerischen Aktivitäten. 

Jenniffer Mönnekes
Erw.:	 € 175,00 (Erm. € 158,00)
Kind:	 €     0,00 (0 - 1 Jahr)
	 € 125,00 (2 Jahre)
	 € 145,00 (3 - 6 Jahre)
                 € 161,00 (ab 7 Jahre)

Die Preise verstehen sich incl. Übernachtung und Verpflegung, sowie am 
Sa. & So. 30 Minuten Reiten für die Kinder.
Die Unterbringung erfolgt in Mehrbettzimmer (ggf. 2 Familien in einem 
Zimmer). Bei der Belegung der Zimmer mit 4 oder 5 Personen wird ein 
Rabatt gewährt.
Bei Belegung eines DZ: Aufschlag € 20,00/Person, wenn kein 
Gruppendurchschnitt von 3 erreicht wird.

PF 300

04.04. - 06.04.
Reitercamp 
Hötzenhof

 

Leitung:
Gebühren:
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WOCHENENDSEMINARE
Ansprechpartnerin: 
Dr. Marine Sabauri ( 02271 603-61, m.sabauri@awo-bm-eu.net

ERLEBNISREISE IN DIE NATUR

Ein Wochenende für Erwachsene mit ihren Kindern

Im Einklang mit der Natur können Sie und Ihre Kinder beim gemeinsamen 
Spielen, Spaziergängen im Wald und anregenden Gesprächen zur Ruhe 
kommen, wertvolle Zeit miteinander verbringen und in vollen Zügen 
genießen. Die reizvolle Umgebung hält für die Kinder eine bunte Vielfalt an 
Entdeckungen bereit, während die Eltern entspannte Augenblicke erleben.

Isik Yildirim
Erw.:	 € 144,50 (Erm. € 132,50)
Kind:	 €     0,00 (0 - 1 Jahre)
	 € 108,50 (2 Jahre)
	 € 118,50 (3 - 5 Jahre)
	 € 128,50 (ab 6 Jahre)

Die Preise verstehen sich incl. Übernachtung und Verpflegung.
Die Unterbringung erfolgt in Familienzimmern.

PF 301

02.05. - 04.05.
Jugendherberge 
Möhnesee

Leitung:
Gebühren:
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WOCHENENDSEMINARE
Ansprechpartnerin: 
Dr. Marine Sabauri ( 02271 603-61, m.sabauri@awo-bm-eu.net

REITWOCHENENDE

Ein Wochenende für Eltern/Großeltern mit ihren Kindern

An diesem Wochenende stehen Reiten und verschiedene Sprachen im 
Vordergrund. Die Begriffe rund ums Reiten werden auf kreative und spielerische 
Weise genutzt. Gemeinsam erkunden wir die Herkunft und Bedeutung der 
Wörter und verbinden sie mit spannenden Reit- und Spielaktivitäten auf dem 
Hof. Dazwischen bleibt genügend Zeit, um die Pferde zu versorgen, den Alltag 
auf dem Reiterhof kennenzulernen und die Ruhe der Natur zu genießen. 
Abends können Sie den Tag in geselliger Runde ausklingen lassen, Erfahrungen 
austauschen und neue Freundschaften knüpfen.

Irina Godoj	
Erw.:	 € 170,50 
Kind:	 €     0,00 (0 - 1 Jahr)  
	 € 120,50 (2 Jahre)
	 € 150,50 (3 - 5 Jahre)
	 € 160,50 (ab 6 Jahre)

Die Preise verstehen sich incl. Übernachtung und Verpflegung, sowie am 
Sa. & So. 30 Minuten Reiten für die Kinder.
Die Unterbringung erfolgt in Familienzimmern.

PF 302

16.05. - 18.05.
Reichswaldhof Goch

Leitung:
Gebühren:
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WOCHENENDSEMINARE
Ansprechpartnerin: 
Dr. Marine Sabauri ( 02271 603-61, m.sabauri@awo-bm-eu.net

MEDIENBILDUNG FÜR DIE GANZE FAMILIE

VÄTER MIT IHREN KINDERN I

Ein Wochenende für Väter mit ihren Kindern

Wollen Sie die Zeit mit Ihren Kindern verbringen und unvergessliche 
Momente schaffen? Dann ist dieses Wochenende das Richtige für Sie. 
Sie werden viel an der frischen Luft sein, im Wald nach Schätzen suchen, 
basteln und abends am Lagerfeuer den Sternenhimmel genießen. Eine 
Überraschung erwartet Sie natürlich auch…

Alessandra Walden
Erw.:	 	€ 142,50	(Erm. € 131,00)
Kind:	 €     0,00	(0 - 1 Jahr)  
	 €   90,50 (2 Jahre)
                  €   99,50 (3 - 5 Jahre)
                  € 109,50 (ab 6 Jahre)

Die Preise verstehen sich incl. Übernachtung und Verpflegung.
Die Unterbringung erfolgt in Familien- und Mehrbettzimmern.

PF 303

23.05. - 25.05.
Jugendherberge 
Monschau Hargard

Leitung:
Gebühren:

KF 302 SOMMER, SONNE, SONNENSCHEIN

Ein fröhlich buntes Wochenende für Eltern und Großeltern mit ihren 
Kindern auf dem Reichswaldhof in Goch

An diesem Wochenende wird für Groß und Klein der Sommer eingeläutet. 
Sie können den ganzen Tag unter freiem Himmel verbringen, die Natur 
entdecken und zahlreiche Abenteuer erleben - der wunderschöne Hof 
bietet dafür viele Möglichkeiten. Bei bunten Bastelangeboten können 
Sie Ihre Kreativität ausleben und sich in vielen Gesprächen über Ihre 
Erfahrungen austauschen. So starten Sie mit neuer Energie in den Sommer!

Monika Großhennrich 
Erw.:	 € 170,50 
Kind:	 €     0,00 (0 - 1 Jahr)  
	 € 120,50 (2 Jahre)
	 € 150,50 (3 - 5 Jahre)
	 € 160,50 (ab 6 Jahre)

Die Preise verstehen sich incl. Übernachtung und Verpflegung, sowie am 
Sa. & So. 30 Minuten Reiten für die Kinder. 
Die Unterbringung erfolgt in Familienzimmern.

PF 304

13.06. - 15.06.
Reitercamp
Reichswaldhof

Leitung:
Gebühren:
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WOCHENENDSEMINARE
Ansprechpartnerin: 
Dr. Marine Sabauri ( 02271 603-61, m.sabauri@awo-bm-eu.net

KF 302 MEDITATIONSWOCHENENDE

MEDIENBILDUNG FÜR DIE GANZE FAMILIE
Ein Wochenende für Eltern mit ihren Kindern

Dieses Wochenende ist eine Auszeit für Körper und Geist - fernab von 
Stress und Ablenkungen. Ob Sie bereits Erfahrung mit Meditation haben 
oder gerade erst beginnen, die sanfte Atmosphäre und die kompetente 
Begleitung schaffen einen geschützten Raum, um tief in sich hineinzuhören 
und den Moment bewusst zu erleben. Neben den Meditationseinheiten 
gibt es ausreichend Möglichkeit für gemeinsame Spaziergänge oder den 
Austausch miteinander.

Isik Yildirim
Erw.:	 € 142,50 (Erm. € 131,50)
Kind:	 €     0,00 (0 - 1 Jahr)  
	 €   95,00 (2 Jahre)
	 € 105,50 (3 - 5 Jahre)
	 € 128,50 (ab 6 Jahre)

Die Preise verstehen sich incl. Übernachtung und Verpflegung.
Die Unterbringung erfolgt in Familien- und Mehrbettzimmern.

PF 305

04.07. - 06.07.
Jugendherberge Wiehl

Leitung:
Gebühren:
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WOCHENENDSEMINARE
Ansprechpartnerin: 
Dr. Marine Sabauri ( 02271 603-61, m.sabauri@awo-bm-eu.net

MIT OMA UND OPA UNTERWEGS

FRAUEN IM DIALOG - KRAFT SCHÖPFEN IN BEGEGNUNGEN

Ein Wochenende auf dem Bauernhof für Großeltern mit ihren Enkeln

An diesem Wochenende können Sie mit Ihren Enkeln auf die Reise 
gehen, ohne Mama und Papa. Sie werden den Bauernhof mit all seinen 
Möglichkeiten genießen und sich über Ihre Rolle als Oma und Opa 
austauschen.
Spiel und Spaß mit den Enkeln stehen auf dem Plan!

Monika Großhennrich
Erw.:	 € 170,50 
Kind:	 €     0,00 (0 - 1 Jahr)  
	 € 120,50 (2 Jahre)
	 € 150,50 (3 - 5 Jahre)
	 € 160,50 (ab 6 Jahre)

Die Preise verstehen sich incl. Übernachtung und Verpflegung, sowie am 
Sa. & So. 30 Minuten Reiten für die Kinder. 
Unterbringung erfolgt in Familienzimmern.

*Ein transkulturelles Frauenwochenende in Kooperation mit dem 
Familienzentrum „Kita Abenteuerland“ der Stadt Bergheim und dem 
Integrationsbüro der EGBM, Entwicklungsgesellschaft BM

„Es gibt eine Kraft in uns, die weiß… Manche nennen sie Intuition oder die 
innere Stimme.“
Frei von beruflichen und familiären Verpflichtungen können die 
Teilnehmer*innen ihre (ur)-eigenen Bedürfnisse an diesem Wochenende 
in den Vordergrund stellen. Sie werden genug Zeit haben zum Erzählen, 
Entspannen, Essen, Lachen, Spielen, Tanzen, um einfach Mut zu finden, 
auf ihre „innere Stimme“ zu hören. Den Alltagsstress verabschieden die 
Frauen in der Natur in schönen Orten von Wiehl.

Doris Strache, Sarah Bagdhadi-Becker
Erw.:	 € 155,50

Die Preise verstehen sich inclusive Übernachtung und Verpflegung.
Die Unterbringung erfolgt in Zweibettbettzimmer.
Belegung eines Einzelzimmers auf Anfrage: Aufschlag € 20,00

PF 306

PF 307

05.09. - 07.09.
Reitercamp
Reichswaldhof 

Leitung:
Gebühren:

05.09. - 07.09.
Reitercamp
Reichswaldhof 

Leitung:
Gebühren:
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WOCHENENDSEMINARE
Ansprechpartnerin: 
Dr. Marine Sabauri ( 02271 603-61, m.sabauri@awo-bm-eu.net

KF 302 VÄTER MIT IHREN KINDERN II

Reitwochenende für Väter mit ihren Kindern

Väter aufgepasst! Ein erlebnisreiches Wochenende für Groß und Klein. Ein 
buntes Programm mit Lagerfeuer, Natur, Spiel und Spaß, Spannung und Zeit 
für Entspannung, bei den Vätern selbst wieder zu Kindern werden können. Ein 
nettes Team freut sich auf zwei tolle Tage mit Ihnen und Ihren Kids. 
(Das Wochenende wird für Kinder ab 3 Jahren empfohlen.)

Thomas Obster	 	
Erw.:	 € 170,50 
Kind:	 €     0,00 (0 - 1 Jahr)  
	 € 120,50 (2 Jahre)
	 € 150,50 (3 - 5 Jahre)
	 € 160,50 (ab 6 Jahre)

Die Preise verstehen sich incl. Übernachtung und Verpflegung, sowie am 
Sa. & So. 30 Minuten Reiten für die Kinder. 
Die Unterbringung erfolgt in Familienzimmern.
Das genauere Programm wird etwa drei Monate vor dem Wochenende 
bekannt gegeben und auf unserer Webseite veröffentlicht.

PF 308

19.09. - 22.09.
Reitercamp
Reichswaldhof

Leitung:
Gebühren: 
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WOCHENENDSEMINARE
Ansprechpartnerin: 
Dr. Marine Sabauri ( 02271 603-61, m.sabauri@awo-bm-eu.net

KF 302 EIN ZELTWOCHENENDE FÜR VÄTER MIT IHREN KINDERN

Für die Kinder ist es eine besondere Zeit, in der sie in sicherer Begleitung die 
freie Natur entdecken, Grenzen austesten und gemeinsam mit ihren Vätern 
neue Herausforderungen meistern. Für die Väter bietet das Wochenende 
die Möglichkeit, wertvolle Zeit mit ihren Kindern zu verbringen und den 
Alltag hinter sich zu lassen. Vertiefen Sie Ihre Beziehungen, schaffen Sie 
neue Erinnerungen und genießen Sie das Abenteuer „Natur“ gemeinsam.

Alessandra Walden
Erw.:	 € 115,50 (erm. € 101,50)
Kind:	 €     0,00 (0 - 1 Jahr)  
	 €   65,50 (2 Jahre)
	 €   85,50 (3 - 5 Jahre)
	 €   95,50 (ab 6 Jahre)

Die Preise verstehen sich inclusive Übernachtung und Verpflegung.
Die Übernachtung erfolgt in Zelten oder Hütten, fragen Sie bei uns nach!

PF 309

10.10. - 12.10.
Kinder- und 
Jugendcamp Haard

 

Leitung:
Gebühren:
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WOCHENENDSEMINARE
Ansprechpartnerin: 
Dr. Marine Sabauri ( 02271 603-61, m.sabauri@awo-bm-eu.net

MUTTER-KIND-WOCHENENDE

Ein Wochenende für Mütter mit ihren Kindern 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Blicken Sie nicht zurück - das Hier und 
Jetzt zählt. An diesem Wochenende haben Sie die Gelegenheit, Ihre 
Mutter-Kind-Bindung zu stärken. Entspannen Sie gemeinsam - egal ob 
beim Reiten, bei Spaziergängen, beim Spielen, Basteln oder Lachen.
Lassen Sie sich von der Vorfreude auf die Adventszeit treiben und diese 
gemeinsam vorbereiten und feiern.

Jenniffer Mönnekes
Erw.:	 € 165,00 (Erm. € 148,00)
Kind:	 €     0,00 (0 - 1 Jahr)  
	 € 115,50 (2 Jahre)
	 € 135,50 (3 - 6 Jahre)
	 € 151,50 (ab 7 Jahre)

Die Preise verstehen sich incl. Übernachtung und Verpflegung, sowie am 
Sa. & So. 30 Minuten Reiten für die Kinder.
Die Unterbringung erfolgt in Mehrbettzimmer (ggf. 2 Familien in einem 
Zimmer). Bei der Belegung der Zimmer mit 4 oder 5 Personen wird ein 
Rabatt gewährt.
Bei Belegung eines DZ: Aufschlag € 20,00/Person, wenn kein 
Gruppendurchschnitt von 3 erreicht wird.

PF 310

07.11. - 09.11.
Reitercamp
Hötzenhof 

Leitung:
Gebühren:
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WOCHENENDSEMINARE
Ansprechpartnerin: 
Dr. Marine Sabauri ( 02271 603-61, m.sabauri@awo-bm-eu.net

ENTSPANNUNG PUR

Ein Wochenende für Mütter mit ihren Kindern

Würden Sie nicht auch gerne mal die Seele baumeln lassen? Dann 
verbringen Sie doch ein Wochenende auf dem Hötzenhof und lassen Sie 
einfach den Alltag hinter sich.
Erleben Sie zusammen mit Ihren Kindern bei Spaziergängen den winter-
lichen Wald der entspannen Sie sich beim Basteln oder im Kontakt mit den 
Tieren des Hofes. 
Es erwartet Sie ein erlebnisreiches Wochenende und ein buntes Programm 
mit Lagerfeuer, Natur und Pferden.

Alessandra Walden
Erw.:	 € 165,00 (Erm. € 148,00)
Kind:	 €     0,00 (0 - 1 Jahr)  
	 € 115,50 (2 Jahre)
	 € 135,50 (3 - 6 Jahre)
	 € 151,50 (ab 7 Jahre)

Die Preise verstehen sich incl. Übernachtung und Verpflegung, sowie am 
Sa. & So. 30 Minuten Reiten für die Kinder.
Die Unterbringung erfolgt in Mehrbettzimmer (ggf. 2 Familien in einem 
Zimmer). Bei der Belegung der Zimmer mit 4 oder 5 Personen wird ein 
Rabatt gewährt.
Bei Belegung eines DZ: Aufschlag von € 20,00/Person, wenn kein Gruppen-
durchschnitt von 3 erreicht wird.

PF 311

22.11. - 24.11.
Reitercamp
Hötzenhof
 

Leitung:
Gebühren:

43



LICHTERZEIT - EINSTIMMUNG AUF DEN ADVENTPF 312*

05.12. - 07.12.
Gemünd Vogelsang

Leitung:
Gebühren:

*Ein Wochenende für Erwachsene mit ihren Kindern, die sondermittelberechtigt sind.

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt….

Erste adventliche Düfte liegen in der Nase, funkelnde Lichter erstrahlen. Die Vorfreu-
de auf die stimmungsvollste Zeit des Jahres beginnt.

Singen Sie mit Ihren Kindern zusammen Weihnachtslieder, während weihnachtlich 
gebastelt wird. Genießen Sie Bad Münstereifel von seiner winterlichen Seite bei ge-
meinsamen Spaziergängen.

Irina Godoj
Erw.:	 € 	138,00 
Kind:	 €	 0,00 (0 - 1 Jahre)
	 €	 98,00 (2 - 3 Jahre)
	 €	 108,00 (4 - 6 Jahre)
	 €	 128,00 (7 - 16 Jahre)

Die Preise verstehen sich incl. Übernachtung und Verpflegung.
Die Unterbringung erfolgt in Familienzimmern.

WOCHENENDSEMINARE
Ansprechpartnerin: 
Dr. Marine Sabauri ( 02271 603-61, m.sabauri@awo-bm-eu.net
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WOCHENENDSEMINARE
Ansprechpartnerin: 
Dr. Marine Sabauri ( 02271 603-61, m.sabauri@awo-bm-eu.net

Seminarorte und -termine sind im Programmheft bzw. in den Einzelprogrammen abgedruckt. Nachfolgend 
finden Sie einige Infos zur Lage und Ausstattung der jeweiligen Häuser. Auch stehen uns in allen Häusern 
gut ausgestattete Seminarräume in ausreichender Zahl zur Verfügung. Dazu haben alle Seminarhäuser ein 
attraktives Außengelände, das Kindern reichlich Platz zum Spielen bietet. 

Jugendherberge Möhnesee
Anschrift:	 Südufer 20, 59519 Möhnesee
	 	 	 Telefon 02924 305
	 	 	 E-Mai: jh-moehnesee@djh-wl.de
	 	 	 Internet: www.jugendherberge.de/jugendherbergen/moehnesee/
Lage	 	 Nordrhein-Westfalen
Ausstattung:	 Familienzimmer und Mehrbettzimmer, Dusche und WC in Zimmern
Besonderheit:	 Die Jugendherberge liegt direkt am See und ist mit einer gro- 
	 	 	 ßen Terrasse mit Seeblick ausgestattet.
	 	 	 Zu Fuß oder auf dem Fahrrad kann der Naturpark Arnsberger Wald  
	 	 	 erreicht werden.

Kinder- und Jugendcamp Haard
Anschrift:	 Haardgrenzweg 200, 45739 Oer-Erkenschwick
	 	 	 Telefon 02368 695585
	 	 	 E-Mail: mail@gruppenhaur-manager.de 
	 	 	 Internet: 
	 	 	 www.gruppenunterkuenfte.de/Kinder-und-Jugendcamp-Haard 
Lage	 	 Nordrhein-Westfalen
Ausstattung:	 Hütten, Zeltplätze, Gruppen- & Essraum, Küche, WC und Dusche 
Besonderheit:	 Das Kinder- und Jugendcamp ist kein reines Zeltlager, denn es bie- 
	 	 	 tet den Standard einer Jugendherberge, ist aber vom Veranstal- 
	 	 	 tungspotential her weitaus variabler. Es besteht die Möglichkeit der  
	 	 	 kompletten Selbstverpflegung oder der Vollverpflegung. Natur 
	 	 	 dachhütten, Speisesäle, Seminarraum, Küche, Grillhütte, Feuerstelle 
 	 	 	 und ein Fetenkeller, runden die Freizeitmöglichkeiten in der  
	 	 	 Anlage ab.

Jugendherberge Bad Münstereifel
Anschrift:	 Herbergsweg 1 - 5, 53902 Bad Münstereifel Rodert
	 	 	 Telefon 02253 7438
	 	 	 Internet: www.bad-muenstereifel.jugendherberge.de
Lage:	 	 Eifel, mitten im Wald gelegen, 10 Minuten Fußweg zum histori- 
	 	 	 schen Ortskern
Ausstattung:	 Einfache Familienzimmer mit Dusche und WC
Besonderheit:	 Außengelände mit Spielgeräten von Wald umgeben, Bolzwiese
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WOCHENENDSEMINARE
Ansprechpartnerin: 
Dr. Marine Sabauri ( 02271 603-61, m.sabauri@awo-bm-eu.net

Jugendherberge Monschau-Hargard
Anschrift:	 Hargardsgasse 5, 52156 Monschau
	 	 	 Telefon 02472 970470
	 	 	 Internet: www.monschau-hargard.jugendherberge.de
Lage:	 	 Inmitten von Wiesen und Wäldern am Rande der Hochmoorland- 
	 	 	 schaft Hohes Venn
	 	 	 20 Minuten Fußweg zur Altstadt
Ausstattung:	 Barrierefrei, alle Zimmer mit Dusche und WC 
Besonderheit:	 Fernsehraum, Partyraum, Spielkeller mit Tischtennisplatten, 
	 	 	 Fußballrasenplatz (35 x 25 Meter) mit zwei großen Toren, 
	 	 	 überdachter Grillplatz, 2 Lagerfeuerplätze, großes Außengelände  
	 	 	 mit viel Platz für Spiel und Sport

Wellness-Jugendherberge Wiehl
Anschrift:	 An der Krähenhardt 6, 51674 Wiehl
	 	 	 Telefon 02262 727770
	 	 	 Internet: www.wiehl.jugendherberge.de
Lage	 	 Im Naturpark Bergisches Land
Ausstattung:	 Bad mit Dusche und WC auf den Zimmern 
Besonderheit:	 Bistro, Discoraum, Sauna mit Ruheraum, Kellerbar mit Theke und 
	 	 	 	Musikanlage, Basketball, Tischtennis, Maxi-Kicker, Kleinspielfeld mit  
	 	 	 Kunstrasen 

Reitercamp Hötzenhof
Anschrift:	 Familie Terhoeven-Urselmanns
	 	 	 Hardtscher Weg 14, 47589 Uedem-Keppeln
	 	 	 Telefon 02825 7978
	 	 	 Internet: www.reitercamp-hoetzenhof.de
Lage:	 	 In Uedem bei Goch an der holländischen Grenze
Ausstattung:	 Duschen und WC auf den Zimmern
Besonderheit:	 	Spielscheune mit Spielgeräten, Streichelzoo, Reithallen, Strohzelt

Reitercamp Reichswald
Anschrift:	 Familie Terhoeven-Urselmanns
	 	 	 Berliner Str. 87, 47574 Goch-Nierswalde
	 	 	 Telefon 02823 5053
	 	 	 Internet: www.reichswaldhof.de
Lage:	 	 In Goch bei Nierswalde an der holländischen Grenze, direkt am  
			   Wald gelegen
Ausstattung:	 Dusche und WC auf den Zimmern
Besonderheit:	 Spielscheune mit Spielgeräten, Streichelzoo, Reithalle, Strohzelt,  
	 	 	 Fahrt mit der Pferdekutsche
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An die
Familienbildungsstätte der
Arbeiterwohlfahrt Regionalverband Rhein-Erft & Euskirchen e. V.
Zeissstr. 1
50126 Bergheim (oder per Fax: 02271 603-45)

Hiermit möchte ich mich/uns für das nachfolgende Seminar verbindlich anmelden:
Bitte pro Familie jeweils 1 Anmeldeformular ausfüllen!!!

Seminar-Nr.: ______________  vom:______________   bis:________________

Seminar-Titel: ____________________________________________________________________
Name, Vorname:                                                                              Geb.-Datum:

1. __________________________________________________________ ____________________

2. __________________________________________________________ ____________________

3. __________________________________________________________ ____________________

4. __________________________________________________________ ____________________

5. __________________________________________________________ ____________________

Anschrift: _______________________________________________________________________

Tel.-Nr. ____________________________ Mobil: _______________________________________

E-Mail-Adresse: _________________________________________________________________

Sonderwünsche, z. B. Gitterbett, Vegetarier etc.: __________________________________

Nach Erhalt der Rechnung leiste ich eine Anzahlung von 50 % der Kursgebühr je Teilnehmer*in auf das 
Konto bei der Kreissparkasse Köln IBAN:   DE33 3705 0299 0142 0005 44  / BIC:  COKSDE33. 

Ich erkenne die im Programmheft abgedruckten Teilnahmebedingungen und die Datenschutzgrund-
verordnung der Bildungswerke an. Mir ist bekannt, dass diese Anmeldung verbindlich ist, und dass 
im Falle eines Rücktritts (aus Gründen der Beweispflicht sind Abmeldungen nur schriftlich möglich) 
Ausfallkosten in entsprechender Höhe berechnet werden.

_________________________________________________   _____________________________
Ort, Datum                                                                        	 Unterschrift
(Rückseite unbedingt ausfüllen!)	             BITTE WENDEN!!! _______

ANMELDEFORMULAR FÜR WOCHENENDSEMINARE
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ANMELDEFORMULAR FÜR WOCHENENDSEMINARE

Wir bitten Sie darum, Zutreffendes anzukreuzen, um Ihnen die genauen Seminargebühren berechnen 
zu können.

o	 1.	 Familien aus sozialen Brennpunkten und aus Gebieten mit unterdurchschnittlicher  
	 	 Sozial- und Infrastruktur

o	 2.	 Familien, die Leistungen von der ARGE oder der Agentur für Arbeit erhalten; Kurzarbeiter,  
	 	 in Ausbildung befindliche Eltern, Familien mit Wohngeldbezug.

o	 3.	 Ein-Eltern-Familien und Familien mit drei und mehr Kindern

o	 4.	 Menschen mit Zuwanderungshintergrund und Aussiedler

o	 5.	 Familien, in denen Menschen mit Behinderungen und Suchterkrankungen leben

o	 6. 	 Vom Strafvollzug betroffene Familien

o Ich bestätige hiermit die o. g. Angaben und dass ich nicht der Lage bin, die kompletten  
Kursgebühren zu begleichen.

Datum, Unterschrift

O Von o. g. Punkten trifft nichts auf mich/uns zu.
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ANGEBOTE IN KOOPERATION MIT FAMILIENZENTREN

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord  ( 02271 603-15, t.milbord@awo-bm-eu.net

FUN -  FAMILIE  UND NACHBARSCHAFT ELTERNKOMPETENZKURS

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord  ( 02271 603-15, t.milbord@awo-bm-eu.net

Die Familienbildungsstätte bietet verschiedene Kurse als Kooperationsveranstaltung mit Familienzentren an. 
Sie haben Interesse an einem dieser Kurse teilzunehmen und möchten gerne wissen, wo dieser stattfindet!? 
Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne!

Oder haben Sie als Familienzentrum Interesse daran, eines unserer Angebote in Ihrem Hause anzubieten? 
Melden Sie sich bei uns, wir beraten Sie gerne. 

Darüber hinaus entwickeln wir auch individuell weitere Kurskonzepte - gemeinsam mit Ihnen.

Im Englischen bedeutet fun Spaß. FuN ist ein Familienprogramm, das Eltern und Kindern richtig Spaß macht und 
Sie in Ihrer Beziehung weiter stärkt.
Familien, z. B. aus der Kindertagesstätte, treffen sich und nehmen gemeinsam an diesen Programm-
Nachmittagen teil.

Das FuN-Programm findet in der Regel 8 Wochen lang, einmal wöchentlich, statt. Es bietet Gelegenheit andere 
Familien kennenzulernen, zusammen zu spielen, zu basteln, zu singen und gemeinsam zu essen. Auch für 
Gespräche gibt es genügend Zeit.
Jede Familie hilft einmal bei der Vorbereitung der Mahlzeiten mit. 
Beim 8. Treffen erhalten alle teilnehmenden FuN-Familien eine Urkunde. 
Es ist gewünscht und auch gängige Praxis, dass die Familien sich auch nach Kursende einmal im Monat treffen, 
um miteinander in Kontakt zu bleiben.
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KBV -  KINDER BESSER VERSTEHEN ELTERNKOMPETENZKURS

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord  ( 02271 603-15, t.milbord@awo-bm-eu.net

Ein Kurs für Eltern und alle die Kinder besser verstehen wollen!
„Es gibt NIE die Lösung und nie die eine Lösung 
und nicht die eine richtige Lösung. 
Denn zusammen Leben bedeutet Individualität. Und 
Kinder sind Teamworker - sie wollen immer mit uns 
in Verbindung sein!“
Kinder besser verstehen bedeutet auch, sich selbst 
besser zu verstehen. Denn Kinder sind ursprünglich 
und bringen uns an unseren Ursprung!

„Unser Alltag ist ihre Kindheit!“ (Katia Saalfrank)

Inhalte
Themen/Wissensvermittlung und Raum für Fragen und wertschätzenden Austausch
	 •	 Einen neuen Blick auf Kinder aus bindungs- und beziehungsorientierter Sicht
	 •	 Informationen über die Autonomiephase vom 1. bis 5. Lebensjahr - Aggression 
	 	 und Wut bei Kindern
	 •	 Strafen und Konsequenzen
	 •	 Alltag mit Kindern leben (teilen, Übergänge, Rituale…) und Kita-Alltag (Eingewöhnung,  
	 	 Trockenwerden, Schnuller, …)
	 •	 Geschwisterkonflikte
	 •	 „Altes“ - die eigene Kindheit erkennen und betrachten
	 •	 Von 0 auf 100 „Warum ist das so?“ Wege aus der „Brüllfalle“…
	 •	 Ein Weg von der Erziehung hin zur BEziehung! 

Ziele:
Die Beziehungen zwischen kleinen und großen Menschen zu vertiefen und zu intensivieren.

Leitung: Sonja Grüner
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GEMEINSAM ENTSPANNT 
ELTERN-KIND-WORKSHOP

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord  ( 02271 603-15, t.milbord@awo-bm-eu.net

Für Kinder ab 4 Jahren und ein Elternteil bzw. eine Bezugsperson

Seien Sie neugierig und kommen mit in den Zauberwald…
Was haben Hase Langohr, die gemütliche Hummel, der kleine Maulwurf und ein brüllender Löwe gemeinsam?
Sie begleiten sie auf ihrem Abenteuer durch den Zauberwald! Und ganz nebenbei zeigen sie Ihnen, wie 
Sie mit Übungen aus dem Kinder-Yoga, dem Achtsamkeitstraining und Entspannungsübungen bewegt zur 
Ruhe kommen.
	
Dieser Workshop findet an einem Nachmittag statt (2 Ustd.).

Leitung: Lydia Scheithauer
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QUALIFIZIERUNG ZUR KINDERTAGESPFLEGEPERSON NACH DEM 
KOMPETENZORIENTIERTEN QUALIFIZIERUNGSHANDBUCH (QHB)

Ansprechpartnerin: 
Nadine Hein-Elsner ( 02271 603-54, n.hein-elsner@awo-bm-eu.net

Die Qualifizierung nach dem QHB ist eine Grundvoraussetzung, um als Kindertagespflegeperson 
arbeiten zu können. Das QHB umfasst insgesamt 300 Unterrichtseinheiten, aufgeteilt zwischen der 
tätigkeitsvorbereitenden Qualifizierung mit 160 Unterrichtseinheiten und der tätigkeitsbegleitenden 
Qualifizierung mit 140 Unterrichtseinheiten. Die Aufnahme der Tätigkeit als Kindertagespflegeperson, ist 
für den Zeitraum zwischen beiden Qualifizierungsteilen vorgesehen. 
Beide Teile sind unabhängig voneinander buchbar. Nach erfolgreichem Abschluss der einzelnen 
Qualifizierungsteile und bestandenen Lernergebnisfeststellungen, erhalten Sie jeweils ein Zertifikat vom 
Bundesverband für Kindertagespflege.
Voraussetzungen für die Teilnahme an der Qualifizierung sind Volljährigkeit, ein Schul- bzw. ein 
Berufsabschluss, sowie gute Kenntnisse der deutschen Sprache. Die Kursgebühr ist zum Teil über 
Landesmittel refinanzierbar. Nehmen Sie hierzu Kontakt mit Ihrem zuständigen Jugendamt/der 
Fachberatung Kindertagespflege auf.

Veranstaltungsort:
Kerpen

Dauer/Umfang:
Tätigkeitsvorbereitender Kurs (160 UE) ca. 6 Monate exklusive Ferienzeiten zuzüglich Selbstlerneinheiten 
und 80 Stunden Praktikum
28.03.2025 - November 2025

Tätigkeitbegleitender Kurs (140 UE/ 160+) ca. 6 Monate exklusiv Ferienzeiten zuzüglich Selbstlerneinheiten
03.02.2025 - Oktober 2025

Zwischen dem Ende von Teil 1 und dem Start von Teil 2 liegen ca. 4 bis 6 Monate zur Aufnahme der Tätigkeit 
in der Kindertagespflege.

Zeiten:
1 - 2 x in der Woche von 18:45 Uhr bis 21:45 Uhr
2 x monatlich samstags von 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Gebühren:
160 Unterrichtseinheiten: € 1.999,00/140 Unterrichtseinheiten: € 1.750,00 
Bitte informieren Sie sich vorab über evtl. Förderungsmöglichkeiten aus dem 
Europäischen Sozialfonds.
Teilweise Refinanzierung durch das zuständige Jugendamt möglich.

Teilnehmer*innenzahl: Minimum 10 / Maximum 14

Zulassungsbedingungen:
Schul- bzw. Berufsabschluss, Volljährigkeit, gute Deutschkenntnisse

Bitte setzten Sie sich für weiteren Informationen mit uns in Verbindung
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Werden Sie
Kindertagespflegeperson

Sie begeistern sich für die Arbeit mit
Kindern im Alter von 1-3 Jahren und
möchten Kinder in ihren Bildungs- und
Entwicklungsprozessen begleiten?

Sie sind motiviert, sich fundiertes
Fachwissen der frühkindlichen Pädagogik
anzueignen?

Sie möchten die Möglichkeit haben, von
Zuhause aus zu arbeiten? 

Sie organisieren sich gerne eigen-
verantwortlich?

Sie möchten beruflich neue
Wege gehen? 

Melden Sie sich bei uns:
Kreisstadt Bergheim
Fachberatung Kindertagespflege 
Bethlehemer Straße 9-11 
50126 Bergheim
Telefon: 02271 / 89- 141

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Sie möchten Familie und Beruf
miteinander vereinbaren?



QUALIFIZIERUNG ZUR ERGÄNZUNGSKRAFT IM OFFENEN GANZTAG 
AN GRUNDSCHULEN -  EINE QUALIFIZIERUNG FÜR DIE ZUKUNFT

Ansprechpartnerin: 
Julia Becker ( 02271 603-15, j.becker@awo-bm-eu.net

Für fachfremde Kräfte in der OGS, für Berufsrückkehrer*innen und Berufstätige in einem tätigkeitsfremden 
Beschäftigungsgebiet, bieten wir eine qualifizierte berufliche Neuorientierung im pädagogischen Bereich 
mit Kindern im Vorschulalter an.

Das Arbeitsfeld umfasst hierbei Aufgaben, wie z. B. Unterstützung bei den Hausaufgaben, Begleitung beim 
Mittagessen, Betreuung der Kinder während der Ferienzeiten, Planung von gemeinsamen Aktivitäten und 
Angeboten, Teamarbeit im Rahmen des Betreuungsteams und noch vieles mehr.

Folgende Themenbereichen werden in der Qualifizierung behandelt:
	 •	 Strukturwissen/rechtliche Grundlagen
	 •	 Pädagogik
	 •	 Kindeswohl/1. Hilfe
	 •	 Ernährung/Hygiene
	 •	 Selbstfürsorge

Die Inhalte werden im Rahmen der Kompetenzorientierung vermittelt, d. h., dass Frontalunterricht 
nur einen geringen Umfang des Unterrichtes einnimmt. Hier stehen vielmehr die Kompetenzen der 
Teilnehmenden im Fokus und genau hieran orientiert sich die Gestaltung der Inhaltsvermittlung. Im 
Verlauf der Qualifikation sind zwei Lernergebnisfeststellungen vorgesehen - ein Reflexionsgespräch und 
eine schriftliche Facharbeit, verbunden mit einer Präsentation.

Ein Praktikum über 20 Stunden ist zwingender Inhalt der Qualifizierung.
Nach Abschluss, erhalten die Teilnehmenden ein trägereigenes Zertifikat.

PF 860 		
Termin:	 	 Bitte erfragen
Umfang:	 	 176 Ustd., 20 Stunden Praktikum
Gebühren:	 Bitte erfragen
Teilnehmer-
*innenzahl:  	 Minimum 10/Maximum 14
Zulassungs-
bedingungen:	 Volljährigkeit, Hauptschulabschluss oder abgeschlossene Berufsausbildung,
	 	 	 	 Orientierung an Sprachniveau B2, Positive Einschätzung durch den Bildungsträger

56



QUALIFIZIERUNG ZUR ERGÄNZUNGSKRAFT IM OFFENEN GANZTAG 
AN GRUNDSCHULEN -  EINE QUALIFIZIERUNG FÜR DIE ZUKUNFT

Ansprechpartnerin: 
Julia Becker ( 02271 603-15, j.becker@awo-bm-eu.net

Teilnehmer-
*innenzahl:  	 Minimum 10/Maximum 14

Zulassungs-
bedingungen:	 Volljährigkeit
	 Hauptschulabschluss oder abgeschlossene Berufsausbildung
	 Orientierung an Sprachniveau B2
	 Positive Einschätzung durch den Bildungsträger

Die detaillierte Ausschreibung senden wir auf Anfrage gerne zu.
Bitte informieren Sie sich vorab über evtl. Förderungsmöglichkeiten aus dem Europäischen Sozialfonds.
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FO RT B I L D U N G E N F Ü R PÄ DAG O G I S C H E M I TA R B E I T E R*I N N E N 
I N K I N D E RTAG ES STÄT T E N U N D I N T E R ES S I E RT E

Ansprechpartnerin:
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net
 

Die Familienbildungsstätte führt seit einigen Jahren - in Kooperation mit unterschiedlichen Trägern - Fort-
bildungen für Mitarbeiter*innen von KITAS durch, die durch den intensiven Austausch mit Fachbereichslei-
tungen und Praktikern, kontinuierlich weiterentwickelt werden. 
Darüber hinaus organisieren wir Fortbildungen für Träger, Einrichtungen, Teams und Einzelpersonen und 
beraten Sie gerne!

Z E RT I F I K AT S KU RS „D I A LO G-P ROZ ES S B EG L E I T U N G“
E LT E R N STÄ R K E N - G E M E I N SA M I M D I A LO G
NACH DEM KONZEPT „ELTERN STÄRKEN - ERMUTIGUNG ZUM DIALOG“ VON JOHANNES SCHOPP

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net

Insbesondere für Mitarbeitende in Kitas, Kindertagespflege, Schule, OGS und Interessierte

Dialog als Weg zu einer neuen Beziehungskultur
Der Dialog ist ein grundlegendes Arbeits- und Lebensprinzip und folgt dem Prinzip der Verbundenheit. 
Hier einige wesentliche Bestandteile: Dialog ist mehr als ein Gespräch und unterscheidet sich von seiner 
Methode. Dialog ist eine Haltung und meint: gemeinsames Denken, Achtsamkeit und Respekt. Im Dialog 
bin ich herausgefordert, was mir wirklich wichtig ist, zu erkunden und die eigenen Ansichten „in der 
Schwebe zu halten“. Dazu brauchen meine Gedanken eine „Atempause“. Ziel ist es u. a., automatisierte 
Muster, die in unserem Unbewussten gespeichert sind und die uns zu stereotypen (Re)Aktionen verleiten, 
zu durchbrechen - durch Verlangsamung und geübte Achtsamkeit. Aus der respektvollen Hinwendung zum 
anderen entsteht die Bereitschaft zu einer vorurteilsfreien Begegnung. Wir „besuchen“ mit Interesse und 
Offenheit unser Gegenüber in seiner Welt. Ich stelle mich seinen Ansichten, ohne sie gleich bewerten zu 
müssen. Statt „Denkprodukten“ tauschen wir unsere Denkwege aus. So begegnen wir uns in erster Linie 
als Lernende und nicht als Wissende. 
Die Absicht des Dialogs: Miteinander zu denken und ein neues gemeinsames Verständnis zu erreichen, das 
über die bekannten, schon oft gedachten Gedanken, hinausgeht.
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Z E RT I F I K AT S KU RS „D I A LO G-P ROZ ES S B EG L E I T U N G“
E LT E R N STÄ R K E N - G E M E I N SA M I M D I A LO G
NACH DEM KONZEPT „ELTERN STÄRKEN - ERMUTIGUNG ZUM DIALOG“ VON JOHANNES SCHOPP

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net

Kompetenzen und Qualifikationsziele:
Die Teilnehmenden
	 • erhalten einen Überblick über die Kernkompetenzen des Dialogs, sie üben und vertiefen ihre  
	 	 dialogische Haltung
	 •	 untersuchen die Entstehung ihrer eigenen Denk- und Verhaltensmuster. Dadurch werden neue,  
	 	 kreative Lösungswege sichtbar.
	 •	 entdecken eigene Ressourcen und üben sich im Umgang mit Grenzen und Herausforderungen
	 •	 gestalten eigene Dialog-Werkstätten und erarbeiten ein Praxisprojekt
	 •	 erfahren Ermutigung zur Durchführung von dialogischen Beratungen, Seminaren und Team- 
	 	 begleitungen

Bergheim, städt. Familienzentrum Kita Abenteuerland, Meißnerstr. 4
Leitung: 	 Alesia Lust, Inge Willwacher
PF 803	  Mo./Di./Mi. 09:00 - 16:15 Uhr	17.03.25 - 21.06.26* (120 Ustd.)	 € 1.380,00

	 	 	   *17.03. - 19.03. / 19.05. - 21.05. / 22.09. - 24.09. / 24.11. - 26.11.25 / 19.01.26 - 21.01.26
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Q UA L I F I Z I E R U N G I M R A H M E N D E R K I B I Z 
P E RS O N A LV E RO R D N U N G VO M 04.08.2020 (F N 1)

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net

Zertifikatskurs - gemäß der KiBiz Personalverordnung vom 04.08.20 (Fn 1)

Die Familienbildungsstätte des AWO Regionalverbandes Rhein-Erft und Euskirchen e.V. bietet seit März 2023 
eine Qualifizierungsmaßnahme im Rahmen der neuen Personalvereinbarung für Quereinsteiger*innen in 
die Kita an. Hier wurden verschiedene neue Berufsgruppen aufgenommen. Zwei dieser Berufsgruppen 
müssen für den Einsatz als sozialpädagogische bzw. weitere Fachkraft u. a. über eine Qualifizierung in 
Pädagogik der Kindheit und Entwicklungspsychologie im Umfang von 160 Stunden verfügen.

Zielgruppe der Qualifizierung
Diese Weiterbildung richtet sich an folgende Berufsgruppen (KiBiz Personalverordnung vom 04. August 
2020):
Teil 1 §2, Abs. 2 Nr. 4: Personen, die die erste Staatsprüfung bzw. einen Masterabschluss für das Lehramt 
an Grundschulen erfolgreich absolviert haben.
Teil 1 § 2, Abs. 3 Nr. 2: …in Absatz 4 genannten Ergänzungskräfte, wenn sie am 15. März 2008 in einer 
Einrichtung tätig waren.
Abs. 4, 1.: Kinderpflegerinnen und Kinderpfleger, Sozialassistentinnen und Sozialassistenten, Heiler-
ziehungshelferinnen und Heilerziehungshelfer, Krippenerzieherinnen und Krippenerzieher, Hortnerinnen 
und Hortner oder Personen mit einer vergleichbaren Ausbildung und
2. Personen, die keine Kinderpflege- oder Heilerziehungspflegeausbildung aufweisen und keine Fachkräfte 
sind, wenn sie nach Qualifikation und Eignung in der Lage sind, die Fachkräfte in der Einrichtung in der 
pädagogischen Arbeit zu unterstützen. Voraussetzung hierfür ist, dass diese Ergänzungskraft am 15. März 
2008 in einer Einrichtung eingesetzt war.
Teil 2 § 10, Abs. 3: Personen, die innerhalb der Ausbildung zur Erzieherin oder zum Erzieher den 
fachtheoretischen Prüfungsteil der Ausbildung vor mehr als vier Jahren erfolgreich abgeschlossen haben, 
aber im Anschluss daran kein Berufspraktikum mit fachpraktischer Prüfung abgeleistet haben und somit 
über keine staatliche Anerkennung verfügen.

Teil 2 § 10, Abs. 4: Personen, mit einer abgeschlossenen logopädischen, motopädischen, physiotherapeu- 
tischen, ergotherapeutischen, theaterpädagogischen, kulturpädagogischen, musikpädagogischen Aus-
bildung, Absolventinnen und Absolventen der Studiengänge Religionspädagogik, Sportpädagogik, Kunst-
pädagogik, Medienpädagogik, Psychologie oder Bildungswissenschaft.
Teil 1 § 8: In begründeten Fällen können die Landesjugendämter Ausnahmen für den Einsatz als Fachkraft 
zulassen, wenn der Träger dies im Einvernehmen mit dem örtlichen Jugendamt beantragt. Die Person 
sollte grundsätzlich über eine pädagogische Ausbildung verfügen. 
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Q UA L I F I Z I E R U N G I M R A H M E N D E R K I B I Z 
P E RS O N A LV E RO R D N U N G VO M 04.08.2020 (F N 1)

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net

Ziel der Qualifizierung
Die Erziehung, Bildung und Betreuung von Kindern bis 3 Jahren in Kindertageseinrichtungen stellt hohe 
Anforderungen an das Personal und an die Organisation der Kitas. Die Betreuung von Kindern in den 
ersten Lebensjahren, in denen grundlegende Bildungsprozesse stattfinden, erfordert Fachkräfte, die 
über eingehende entwicklungspsychologische Kenntnisse und über Empathie-Kompetenz verfügen. Dies 
betrifft sowohl die direkte pädagogische Arbeit, die auf der professionellen Haltung dem Kind gegenüber 
beruht, als auch weitere komplexe Themen, wie das gelungene und konzeptionelle Arbeiten im Team, 
Erziehungspartnerschaft und Kenntnisse über die Lebenswirklichkeiten von Eltern, sowie die Selbstfürsorge.
Die Teilnehmer*innen dieser Qualifizierung erhalten ein notwendiges pädagogisches Grundwissen in 
relevanten Themenbereichen der Kleinstkindpädagogik und Entwicklungspsychologie, sowie Praxis-
erfahrungen und -ideen durch die Hospitation. Darüber hinaus werden erforderliche professionelle 
Handlungskompetenzen im Hinblick auf die Zusammenarbeit im Team und der Elternpartnerschaft 
erworben und erweitert.

Aufbau der Qualifizierung
Die Maßnahme ist modular aufgebaut und umfasst insgesamt 174 Zeitstunden (entspricht 232 
Unterrichtsstunden). Sie besteht aus 4 Module mit insgesamt 29 Schulungstagen, davon werden 24 
Tage als Präsenzveranstaltungen (optional als Onlineveranstaltungen) durchgeführt. 5 Tage werden 
als selbstorganisierte Lernzeiten angeboten und beinhalten Selbstlernphasen zu verschiedenen 
Themenkomplexen und die Vorbereitung einer Projektarbeit. Von den 5 Lernzeiten werden 3 von 
Dozent*innen begleitet und 2 finden in Form von selbstorganisierten Hospitationstagen statt (in je 2-4 
verschiedenen Kitas). Die Hospitationstage werden unter Berücksichtigung des vorgegebenen Themas 
durchgeführt und hierüber wird eine Projektarbeit erstellt. Die Qualifizierung schließt mit der Präsentation 
der Projektarbeit ab. Der schriftliche Umfang der Arbeit umfasst ca. 10 DIN A 4 Seiten pro Peergruppe. 
Grundsätzlich gilt während des Kurses Präsenzpflicht, um im Rahmen der Vorgaben erfolgreich qualifiziert 
zu werden. Bei entschuldigtem Fehlen dürfen maximal 10 % Fehlzeiten (ca. 3 Tage) entstehen. Die 
verpassten Inhalte sollen nachgearbeitet werden - beispielsweise durch eine schriftliche Ausarbeitung zu 
dem versäumten Lerninhalt. Ggf. besteht die Möglichkeit, den verpassten Lerninhalt bei einem anderen 
Weiterbildungsträger der AWO nachzuholen.

Die Inhalte der Qualifizierung orientieren sich an den gesetzlichen Grundlagen des SGB VIII,  
§ 45 ff, dem Kinderbildungsgesetz und den Bildungsgrundsätzen NRW und sind angelehnt an dem 
Kompetenzorientierten Qualifikationsprofil für die Ausbildung von Erzieherinnen und Erziehern an 
Fachschulen und Fachakademien.
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Durch die unterschiedlichen Unterrichtseinheiten werden die Teilnehmenden von einem praxiserfahre-
nen Dozent*innenteam begleitet, das in der Qualifizierung von pädagogischen Fachkräften erprobt ist. 
Während des gesamten Qualifizierungskurses haben die Teilnehmenden immer wieder die Möglichkeit, 
eigene Erfahrungen aus der Praxis zu schildern, zu reflektieren und in den begleiteten kollegialen Aus-
tausch zu gehen. Dieser Bestandteil der Maßnahme ist wichtig, um die Vernetzung von Theorie und 
Praxis zu gewährleisten.

Inhalte der Weiterbildung:
Modul 1:		 	 Berufliches Selbstverständnis, Beziehungen gestalten und 
(1.1 - 1.10)	 pädagogisch handeln 
Modul 2:		 	 Erziehungs-, Bildungs- und Betreuungsauftrag; sozialpädagogische 
(2.1 - 2.4)	 	 Bildungsarbeit professionell gestalten	
Modul 3:		 	 Lebenswelten und Diversität wahrnehmen, Verstehen und 
(3.1 - 3.4)	 	 Inklusion fördern	
Modul 4:		 	 Erziehungs- und Bildungspartnerschaften und Übergänge
(4.1 - 4.2)	 	 Gestalten sowie im Team agieren

Ort:		 	 	 verschiedene im Rhein-Erft-Kreis und Euskirchen
Leitung: 		 	 Tanja Milbord
Dozent*innen:	 verschiedene 
PF 801	 	 	 29 Schulungstage	 10.05.25 - voraussichtlich Juli 2026
Gebühr: 		 	 € 2.095,00 
Termine: 	 	 jeweils von 09:00 - 16:15 Uhr
1.1	 	 10.05.25	 	 Einführungstag + Haltung/berufliches Selbstverständnis
1	 	 12.05.25	 	 Lernzeit 1: Präsenztreffen, begleitet durch Dozent*in
	 	 	 	 	 Vertiefung Biographiearbeit in Lerngruppen
2.1	 	 13.06.25	 	 Erziehungs- Bildungs- und Betreuungsauftrag nach SGB VIII & KiBiz
3.1	 	 28.06.+30.06.25	 Entwicklungspsychologie
1.6 		 04.07.25	 	 Die Bedeutung von Spiel
1.4. flex	 19.09.25	 	 Pflege- und Persönlichkeitsentwicklung
1.5. flex	 26.09.25	 	 Im Dialog mit dem Kleinkind
2.2	 	 10.10.25	 	 Bildungsgrundsätze NRW
2.3	 	 07.11.25	 	 Marte Meo
1.3	 	 21.11.25	 	 Didaktisch-methodische Handlungskonzepte und Situationsansatz
2.4.1	 22.11.25	 	 Lernzeit 2: Präsenztreffen, begleitet durch Dozent*in
	 	 	 	 	 Gestaltung von Lernumgebung und Wahrnehmung von Bildungsanlässen,  
	 	 	 	 	 Interaktionsgestaltung insbesondere im Bereich alltagsintegrierter Sprach- 
	 	 	 	 	 bildung und -förderung

Q UA L I F I Z I E R U N G I M R A H M E N D E R K I B I Z 
P E RS O N A LV E RO R D N U N G VO M 04.08.2020 (F N 1)

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net

62



1.8	 	 09.12.25	 	 Partizipation
1.2	 	 2026	 	 Bindungstheorie, Eingewöhnung, Beziehung gestalten
1.7	 	 2026	 	 Umgang mit Wut im Kleinkindalter
1.9	 	 2026	 	 Schutzauftrag Kindeswohl
3.2.1	 2026	 	 Transkulturelle Kompetenz / Diversität
3.2.2	 2026	 	 Transkulturelle Kompetenz / Diversität
3.3 flex	 2026	 	 Wahrnehmungsentwicklung, sensomotorische Integration
3.4	 	 2026	 	 Inklusion
2.4.2	 10/25 - 03/26	 Lernzeit 3: Hospitation 1 in Eigenregie
	 	 	 	 	 Gestaltung von Lernumgebung und Wahrnehmung von Bildungsan- 
	 	 	 	 	 lässen, Interaktionsgestaltung insbesondere im Bereich alltagsintegrierter  
	 	 	 	 	 Sprachbildung und -förderung
2.4.3	 10/25 - 03/26	 Lernzeit 4: Hospitation 2 in Eigenregie
	 	 	 	 	 Gestaltung von Lernumgebung und Wahrnehmung von Bildungsan- 
	 	 	 	 	 lässen, Interaktionsgestaltung insbesondere im Bereich alltagsintegrier- 
	 	 	 	 	 ter Sprachbildung und -förderung
4.1	 	 2026	 	 Erziehungspartnerschaft und Gestaltung von Übergängen
4.2	 	 2026	 	 Team im Dialog
1.10	 2026 (2 Tage)	 Wertschätzender und achtsamer Umgang mit sich selbst
2.4.4	 2026	 	 Lernzeit 5: Präsenztreffen, begleitet durch Dozent*in
	 	 	 	 	 Gestaltung von Lernumgebung und Wahrnehmung von Bildungsan- 
	 	 	 	 	 lässen, Interaktionsgestaltung insbesondere im Bereich alltagsintegrier- 
	 	 	 	 	 ter Sprachbildung und -förderung
Abschluss 
voraussichtlich Juli 26 (2Tage)	 Vorstellung der Projektarbeit; Auswertung/Feedback 
	 	 	 	 	 und Zertifikatsübergabe

Q UA L I F I Z I E R U N G I M R A H M E N D E R K I B I Z 
P E RS O N A LV E RO R D N U N G VO M 04.08.2020 (F N 1)

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net

63



2025



Insbesondere für pädagogische Fachkräfte und Interessierte

Inklusion ist ein Menschenrecht. Kein Mensch soll ausgeschlossen werden. Verschiedenheit ist Normalität. 
Die Idee von Inklusion beinhaltet, dass Menschen keinen Sonderstatus bekommen, damit ihre Bedürfnisse 
und Rechte erfüllt werden. 
Alle Kinder in ihrer Entwicklung umfassend zu fördern und sich an ihren spezifischen Bedürfnissen und 
Interessen auszurichten, gehört zu den wesentlichen und herausforderndsten Aufgaben im frühkindlichen 
Bildungsbereich. Wie aber können Mitarbeitende im pädagogischen Bereich die Leitidee der Inklusion 
in ihrem Arbeitsalltag berücksichtigen und umsetzen? Und, was alles beinhaltet das Thema „Inklusion“? 
Das Spektrum umfasst nicht nur die direkte pädagogische Arbeit mit den Kindern, sondern berührt auch 
komplexe Themen, die auf der professionellen Haltung dem Kind gegenüber, konzeptionellem Arbeiten 
im Team, Kenntnisse der Lebenswirklichkeiten von Eltern bis hin zu interdisziplinärem Arbeiten beruhen.
Kompetenz- und Qualitätsziele:
Die Teilnehmenden sollen durch die Weiterbildung vor allem Sicherheit im breiten Spektrum der Inklusion 
erhalten, d. h. u. a. im Umgang mit „Inklusions-Kindern“, in der Erziehungspartnerschaft, in der Zusam-
menarbeit mit anderen Institutionen und bei der Implementierung im eigenen Team. Auf der Basis der 
gewonnenen Erkenntnisse sollen Fördermöglichkeiten entwickelt und umgesetzt werden können. 
Gesamtumfang:	 4 Module		 mindestens 144 UE	
Basis-Kurs:	 Modul 1 - 3 	 128 UE	 	 inkl. Projektarbeit (24 UE)
Schwerpunkte:	 Modul 4	 	 16 UE mind.	 mind. 2 verschiedene Themen - 
individuell wählbar

Erftstadt-Lechenich, Begegnungsstätte der AWO, Michael-Schiffer-Weg 9
Leitung: Jennifer Stollenwerk
PF 804		 jeweils 09:00 - 16:15 Uhr	 13.09. - 21.03.26	 € 1.380,00 (Modul 1 - 3)
Achtung! Modul 4 muss individuell gebucht werden und wird separat berechnet. 

Inhalte der Weiterbildung:
2.2	 	 	 13.09.25	 	 Einführung / inklusives Selbstverständnis als pädagogische Fachkraft
1.1	 	 	 19.09.25	 	 Inklusion und gesetzliche Grundlagen
1.2	 	 	 20.09.25	 	 Barriere aufspüren - Teilhabe ermöglichen
3.2    	 	 27.10.25	 	 Inklusive Erziehungspartnerschaft
1.3   	  	 6.11. - 08.11.25	 Störungsbilder/Behindertenformen (Grundkenntnisse)
3.1	 	 	 01.12.25	 	 Vernetztes Wissen und Partner*innen im Sozialraum
2.1	 	 	 in Planung	 Internationale Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behinderung
	 	 	 	 	 und Gesundheit (ICF) und Förder- und Teilhabeplan
2.3	 	 	 06.02. + 07.02.26	 Sozialpädagogische Bildungsarbeit professionell gestalten 
SLE   	 	 27.02.26	 	 Peergruppenarbeit/Präsenztreffen mit Doz.-Begleitung
Abschluss	20.03. + 21.03.26	 Vorstellung der Projektarbeiten
	 	 	 	 	 Auswertung/Feedback der gesamten WB und Zertifikatsübergabe

Z E RT I F I K AT S KU RS „FAC H K R A F T F Ü R I N K LU S I O N“

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net
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ZERTIFIKATSKURS „FACHKRAFT FÜR INKLUSION“

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net

Inklusive Schwerpunkte setzen
Modul 4 	 mindestens 2 verschiedene Themen, mindestens 16 UE - individuell zu buchen!
Voraussetzung zum Bestehen der Qualifizierung ist die Teilnahme an 2 verschiedenen Themen, im Umfang 
von mindestens je 8 UE. Folgende Themen können individuelle aus unserem regulären Programm als 
inklusive Schwerpunkte gewählt und separat gebucht werden:

Termine		  Themen
17.05.25	 	 Motorik (8 UE)
24.05.25	 	 Partizipation (8UE)
23.06.25	 	 Autismus im Kindergarten (8UE)
30.09. + 01.10.25	 Gewaltfreie Kommunikation (16 UE)
28.11.25	 	 Sprachbildung mit Gebärden, Basis-Kurs (8 UE)
17.11.25	 	 Entwicklungspsychologie 4 - 6-jährige (8 UE)
16.01.26	 	 Marte Meo in der inklusiven Arbeit mit Kindern (8 UE)
		
				    *Weitere/Andere Themen sind nach Absprache auch möglich.

Die Kursgebühren für die Einzelfortbildungen entnehmen Sie bitte unserem Programmheft bzw. der 
jeweiligen Ausschreibung. 

Projektarbeit/Peergruppenarbeit
Die Erarbeitung und die Erstellung der Projektarbeit sind Bestandteil und Voraussetzung der Qualifizierung.
Daher ist der Zeitumfang von 16 UE (= 12 Zeitstunden) in Eigenregie von den Trägern und Kita-Leitungen 
entsprechend wie Fortbildungstage anzusehen.
Insgesamt beträgt der Mindestzeitumfang 24 UE: 
    	 	 	 	 	 	    8 UE in Form eines organisierten Präsenztreffens
  	 	 	 	 	 	 16 UE in Eigenregie der Teilnehmenden

Implementierung eines Inklusionsbestandteils in das eigene Praxisfeld
Die Erarbeitung findet im Rahmen von Peergruppenarbeit (zu zweit, max. zu dritt) statt. Die Teilneh-
mer*innen finden selbstständig ihre Partner*in - im Verlauf der ersten Module. 
Es wird ein Thema aus der Weiterbildung gewählt und dazu wird ein Instrument/Werkzeug/
Methode zur Umsetzung in die eigene Arbeit entwickelt - etwas, dass man in der alltäglichen Kita-Arbeit 
umsetzen bzw. einsetzen kann. 
So entsteht ein bunter Methodenkoffer für alle Teilnehmenden. 
Pro Peergruppe wird darüber eine Projektarbeit im Umfang von ca. 10 DIN A4 Seiten erstellt. Am Ende der 
Weiterbildung wird die Projektarbeit präsentiert.
Die Teilnehmenden weisen dem Bildungsträger ihre selbstorganisierte Peergruppenarbeit in Form von 2 
Kurzberichten nach.
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TRAUMAPÄGAGOGISCHE FACHKRAFT 
UMGANG MIT VERHALTENSAUFFÄLLIGEN UND 
TRAUMATISIERTEN KINDERN UND DEREN ANGEGÖRGEN

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net

Insbesondere für Mitarbeitende aus Kitas, Kindertagespflege, Schule und OGS

Fachkräfte werden immer mehr mit verhaltensauffälligen 
Kindern konfrontiert und benötigen daher für ihren 
Arbeitsalltag selbst mehr Unterstützung. Wenn sie von 
traumatischen Vorerfahrungen der Kinder erfahren 
und diese im Alltag begleiten,stellt sie dies vor eine 
große Herausforderung: Zudem kommen immer 
mehr Flüchtlingskinder in die Einrichtungen, die akut 
traumatisiert sind.
Die Toleranz für Erregung und Anspannung   aber auch 
Entspannung, erscheint bei den Kindern erheblich 
vermindert und oft braucht es nur eine Kleinigkeit, um eine 

Lawine von Verhaltensauffälligkeiten unaufhaltsam in Gang zu bringen. 
Traumata wie Gewalt, Flucht, sexuelle Misshandlung, psychische Erkrankung der Eltern, Unfälle und Tod, 
haben spezifische Auswirkungen auf Kinder und Jugendliche. Diese können individuell sehr unterschiedlich 
sein. Die Spuren, die sie hinterlassen, sprengen jedoch oft den Rahmen der bisherigen professionellen und 
persönlichen Möglichkeiten der Fachkräfte.
Das Seminar möchte  einen ersten Einblick in mögliche Hintergründe für auffälliges Verhalten geben und 
Wege und Möglichkeiten zum Umgang mit dem Kind und den Eltern aufzeigen. Zusätzlich werden gemeinsam 
Wege erarbeitet, wie traumatische Erlebnisse in der Arbeit mit Kindern und deren Eltern berücksichtigt 
werden können und eine Pädagogik des sicheren Ortes in der Praxis umgesetzt werden kann. 

Seminarinhalte:
Grundlagen
	 •	 Hintergründe von auffälligem Verhalten
	 •	 Neurobiologische Grundlagen
	 •	 Diagnostik von Verhaltensauffälligkeiten
	 •	 Traumadefinition
	 •	 Folgen früher Traumatisierung und Vernachlässigung
	 •	 Symptome und Diagnostik
	 •	 Schutz- und Risikofaktoren

Traumapädagogik - Pädagogik des sicheren Ortes
	 •	 Haltung und Prinzipien
	 •	 Stabilisierung und Arbeit mit den Traumafolgen
	 •	 Methoden und Möglichkeiten für den Alltag
	 •	 Sicherung und Stabilisierung der Fachkräfte
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Elternarbeit
	 •	 Haltung und Umgang mit den Eltern
	 •	 ressourcenorientierte  Elternarbeit
	 •	 Arbeiten mit traumatisierten und/oder psychisch kranken Eltern
	 •	 systemische Ansätze in der Arbeit mit traumatisierten Familien

Zusammenarbeit mit anderen Fachkräften
	 •	 Ansprechpartner*innen und Kooperationspartner für die Arbeit mit verhaltensauffälligen bzw.  
	 	 traumatisierten Kindern und Eltern
	 •	 Vorgehensweise bei den ersten Anzeichen für ein traumainduziertes Verhalten
	 •	 Möglichkeiten von Supervision
	 •	 Fach- und Fallberatung.

Erftstadt-Dirmerzheim, Begegnungsstätte der AWO, Lourdesweg 3 
Leitung: 	 Andrea Galitz
PF 802A	 Do./Fr.  09:00 - 16:15 Uhr	 08.05./09.05.	 € 199,00 (Modul 1)
PF 802B	 Do./Fr.  09:00 - 16:15 Uhr	 06.11./07.11.	 € 199,00 (Modul 1)
PF 802C	 Do./Fr.  09:00 - 16:15 Uhr	 25.09.25 - 03.07.26 	 € 999,00* (Modul 2 - 6)
	 	 	 	 	 	 *Wenn Nachweis für die Teilnahme an Modul 1 vorliegt.

Bitte beachten: Um sich zum Modul 2 - 6 anmelden zu können, ist die vorherige Teilnahme am Modul 1 
notwendig. Im Jahr 2025 werden 2 Termine für Modul 1 angeboten. Auch Teilnehmer*innen, die im Jahr 
2024 am 1.Modul teilgenommen haben, können sich anmelden.

Inhalte der Weiterbildung:
Modul 1	 08.05.25 + 09.05.25 	 Einführung in die Traumapädagogik
	 	 	 06.11.25 + 07.11.25 	 Einführung in die Traumapädagogik
Modul 2	 25.09.25 + 26.09.25	 Bindung und Trauma / Umgang mit Trauma im Kontext von  
	 	 	 	 	 	 Gewalt, Flucht und Migration 
Modul 3	 04.12.25 + 05.12.25	 Traumapädagogische Methoden zum diagnostischen Fallverstehen 
	 	 	 	 	 	 und zur Begleitung der Kinder im Alltag
Modul 4	 26.02.26 + 27.02.26	 Falldarstellungen und Trauma sensible Beratung von Familiensystemen
Modul 5	 23.04.26 + 24.04.26	 Umfang mit Unfällen, Krankheit und Tod / Selbstfürsorge und 
	 	 	 	 	 	 Abgrenzung
Modul 6	 02.07.26 + 03.07.26	 Projektvorstellung / berufliche Weiterentwicklung / Abschied 

TRAUMAPÄGAGOGISCHE FACHKRAFT 
UMGANG MIT VERHALTENSAUFFÄLLIGEN UND 
TRAUMATISIERTEN KINDERN UND DEREN ANGEGÖRGEN

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net
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B E G A B U N G E N  E R K E N N E N  U N D  F Ö R D E R N
K I N D E R  M I T  H O H E R  ( KO G N I T I V E R )  B E G A B U N G
I M P U L S K R E I S  -  G E F Ö R D E R T  V O N : K A R G - S T I F T U N G

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net

Ein Impulskreis insbesondere für Mitarbeitende aus Kitas, Kindertagespflege und Interessierte

Was sind die Impulskreise Kita?
Wie können Stärken und Begabungen von Kindern früh erkannt werden? Wie können diese in der Kita 
optimal gefördert werden? Und welche Erfahrungen haben Fachkräfte bereits mit 
(hoch-)begabten Kindern gemacht?
Die Karg Impulskreise Kita sind ein Fortbildungsinstrument aus der und für die frühpädagogische Praxis, 
das Grundlagen-Wissen der frühen Begabungs- und Begabtenförderung vermittelt.

Es geht um
	 •	 Auszeigen von Handlungsmöglichkeiten im Umgang mit Kindern mit hoher (kognitiver) Begabung. 
	 •	 Konkrete Fallbeispiele regen zur Reflexion der eigenen Praxis an.

Die Durchführung ist für Kitas kostenlos. 

Methode:
Die Karg Impulskreise sind eine interaktive und ressourcenorientierte Fortbildungsmethode von 3 bis 3,5 
Stunden und bieten: 
	 •	 Erste Orientierung und Sensibilisierung im Themenfeld
	 •	 Durchführung in Kleingruppen von 6 bis 8 pädagogischen Fachkräften zzgl. Moderator*in
	 •	 Hintergrundinformationen, Leitfragen und Fallbeispiele regen zur Diskussion an 
	 •	 Material: Tischvorlage und Wissenskarten
	 •	 Begleitmaterial für die Teilnehmenden

Was haben Einrichtungen und Teilnehmende von der Fortbildung?
	 •	 Stärkenorientierter Blick wird geschärft
	 •	 Entwicklung hin zu einer begabungsförderlichen Haltung
	 •	 Profilentwicklung der Kita wird gefördert
	 •	 Praxisnahe Durchführung
	 •	 Liefert zugeschnittenes Fachwissen
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B E G A B U N G E N  E R K E N N E N  U N D  F Ö R D E R N
K I N D E R  M I T  H O H E R  ( KO G N I T I V E R )  B E G A B U N G
I M P U L S K R E I S  -  G E F Ö R D E R T  V O N : K A R G - S T I F T U N G

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net

Der Veranstaltungstag beinhaltet zwei Impulskreise: 
	 • Karg Impulskreis Kita 1: Erkennen
	 „Begabungen erkennen - frühpädagogische Diagnostik in der Kita“
	 • Karg Impulskreis Kita 2: Fördern
	 „Begabungen entfalten - individuelle Förderung in der Frühpädagogik“

Bergheim, AWO, Haus der Familie, Zeissstr. 1
Leitung:	 Annika Scholl 
PF 836A 	 Sa. 09:00 - 16:00 Uhr	 25.01. 	 €  kostenlos
PF 836B 	 Sa. 09:00 - 16:00 Uhr	 06.09. 	 €  kostenlos

Tel. 0 22 72 / 90 68 88 2



L E I T U N G S P R O F I L  E N T W I C K E L N  U N D  S C H Ä R F E N
M O D U L R E I H E  F Ü R  L E I T U N G E N

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net

Leitungskräfte und ihr Team gewährleisten die erfolgreiche Umsetzung des Bildungsauftrages und der 
pädagogischen Konzepte sowie deren Weiterentwicklung in Kindertagesstätten und Familienzentren.
Gerade im Non-Profit Bereich kommen Menschen zusammen, die aus einer sozial orientierten Haltung in 
diesem Berufsfeld tätig sind und für die „Sinn in der Arbeit“ ein wesentlicher Aspekt der Motivation ist. 
Über Engagement und persönlichen Einsatz bauen sie eine hohe Identifikation und Verbundenheit zum 
Team auf. Daraus ergibt sich eine Besonderheit in der Führung in diesem Bereich.

Modul 2 - Haltung und Organisationskultur
Die eigene Haltung, Werte und Vorstellungen, mit gelebter Führungskultur und Organisation, ihren 
Strukturen und Prozessen sowie den Erwartungen übergeordneter Führungs- und Organisationsebenen 
im Einklang zu bringen, ist eine wichtige Aufgabe der Leitung sowie Anforderung an ihre Rolle. In diesem 
Modul wird die eigene Haltung reflektiert, die Organisationskultur näher betrachtet und daran orientiert 
die eigene Führungsrolle ausgerichtet. Wovon lasse ich mich leiten? Diese Frage gilt es zu klären.

Modul 3 - Kommunikation- Grundlagen einer guten Zusammenarbeit
Eine gelungene Kommunikation in Teams erfordert von Leitungen vielseitige Kompetenz in diesem 
Bereich. Das Seminar vermittelt wesentliche Grundlagen einer professionellen Kommunikation sowie 
Gesprächsführung.
In diesem Modul werden Kommunikationsmodelle vorgestellt sowie verschiedene Gesprächs- 
und Fragetechniken ausprobiert und eingeübt. Im Weiteren werden die Reflexion des eigenen 
Kommunikationsstil und die Teamentwicklung als Leitungsaufgabe erarbeitet.

Modul 4 - Zeit- und Selbstmanagement
Im operativen Geschäft entsteht häufig das Gefühl den Anforderungen, vor allem auf Grund von Zeitmangel, 
nicht gerecht werden zu können.
Zeitmanagement und Selbstmanagement sind untrennbar miteinander verbunden und bedingen einander. 
Wie kann sich Leitung in dem zeitlichen Rahmen, der zur Verfügung steht, strukturieren und dem Team 
Orientierung bieten. In diesem Fortbildungsmodul werden Methoden für ein besseres Zeitmanagement 
vermittelt, die eigene Selbstorganisation im Austausch voneinander gelernt.
*Module können unabhängig voneinander gebucht werden

Bergheim, AWO, Haus der Familie, Zeissstr. 1
Leitung:	 Lydia Reif 
PF 840A 	 Di. 09:00 - 16:15 Uhr	 28.01.	 € 128,00
PF 840B	 Di. 09:00 - 16:15 Uhr	 01.04.	 € 128,00
PF 840C	 Di. 09:00 - 16:15 Uhr	 03.06.	 € 128,00
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S P R A C H B I L D U N G  D U R C H  G E B Ä R D E N
B A S I S - S E M I N A R  „ B A BY S I G N A L“

Ansprechpartnerin: 
Anika Erkes  02271 603-16, a.erkes@awo-bm-eu.net

Insbesondere für Mitarbeitende aus Kitas, Kindertagespflege, OGS und Interessierte.

Neben den klassischen Erste-Hilfe Themen wird ein besonderer Schwerpunkt auf folgende Bereiche gelegt:
	 •	 Herz-Lungen-Wiederbelegung im Kindesalter
	 •	 Atemwegs-Erkrankungen (Asthma, Pseudokrupp)
	 •	 Die häufigsten Sturzverletzungen
	 •	 Unfallverhütung im Haus (Prävention)
	 •	 Verbrühungen / Verbrennungen, Kälteschäden, Insektenstiche, etc.
	 •	 Elektrounfälle
	 •	 Schock
	 •	 Starke Blutungen
	 •	 Schlaganfall
	 •	 Kindernotfallhilfe in Institutionen wie OGS, KITA

Die Grundlagen werden praxisnah und engagiert vermittelt.

Bergheim, AWO, Haus der Familie, Zeissstr. 1
Leitung:	 Rainer Tellmann
PF 811A	 Sa. 08:00 - 15:45 Uhr	 08.02.	 € 52,00
PF 811B	 Sa. 08:00 - 15:45 Uhr	 17.05.	 € 52,00
PF 811C	 Sa. 08:00 - 15:45 Uhr	 15.11.	 € 52,00

Es werden keine Gutscheine der Unfallkasse angenommen.

E R S T E  H I L F E  I N  B I L D U N G S -  U N D 
B E T R E U U N G S E I N R I C H T U N G E N  F Ü R  K I N D E R

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net
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Ein Workshop insbesondere für Mitarbeitende aus Kitas, Kindertagespflege und Interessierte.

Achtsamkeit (engl. „Mindfulness“) ist die bewusste Wahrnehmung und das intensive Erleben des aktuellen 
Moments. Sich bewusst auf das Hier und Jetzt zu konzentrieren hilft, den Alltag zu entschleunigen, konzen-
trierter, ruhiger und zufriedener zu werden. 

In diesem Workshop erfahren die Teilnehmenden, wie sie durch einfache Übungen achtsam mit ihren 
Gefühlen und ihrem Körper umgehen können. 

Außerdem lernen sie Möglichkeiten kennen, um ihre psychische Widerstandskraft (Resilienz) zu stärken. 

Sie werden Methoden zur Achtsamkeit, Meditation, sanftes Yoga (geeignet auch für Teilnehmende ohne 
Yogaerfahrung) und Resilienzübungen praxisnah kennenlernen. 

Bitte mitbringen: Matte, Decke, kleines Kissen und tragen Sie bequeme Kleidung.

Erftstadt-Lechenich, Begegnungsstätte der AWO, Michael-Schiffer-Weg 9
Leitung:	 Angelika Biert 
PF 832 	 Fr. 10:00 - 17:00 Uhr	 07.03.	 € 77,00

A C H T S A M K E I T  U N D  R E S I L I E N Z  I M  PÄ D A G O G I S C H E N  A L LTA G

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net
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Insbesondere für pädagogische Mitarbeitende in Kitas, Kindertagespflege und Interessierte.

Ziel des Seminars ist es, die Grundlagen der systemischen Fragetechniken und Methoden kennenzulernen 
und zu üben und die Gespräche mit dem lösungsorientierten Ansatz zu erweitern. 

Lösungsorientierte Fragetechniken, die Beziehung zwischen Fachkraft und Eltern sind hier zentral. Dabei 
beschäftigen wir uns mit der Frage, wie gelingt Kooperation in Elterngesprächen und können Eltern ins 
Boot geholt werden. Ein guter Beziehungsaufbau und das Ziel des Gesprächs in den Blick zu nehmen, ist 
dabei wesentlich. Wir beschäftigen uns mit Fragen zur Haltung in der Elternarbeit und dem Umgang mit 
herausfordernden Themen und Situationen. 

Durch die 2 Tage ermöglicht das Seminar, Erkenntnisse aufzunehmen und durch praktische Übungen zu 
festigen. Mit Reflektionseinheiten und aktivierenden Methoden soll der Transfer in den Arbeitsalltag er-
möglicht werden. 

Mitgebrachte Anliegen und Situationen sind willkommen und werden in den Übungen lösungsorientiert 
bearbeitet. 

*Auch als inklusiver Schwerpunkt (Modul 4) im Rahmen des Zertifikatskurses „Fachkraft für Inklusion in 
der Kita“ buchbar

Erftstadt-Lechenich, Begegnungsstätte der AWO, Michael-Schiffer-Weg 9
Leitung:	 Kristina Ehret 
PF 828 	 Mo./Di. 09:00 - 16:15 Uhr	 24.03./25.03.	 € 424,00

E LT E R N G E S P R Ä C H E  L Ö S U N G S O R I E N T I E R T  F Ü H R E N
2- TA G E S - S E M I N A R *

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net
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Insbesondere für Mitarbeitende in Kitas, Kindertagespflege und Interessierte.

Basisseminar „babySignal“Sprachbildung durch Gebärden

Gebärden sind ein inklusives Angebot für alle Kinder. 
Kinder mit Entwicklungsverzögerung, Hörbehinderung und Trisomie 21 werden mit diesem Konzept eben-
falls angesprochen. Auch mehrsprachige Kinder können profitieren: Gebärden sind ein Türöffner, um den 
Einstieg in die deutsche Sprache zu finden.

Wir bieten einen abwechslungsreichen Einstieg in das Thema Gebärden mit Babys und Kleinkindern und 
zeigen, wie Sie Gebärden direkt in Ihren pädagogischen Alltag aufnehmen können.
Neben den wichtigsten Grundgebärden für tägliche Abläufe (Eingewöhnung, Morgenkreis, Singen, Bilder-
buchbetrachtung, Umgang miteinander) werden theoretische Grundlagen zur frühen Sprachbildung erar-
beitet. Alle Gebärden entstammen der Deutschen Gebärdensprache und können mit ein- und mehrspra-
chigen Kindern in Krippe und Kita für eine frühe gute Verständigung genutzt werden.

Hinweis: Ein Aufbauseminar mit Zertifikatsabschluss von „babySignal“ findet am 12.09.2025 statt!

*Auch als inklusiver Schwerpunkt (Modul 4) im Rahmen des Zertifikatskurses „Fachkraft für Inklusion in 
der Kita“ buchbar

Bergheim, AWO, Haus der Familie, Zeissstr. 1
Leitung:	 Ursula Cluse 
PF 813A	 Fr. 09:00 - 16:15 Uhr	 04.04. 	 € 118,00
PF 813C	 Fr. 09:00 - 16:15 Uhr	 28.11. 	 € 118,00

S P R A C H B I L D U N G  M I T  G E B Ä R D E N
B A S I S - S E M I N A R  *

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net
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„O U T D O O R “ -  E R S T E  H I L F E

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net

Insbesondere für pädagogische Mitarbeitende und Interessierte.

Ein Ausflug in den Wald - jeder weiß, hier lauern andere Gefahren als im geschützten Raum der Kita oder 
Kindertagespflege. Wie verhalte ich mich im Notfall?

Neben den Pflichtthemen, wie z. B. Herz-Lungen-Wiederbelebung, liegt der Schwerpunkt dieses Kurses bei 
Themen, die für Kindergruppen im Wald typisch sind:

	 •	 Versorgung von Schnittwunden
	 •	 Verbrennungen
	 •	 Sturzverletzungen vom Baum, Unfälle bei Seilkonstruktionen
	 •	 Unfälle mit Stöcken
	 •	 Zecken
	 •	 Hitze/Kälte
	 •	 Giftige Pflanzen

Auch Maßnahmen und Prävention bei Wettereinflüssen und Tieren, sowie ein Outdoor-Notfallmanage-
ment (Wo sind Rettungspunkte? Was für nützliche Notfall-Apps gibt es?) werden angesprochen.

Um die Themen wirklichkeitsnah vermitteln zu können, findet der Kurs nach Möglichkeit, zumindest teil-
weise, draußen statt.

Es erwartet Sie ein spannender und lehrreicher Nachmittag, der Ihnen Sicherheit bei Ausflügen mit Kin-
dern in die Natur geben wird. 

Erftstadt-Lechenich, Begegnungsstätte der AWO, Michael-Schiffer-Weg 9
Leitung:	 Dr. Katharina Wiemann 
PF 812 	 Fr. 15:00 - 18:00 Uhr	 09.05.	 € 60,00
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Insbesondere für Mitarbeitende aus Kindertagesstätten, Kindertagespflege und Interessierte.

In der Regel sind Kleinkinder vom Aufwachen bis zum Schlafengehen fast ständig in Bewegung. Sie toben 
herum, klettern, hüpfen und rennen, sie entdecken dabei pausenlos neue und interessante Dinge, die für 
Erwachsene oft selbstverständlich sind. 
Über die Bewegung erfahren sie etwas über sich selbst, über ihren eigenen Körper, ihre Umwelt, unter-
schiedlichste Materialen und auch über andere Kinder und Erwachsene.
Sie entwickeln dabei ihre individuelle Ich-, Sach- und Handlungskompetenz.

Aber woran erkennt man Auffälligkeiten? Wann benötigt ein Kind individuelle Förderung? 
Um diese und andere Fragen im Hinblick auf Inklusion beantworten zu können, ist es notwendig Kenntnis-
se über die „normale“ motorische Entwicklung zu haben.

Modulinhalte:
	 •	 Bedeutung der Motorik
	 •	 Überblick über Motorische Fähigkeiten und Fertigkeiten
	 •	 Die drei Basissinne
	 •	 Ich-, Sach- und Sozialkompetenz
	 •	 Wie handle ich bei möglichen Auffälligkeiten
	 •	 Spielideen

Kompetenzen und Qualifikationsziele:
Die Teilnehmenden 
	 •	 erhalten einen Überblick über die motorischen Entwicklungsschritte in den ersten Lebensjahren 
	 •	 erhalten unterschiedliche Anregungen, um Bewegungssituationen und -orte zu gestalten 
	 •	 werden sensibilisiert im Hinblick auf mögliche Auffälligkeiten und erweitern ihr Repertoire an Hand- 
	 	 lungsmöglichkeiten

M O TO R I K :
B E W E G U N G  I S T  D E R  M O TO R  K I N D L I C H E R  E N T W I C K L U N G

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net

Bedburg-Kaster, AWO Familienzentrum Kindertagesstätte Sterntaler, Burgundische Str. 9 
Leitung:	 Christiane Jansen
PF 827	 Sa. 09:00 - 16:15 Uhr	 17.05.	 € 88,00
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Insbesondere für pädagogische Mitarbeit*innen, die mit Kleinstkindern arbeiten und Interessierte. 

Umgang mit Wutanfällen bei Kindern unter drei Jahren
Mit der Entdeckung des Ichs im sogenannten „Trotzalter“ stellt das Kleinkind immer mehr fest, dass es eine 
eigene Person mit eigenen Gefühlen und natürlich auch mit eigenem Willen ist.
In dieser Phase ist das Interesse des Kindes, seinen Willen gegenüber seiner Umwelt „durchzusetzen“ 
riesengroß.
Diese Willensbildung wiederum kann dazu führen, dass es zwischen den Kindern und Erwachsenen zu 
Interessenskollisionen kommen kann.

Inhalte:
	 •	 Trotz - wenn die Wut außer Kontrolle gerät. 
	 	 Wie begegnen wir einem wütenden Kind?
	 •	 Eigensinn - wenn der eigene Wille des Kindes zu Konflikten führt. 
	 	 Welche Grenzen sind notwendig?
	 •	 Typische Anlässe für Wutanfälle.
	 	 Wie können „Machtkämpfe“ vermieden werden?
	 •	 Wutanfälle im Gruppengeschehen.
	 	 Wie kann vorgebeugt werden, da das Kleinkind nicht ständig seinem Willen nachgehen kann?
	 •	 Die Rolle der Beziehungsperson.
	 	 Wie kann dem Kleinkind geholfen werden?
	 •	 Erfahrungsaustausch
	 	 eigene Erfahrungen und Praxisbeispiele

Kompetenzen und Qualifikationsziele:
Die Teilnehmenden erhalten
	 •	 Informationen zu entwicklungspsychologischen Grundlagen der Ich-Entwicklung
	 •	 Anregungen für die praktische Umsetzung im Arbeitsalltag
	 •	 Anregungen zur Auseinandersetzung mit der eigenen Haltung zu Konfliktsituationen

Bergheim, AWO, Haus der Familie, Zeissstr. 1
Leitung:	 Irmgard Boos-Hammes
PF 816	 Do. 09:00 - 16:15 Uhr	 22.05.	 € 88,00

„ N E I N ,  N E I N ,  N E I N !!!“
U M G A N G M I T W U TA N FÄ L L E N B E I  K I N D E R N U N T E R 3 JA H R E N

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net
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Insbesondere für Mitarbeitende aus Kindertagesstätten, Kindertagespflege und Interessierte.

In diesem Seminar lernen Sie die Grundlagen zum Thema Autismus kennen. Was ist Autismus? Welche 
Ursachen gibt es und wie wird die Diagnostik durchgeführt? Sie bekommen einen umfassenden Einblick, 
wie Menschen mit Autismusspektrumsstörung Ihre Welt wahrnehmen und empfinden können und dürfen 
dies selbst in einem Sinnesparcours erleben. 
Darüber hinaus werden Besonderheiten im Bereich Verhalten erarbeitet sowie kurz auf Sprache und 
Interaktion eingegangen. Diese beiden Themen werden im Aufbauseminar ausführlich beleuchtet.
Sie erhalten Informationen für Ihren Gruppenalltag zum Thema Visualisierung, Verstärker, Materialnutzung 
und darüber, wie Sie die Kinder in der Gruppe gut unterstützen und begleiten können. 

Der Aufbaukurs findet am 10.11.2025 statt.

*Auch als inklusiver Schwerpunkt (Modul 4) im Rahmen des Zertifikatskurses „Fachkraft für Inklusion in 
der Kita“ buchbar.

Bergheim, AWO, Haus der Familie, Zeissstr. 1
Leitung:	 Karina Jung 
PF 839A	 Mo. 10:00 - 17:00 Uhr	 23.06. 	 € 124,00

A U T I S M U S  I M  K I N D E R G A R T E N

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net

80



Insbesondere für Mitarbeitende aus Kindertagesstätten, Kindertagespflege und Interessierte.

Demokratiebildung von Anfang an: KITAS und Kindertagespflege als Wiege der Demokratie.
„Kinder an die Macht“… im Kinderparlament… oder wer soll demnächst der eigentliche „Bestimmer“ sein?

Partizipation (lat.: participare) bedeutet: Mitwirken, Mitgestalten, Mitbestimmen.

Viele KITAS und Kindertagespflegestellen haben sich bereits auf den Weg gemacht, Partizipation in diesem 
Sinne in ihrer Einrichtung zu leben und machen dabei die unterschiedlichsten Erfahrungen. 
Als eine Herausforderung wird die praktische demokratische Gestaltung pädagogischer Machtverhältnisse 
genannt und wie demokratische Strukturen kindgerecht umgesetzt und in der Praxis begleitet werden 
können.

In der außerhäuslichen Fremdbetreuung erlebt das Kind zum ersten Mal, wie eine Gemeinschaft von Men-
schen, die nicht miteinander verwandt sind, organisiert ist und welche Rechte und Pflichten die einzelnen 
Mitglieder in dieser Gemeinschaft haben. So finden hier bereits politische Bildungsprozesse statt. Demo-
kratiebildung bewusst zu gestalten ist demnach eine elementare Aufgabe der pädagogischen Arbeit. 

In diesem Seminar wird sich dem Thema Partizipation aus dem Blickwinkel der Demokratiebildung genähert 
und es wird sich mit folgenden demokratischen Strukturen und der praktischen Umsetzung beschäftigt:

	 •	 Rechte und Entscheidungsbefugnisse (Umgang mit Macht)
	 •	 Umgang mit Regeln
	 •	 Umgang mit Beschwerden
	 •	 Kinderparlament
	 •	 Kita/KTP -Verfassung 

*Auch als inklusiver Schwerpunkt (Modul 4) im Rahmen des Zertifikatskurses „Fachkraft für Inklusion in 
der Kita“ buchbar.

Bergheim, AWO, Haus der Familie, Zeissstr. 1
Leitung:	 Ria Weis-Pirkl 
PF 823	 Di. 09:00 - 16:15 Uhr	 24.06.	 € 96,00

K I N D E R  M I T B E S T I M M E N  L A S S E N
K I N D E R R E C H T  U N D  B I L D U N G S A U F T R A G *

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net
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Für alle, die bereits am Basis-Seminar teilgenommen haben.

Gebärden sind ein inklusives Angebot für alle Kinder. 
Kinder mit Entwicklungsverzögerung, Hörbehinderung und Trisomie 21 werden mit diesem Konzept 
ebenfalls angesprochen. Auch mehrsprachige Kinder können profitieren: Gebärden sind ein Türöffner, um 
den Einstieg in die deutsche Sprache zu finden.

Aufbauend auf dem Basisseminar, in dem ein Einstieg in das Thema „Gebärden mit Babys und Kleinkindern“ 
gegeben wurde, werden weitere Gebärden für die tägliche Anwendung in der frühen Verständigung mit 
Kindern erarbeitet, z. B. Ideen für Spiele, Bilderbuchbetrachtungen und das gemeinsame Singen mit 
Gebärden.

Eine Auswahl möglicher Themenfelder: 
	 •	 Gebärden für Farben
	 •	 Gefühle
	 •	 Jahreszeiten
	 •	 Tiere
	 •	 Feste
	 •	 Spielplatz

Darüber hinaus wird die praktische Umsetzung der bisherigen Erfahrungen aus dem pädagogischen  
Alltag reflektiert.

Nach dem Besuch des Basis- und Aufbauseminars erhalten die Teilnehmenden das „babySignal-
Qualitätssiegel“ 

*Auch als inklusiver Schwerpunkt (Modul 4) im Rahmen des Zertifikatskurses „Fachkraft für Inklusion in 
der Kita“ buchbar.

Bergheim, AWO, Haus der Familie, Zeissstr. 1
Leitung:	 Ursula Cluse 
PF 813B	 Fr. 09:00 - 16:15 Uhr	 12.09. 	 € 118,00

S P R A C H B I L D U N G  D U R C H  G E B Ä R D E N  „ B A BY S I G N A L“
A U F B A U - S E M I N A R *

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net
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Für Mitarbeiter*innen in Kitas, Kindertagespflege und Interessierte.

Kinder sind sinnesreiche Wesen. In ihren ersten Lebensjahren sind Denken und Handeln sensomotorisch 
geprägt, das heißt sie erleben und verstehen die Welt, indem sie diese mit all ihren Sinnen wahrnehmen, be-
greifen und sich in ihr bewegen. Für eine gesunde Entwicklung benötigen Kinder eine Umgebung, die ihnen 
hierfür genügend Anregungen und Erfahrungsmöglichkeiten bietet und ihrem Bedürfnis nach Aktivität und 
selbstständigem Handeln entgegenkommt.

Seminarinhalte:
	 •	 Was ist Wahrnehmung? – Definitionen und „Wie funktioniert der Prozess der Wahrnehmung“
	 •	 Entwicklung und Funktion der Sinnessysteme, sowie deren Zusammenspiel (sensorische Integration)
	 •	 Wahrnehmungsfördernde Anregungen und Spielideen für die Praxis mit Kindern unter 3 Jahren
	 •	 Wie erkennen wir erste Anzeichen einer Wahrnehmungsstörung? Wann ist die Wahrnehmung gestört?

Kompetenzen und Qualifikationsziele:
Die Teilnehmenden 
	 •	 erhalten Kenntnisse über die Bedeutung und den Prozess der Wahrnehmung im Kleinkindalter.
	 •	 lernen die verschiedenen Sinnessysteme und deren Bedeutung für die Entwicklung kennen.
	 •	 erhalten Anregungen für die Praxis, wie sie die Sinneswahrnehmung bei Kindern unter 3 Jahren ganz- 
	 	 heitlich fördern können.
	 •	 werden für erste Anzeichen einer möglichen Wahrnehmungsstörung sensibilisiert.

*Auch als inklusiver Schwerpunkt (Modul 4) im Rahmen des Zertifikatskurses „Fachkraft für Inklusion in 
der Kita“ buchbar.

Euskirchen, AWO Familienzentrum Kindertagesstätte Frauenberger Str., Frauenberger Str. 150 b
Leitung:	 Britta Fünfzig 
PF 826	 Fr./Sa. 09:00 - 16:15 Uhr	 12.09./13.09.	 € 176,00

WA H R N E H M U N G S E N T W I C K L U N G  U N D  S E N S O M O TO R I S C H E 
I N T E G R AT I O N *
2- TA G E S - S E M I N A R

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net
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Insbesondere für Mitarbeitende im pädagogischen Bereich und Interessierte. 

Wie oft erleben wir Situationen, in denen wir uns beschimpft, falsch behandelt, ungerecht beschuldigt oder 
nicht ernst genommen fühlen?

Und wie oft reagieren wir darauf mit einem „Gegenangriff“ oder einem inneren „Rückzug“, so dass eine 
Verständigung schwer oder sogar unmöglich wird – und sind oft nachher mit unserer Reaktion unzufrieden.

Der Prozess der Gewaltfreien Kommunikation eröffnet die Möglichkeit, Beziehungen unterschiedlicher Art 
konstruktiv zu gestalten - auch mit Kindern! 

Durch eine Veränderung der Art, wie wir sprechen, können wir unsere Haltung uns selbst und anderen 
Menschen gegenüber, auf eine konstruktive Basis stellen.

In dem Seminar lernen Sie,
	 •	 die so genannte „Giraffensprache“ (die Sprache von Herz zu Herz) zu üben und damit sich selbst und  
	 	 Ihren Gesprächspartnern mit Respekt und Verständnis zu begegnen
	 •	 Angriffe, Urteile und negative Kritik als das zu verstehen, was sie sind: Ausdruck eines unerfüllten  
	 	 Bedürfnisses
	 •	 über die Erkenntnis dessen, was wirklich wichtig ist, zu einem konstruktiven Austausch zu gelangen
	 •	 ehrlich Ihre Gefühle und Wünsche zu äußern, ohne andere zu beleidigen
	 •	 Zusammenarbeit zu suchen, ohne zu fordern
	 •	 mit Kindern auf Augenhöhe zu kommunizieren
	 •	 die Bedürfnisse der Kinder genauso zu hören wie Ihre eigenen zu Gehör zu bringen

*Auch als inklusiver Schwerpunkt (Modul 4) im Rahmen des Zertifikatskurses „Fachkraft für Inklusion in 
der Kita“ buchbar.

Erftstadt-Dirmerzheim, Begegnungsstätte der AWO, Lourdesweg 3
Leitung:	 Herbert H. Warmbier 
PF 815	 Di./Mi. 09:00 - 16:15 Uhr	 30.09./01.10.	 € 284,00

I M  D I A L O G  M I T  D E M  K L E I N K I N D :
V E R B I N D E N D E  U N D  W E R T S C H ÄT Z E N D E  KO M M U N I K AT I O N

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net
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Nähere Informationen erhaltst du auf der Homepage der Kreisstadt Euskirchen www.euskirchen.de unter Service/Stellenangebote.
Wir freuen uns über deine Bewerbung über unser Online-Bewerbungsportal bis zum jeweiligen Bewerbungsschluss.

Die Kreisstadt Euskirchen bietet dir als Arbeitgeberin

vielfältige Ausbildungsmöglichkeiten.

• Stadtinspektoranwärterinnen/Stadtinspektoranwärter (m/w/d)
– Duales Studium (Bachelor of Laws) – auch in Teilzeit

• Verwaltungsfachangestellte (m/w/d)
– Fachrichtung Kommunalverwaltung

• Erzieherinnen und Erzieher (m/w/d)
- im Modell der praxisintegrierten Ausbildung (PIA)
- im Rahmen eines Anerkennungsjahres (Berufspraktikum)
  zur Erlangung der staatlichen Anerkennung

• Straßenwärterinnen und Straßenwärter (m/w/d)
im Stadtbetrieb Technische Dienste

Die Kreisstadt Euskirchen bildet aus:
• beste Übernahmechancen bei erfolgreichem Abschluss der Ausbildung
• hervorragende Betreuung während und nach der Ausbildung
• fl exible Arbeitszeit
• betriebliche Altersvorsorge
• Vereinbarkeit von Beruf und Familie
• Jobticket

Kreisstadt Euskirchen
-Der Bürgermeister-
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vielfältige Ausbildungsmöglichkeiten.

Die Kreisstadt Euskirchen bildet aus:Die Kreisstadt Euskirchen bildet aus:
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Wir bieten:

Kölner Str. 75, 53879  Euskirchen
Tel.: 02251 14-389, E-Mail: dringelberg@euskirchen.de

Fachbereich 1 | Personalmanagement
Dennis Ringelberg, Ausbildungsleiter
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Gestalte mit uns deine Gegenwart und Zukunft.



Ein Workshop insbesondere für Mitarbeitende im pädagogischen Bereich und Interessierte

Neigen Sie zum Grübeln und kreisen Ihre Gedanken immer um ein gleiches Thema? Machen Sie sich 
Sorgen um Ihre Zukunft und kommen nicht zur Ruhe? 

Die Anforderungen an die Mitarbeiter*innen in Kitas und Kindertagespflege sind seit Jahren gestiegen und 
auch die aktuellen Geschehnisse der Welt gehen nicht spurlos an uns vorbei. Sorgen nehmen zu und das 
„Gedankenkarussell“ kommt oftmals nur schwer zur Ruhe.

Gedanken beeinflussen unsere Gefühle und die Art, wie wir denken, trägt maßgeblich dazu bei, ob wir uns 
voller Energie oder niedergeschlagen fühlen. Positive, lebensbejahende Gedanken können uns in Freude 
versetzen und Energie bringen. Sorgen und Grübeleien lösen in uns Stress aus, können den Schlaf erheblich 
stören und uns Energie und Lebensfreude nehmen. 

In diesem kreativen Workshop wird über den Umgang mit stressigen Gedanken, Sorgen und Grübeleien 
gesprochen. Sie lernen praktische Tipps und Methoden kennen, wie Sie Ihr „Kopfkino“ unterbrechen und 
wieder Kontrolle über Ihre Gedanken erlangen. Außerdem wird sich beschäftigt mit der Kraft der Gedanken, 
den sogenannten inneren Glaubenssätzen, die uns im Leben oft hindern, Freude, Glück und Zufriedenheit 
zu empfinden. Mit einfachen Übungen lernen Sie, Ihre Gedankenmuster zu hinterfragen, selbstschädigende 
Glaubenssätze aufzuspüren und in positive, wertschätzende Glaubenssätze umzuwandeln. Dadurch kann 
sich Ihr Leben positiv verändern, Sie gewinnen mehr Energie, Selbstvertrauen und Lebensfreude. 

Bitte mitbringen: Matte, Decke, kleines Kissen und tragen Sie bequeme Kleidung.

Erftstadt-Lechenich, Begegnungsstätte der AWO, Michael-Schiffer-Weg 9
Leitung:	 Angelika Biert 
PF 831 	 Fr. 10:00 - 17:00 Uhr	 10.10.	 € 75,00

S TO P P  D E M  G E D A N K E N K A R U S S E L L !
G E D A N K E N  O R D N E N  -  S T R E S S  U N D  S O R G E N  Ü B E R W I N D E N

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net
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Insbesondere für Leitungskräfte aus dem pädagogischen Bereich und Interessierte

Ziel des Seminars ist es, Leitungskräften systemische Fragetechniken und Methoden an die Hand zu geben, 
um Führungsaufgaben und Gespräche mit Mitarbeitenden konstruktiv, souverän und lösungsorientiert 
führen zu können.

Der systemische Ansatz ist besonders geeignet, um ressourcenorientiert und wertschätzend mit den 
Mitarbeitenden in Kooperation zu gehen und Teams konstruktiv zu führen.

Die systemische Haltung, systemische Fragetechniken und der Blick auf Entscheidungsstrukturen und 
Organisationskultur sind wichtige Bestandteile dieses Seminars.

Das Seminar bietet auf leichte Weise, sich mit der eigenen Führungshaltung auseinanderzusetzen 
und Kommunikation klar und hilfreich auszurichten. Auch das Thema Rückmeldungen wird in die 
Seminartage integriert.

Die Teilnehmenden üben in unterschiedlichsten Konstellationen an mitgebrachten Anliegen und 
Situationen.

Erftstadt-Dirmerzheim, Begegnungsstätte der AWO, Lourdesweg 3
Leitung:	 Kristina Ehret
PF 831	 Mi./Do. 09:00 - 16:15 Uhr	 12.11./13.11.	 € 424,00

P E R S O N A L G E S P R Ä C H E  KO N S T R U K T I V  F Ü H R E N
2- TA G E S - S E M I N A R

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net
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Insbesondere für Mitarbeitende in Kitas und Interessierte

In dieser Fortbildung erhalten Sie einen Überblick über die entwicklungspsychologischen Grundlagen der 
Kindergarten- und Vorschulzeit.

Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren sind sehr aktiv und neugierig. Die Autonomie Phase geht dem Ende zu, 
die Koordination von Grob- und Feinmotorik ist gut entwickelt und soziale Kontakte wie Freundschaften 
haben einen hohen Stellenwert. Eine kognitive Umstrukturierung in den kommenden Jahren ermöglicht 
dem Kind eine neue Sicht auf die Welt.

Aber über welche Fähigkeiten sollten Kinder verfügen, bevor sie in die Schule gehen? Wie lassen sich 
ihre Kompetenzen und die zunehmende Selbstständigkeit sinnvoll fördern? Diesen und anderen Fragen 
werden die Teilnehmenden auf den Grund gehen.

Vor dem Hintergrund der Erkenntnisse zur kognitiven und sozialemotionalen Entwicklung können Ideen 
erarbeitet werden, wie pädagogische Fachkräfte im Arbeitsalltag einzelne kindliche Entwicklungsschritte 
unterstützen und begleiten können.

*Auch als inklusiver Schwerpunkt (Modul 4) im Rahmen des Zertifikatskurses „Fachkraft für Inklusion in 
der Kita“ buchbar.

Bergheim, AWO, Haus der Familie, Zeissstr. 1 
Leitung:	 Petra Böhm 
PF824	 Mo. 09:00 - 16:15 Uhr 	 17.11.	 € 92,00

D I E  V O R S C H U L Z E I T
E I N F Ü H R U N G  I N  D I E  E N T W I C K L U N G S P S YC H O L O G I E  V O M 
4.  B I S  6.  L E B E N S J A H R

Ansprechpartnerin: 
Tanja Milbord ( 02271 603-16, t.milbord@awo-bm-eu.net
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PAT I E N T E N V E R F Ü G U N G  -  V O R S O R G E V O L L M A C H T  - 
B E T R E U U N G S - V E R F Ü G U N G  -  F Ü R  N O T FÄ L L E  V O R S O R G E N

Ansprechpartnerin: 
Ulrike Paffrath ( 02271 603-18, bildungswerke@awo-bm-eu.net

Ein medizinischer Eingriff stellt im rechtlichen Sinne eine vorsätzliche, unter Umständen schwere 
Körperverletzung dar. Er bleibt straffrei, wenn die Patientin/der Patient zuvor eingewilligt hat.

Was ist aber, wenn der/die Patient*in vorübergehend oder auf Dauer nicht mehr in der Lage ist, selbst eine 
Entscheidung zu treffen, um einem medizinischen Eingriff zuzustimmen oder abzulehnen? 

Die Vorsorgevollmacht ist der wichtigste Bestandteil der Vorsorge. In einer Vorsorgevollmacht wird eine 
Person des Vertrauens, ein/e Bevollmächtigte/r, bestimmt. Dieser Person werden dabei bestimmte Rechte 
und Aufgaben übertragen. Dazu gehören zum Beispiel Angelegenheiten der Gesundheit und Pflege, des 
Aufenthaltes und der Wohnung, des Vermögens, des Post- und Fernmeldeverkehrs und der Vertretung vor 
Gericht.

Liegt eine solche Vorsorgevollmacht im Ernstfall nicht vor, wird vom Vormundschaftsgericht bei Bedarf 
ein/e Betreuer*in bestellt. Hier kommt die Betreuungsverfügung ins Spiel. Diese Verfügung kann man im 
Vorfeld selbst entwerfen. Sie gilt als Willensäußerung einer Person für den Betreuungsfall.

Frau Mukadder Celikel vom Betreuungsverein stellt alle wichtigen Sachverhalte den Teilnehmer*innen in 
verständlicher Form dar und steht zusammen für Fragen zur Verfügung.

Orte und Termine auf Anfrage.
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Das Marie-Juchacz-Bildungswerk bietet Integrationskurse nach dem Zuwanderungsgesetz an. An den 
Kursen können alle Ausländer*innen teilnehmen. 

Ziel des Kurses ist, dass die Teilnehmer*innen Grundkenntnisse der deutschen Sprache erwerben und die 
Prüfung „Deutschtest für Zuwanderer“ (Stufe B1) und den „Einbürgerungstest“ bestehen.

Nach dem Einbürgerungsrecht ist bei Beantragung der deutschen Staatsbürgerschaft, ein Nachweis der 
Sprachkenntnisse auf der Kenntnisstufe B1 vorzulegen.

Ein in sechs Module gegliederter Sprachkurs bereitet die Teilnehmer*innen in 600 Unterrichtsstunden 
(bei einigen Kursen auch 900 bis 1200 Unterrichtsstunden) auf die Prüfung „Deutschtest für Zuwanderer“ 
(Stufe B1) vor. 

Im Anschluss vermittelt ein Orientierungskurs in 100 Unterrichtsstunden Grundkenntnisse der deutschen 
Rechtskunde, Kultur und Geschichte. 

Die Teilnahme an den Kursen ist nur nach vorheriger Beratung und Einstufung möglich. Anträge auf 
Zulassung und Kostenbefreiung sollten mindestens 2 Monate vor Kursbeginn beim Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge gestellt werden. 

Gefördert für den Integrationskurs werden neu zugewanderte Ausländer*innen, die sich dauerhaft in 
Deutschland aufhalten. Spätaussiedler*innen, von der Ausländerbehörde Verpflichtete, sowie vom 
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge zugelassene Ausländer*innen. 

Ein Einstufungstest entscheidet, in welches Modul die Teilnehmer*innen einsteigen können. Wer nach 
dem Integrationsgesetz zur Teilnahme berechtigt oder verpflichtet ist, zahlt eine Gebühr von € 2,29 pro 
Unterrichtsstunde, d.h. von € 229,00 pro Sprachkursmodul und Orientierungskurs. 
Wer über das Bundesamt, die Ausländerbehörde oder dem Jobcenter von dem Eigenanteil befreit wird, 
braucht keine Gebühr zu zahlen und kann gegebenenfalls auch einen Fahrtkostenzuschuss beim Bundesamt 
beantragen.
Das MJB arbeitet in Kooperation mit der Migrationsberatung für Erwachsene (MBE) der AWO 
Regionalverband Rhein-Erft & Euskirchen, Telefon 02237 9299593.

Wir sind Teil des Migrations Netzwerkes Rhein-Erft.
Nähere Informationen auch unter 
www.bamf.de   und unter   http://www.mignetz-rheinerft.de

I N T E G R AT I O N S K U R S  -  D E U T S C H  A L S  F R E M D S P R A C H E

Ansprechpartnerin: 
Helga Kube ( 02271 603-11, h.kube@awo-bm-eu.net
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I N T E G R AT I O N S K U R S  -  D E U T S C H  A L S  F R E M D S P R A C H E

Ansprechpartnerin: 
Helga Kube ( 02271 603-11, h.kube@awo-bm-eu.net

Alphabetisierungskurs			  Kurs 65

Kerpen, Adolf-Kolping-Schule, Schulstr. 30 - 32 
Bushaltestelle Schützenstr. Linie 920, 922, 933, 966

Leitung: Marine Sabauri / Tim Michelswirth
Mo., Di., Mi., Do., 09:00 - 13:00 Uhr (5 Ustd.)

Orientierungskurs    PM4 NW 65/O	 20 x 05.06.25 - 28.08.25	 	(100 Ustd.)

Abendkurse IK				   Kurs 68

Kerpen, Mosaik - Unser Haus der Vielfalt, Maastrichter Str. 5 - 7
Bushaltestelle Nordring/Maastrichter Str. Linie 922

Leitung: Susanne Fritz-Remy 
Mi., Do., Fr. 17:30 - 21:30 Uhr (5 Ustd.)

Orientierungskurs	 OM4NW68/O	 20 x 05.12.24 - 05.02.25	 	(100 Ustd.)

Allgemeiner Integrationskurs			  Kurs 69

Kerpen, Mosaik - Unser Haus der Vielfalt, Maastrichter Str. 5 - 7
Bushaltestelle Nordring/Maastrichter Str. Linie 922

Leitung: Sabrina Thonen-Alj	
Mo., Do, Fr., 09:00 - 13:00 Uhr (5 Ustd.)

Modul 5	 PM4NW69/5	 20 x 09.01.25 - 21.02.25	 	(100 Ustd.)
Modul 6	 PM4NW69/6	 20 x 06.03.25 - 05.05.25	 	(100 Ustd.)
Orientierungskurs	 PM4NW69/O	 20 x 12.05.25 - 04.07.25	 	(100 Ustd.)
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Alphabetisierungskurs			  Kurs 70

Kerpen- Sindorf, JUZE, Hüttenstr. 86-88
Haltestellen an: Kerpen Karl-Ferdinand-Braun-Str.; Kerpen Kath. Pfarrzentrum; 
Kerpen Sindorf (S); Bahn: S19 Bus: 920, 921, 922, 966

Leitung: Lucas Tabadi
Mo., Di., Mi., Do., 08:30 - 12:30 Uhr (5 Ustd.)

Modul 4	 PM4NW70/4	 20 x 20.01.25 - 20.02.25	 	(100 Ustd.)
Modul 5	 PM4NW70/5	 20 x 26.02.25 - 07.04.25	 	(100 Ustd.)
Modul 6	 PM4NW70/6	 20 x 10.04.25 - 02.06.25	 	(100 Ustd.)
Modul 7	 PM4NW70/7	 20 x 05.06.25 - 28.08.25	 	(100 Ustd.)
Modul 8	 PM4NW70/8	 20 x 03.09.25 - 07.10.25	 	(100 Ustd.)
Modul 9	 PM4NW70/9	 20 x 27.10.25 - 27.11.25	 	(100 Ustd.)

Abendkurse IK 				   Kurs 71

Kerpen, Gymnasium Europaschule, Phillip-Schneider-Str. 12 - 20
Bushaltestelle Nordring/Maastrichter Str. Linie 922

Leitung: Olga Demmelmaier, Irina Godoj	
Mo., Di., Mi., Do., 17:30 - 21:30 Uhr (5 Ustd.)

Modul 1	 OM4NW71/1	 20 x 16.12.24 - 03.02.25	 	(100 Ustd.)
Modul 2	 PM4NW71/2	 20 x 06.02.25 - 18.03.25	 	(100 Ustd.)
Modul 3	 PM4NW71/3	 20 x 24.03.25 - 12.05.25	 	(100 Ustd.)
Modul 4	 PM4NW71/4	 20 x 15.05.25 - 25.06.25	 	(100 Ustd.)
Modul 5	 PM4NW71/5	 20 x 01.07.25 - 17.09.25	 	(100 Ustd.)
Modul 6	 PM4NW71/6	 20 x 23.09.25 - 10.11.25	 	(100 Ustd.)
Orientierungskurs	 PM4NW71/O	 20 x 13.11.25 - 17.12.25	 	(100 Ustd.)

I N T E G R AT I O N S K U R S  -  D E U T S C H  A L S  F R E M D S P R A C H E

Ansprechpartnerin: 
Helga Kube ( 02271 603-11, h.kube@awo-bm-eu.net
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Allgemeiner Intergrationskurs IK			  Kurs 72

Kerpen, Mosaik - Unser Haus der Vielfalt, Maastrichter Str. 5 - 7
Bushaltestelle Nordring/Maastrichter Str. Linie 922

Leitung: Annemarie Morach
Mo., Di., Mi., 08:30 - 12:30 Uhr (4 Ustd.)

voraussichtliche Termine: 
Modul 1	 PM4NW72/1	 20 x 11.12.24 - 11.02.25	 	(100 Ustd.)
Modul 2	 PM4NW72/2	 20 x 05.03.25 - 05.05.25	 	(100 Ustd.)
Modul 3	 PM4NW72/3	 20 x 12.05.25 - 30.06.25	 	(100 Ustd.)
Modul 4	 PM4NW72/4	 20 x 02.07.25 - 01.10.25	 	(100 Ustd.)
Modul 5	 PM4NW72/5	 20 x 07.10.25 - 03.12.25	 	(100 Ustd.)
Modul 6	 PM4NW72/6	 20 x 09.12.25 - 10.02.26	 	(100 Ustd.)
Orientierungskurs	 QM4NW72/O	 20 x 23.02.26 - 21.04.26	 	(100 Ustd.)

Alphabetisierungskurs - Wiederholerkurs			  Kurs 73

Kerpen, Adolf-Kolping-Schule, Schulstr. 30 - 32 
Bushaltestelle Schützenstr. Linie 920, 922, 933, 966

Leitung: Marine Sabauri / Tim Michelswirth
Mo., Di., Mi., Do., 09:00 - 13:00 Uhr (5 Ustd.)

voraussichtliche Termine:
Modul 10	 PM4NW7310	 20 x 20.01.25 - 20.02.25	 	(100 Ustd.)
Modul 11	 PM4NW7311	 20 x 26.02.25 - 07.04.25	 	(100 Ustd.)
Modul 12	 PM4NW7312	 20 x 10.04.25 - 02.06.25	 	(100 Ustd.)

I N T E G R AT I O N S K U R S  -  D E U T S C H  A L S  F R E M D S P R A C H E

Ansprechpartnerin: 
Helga Kube ( 02271 603-11, h.kube@awo-bm-eu.net
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Allgemeiner Integrationskurs			  Kurs 74

Kerpen, Mosaik - Unser Haus der Vielfalt, Maastrichter Str. 5 - 7
Bushaltestelle Nordring/Maastrichter Str. Linie 922

Leitung: Sabrina Thonen-Alj	
Mo., Do, Fr., 09:00 - 13:00 Uhr (5 Ustd.)

voraussichtliche Termine:
Modul 1	 OM4NW74/1	 20 x 01.09.25 - 31.10.25	 	(100 Ustd.)
Modul 2	 PM4NW74/2	 20 x 06.11.25 - 19.12.25	 	(100 Ustd.)
Modul 3	 PM4NW74/3	 20 x 09.01.26 - 27.02.26	 	(100 Ustd.)
Modul 4	 PM4NW74/4	 20 x 05.03.26 - 04.05.26	 	(100 Ustd.)
Modul 5	 PM4NW74/5	 20 x 08.05.26 - 26.06.26	 	(100 Ustd.)
Modul 6	 PM4NW74/6	 20 x 02.07.26 - 28.09.26	 	(100 Ustd.)
Orientierungskurs	 PM4NW74/O	 20 x 02.10.26 - 30.11.26	 	(100 Ustd.)

I N T E G R AT I O N S K U R S  -  D E U T S C H  A L S  F R E M D S P R A C H E

Ansprechpartnerin: 
Helga Kube ( 02271 603-11, h.kube@awo-bm-eu.net
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Jeder Mensch kann Malen lernen. Mit einfachen Schwüngen wird ein erster Einstieg vermittelt. Die 
Teilnehmer*innen erlernen den Umgang mit Pinsel und Farbe. 

Bitte bringen Sie folgende Materialen mit (Materialkosten sind in der Kursgebühr nicht enthalten): 
Aquarellmalblock, Acrylfarben (z. B. Schmincke, Lascaux, Amsterdam, Liquitex oder Reeves), Rundpinsel 
Nr. 9 oder 10 für Acrylmalerei, Wasserglas, Lappen, alte weiße Untertasse oder Fliese, Wachsdecke o. ä. 
als Unterlage.

A C R Y L M A L E R E I 

Ansprechpartnerin: 
Ulrike Paffrath ( 02271 603-18, bildungswerke@awo-bm-eu.net

Kaster-Königshoven, Begegnungsstätte der AWO, Gustav-Heinemann-Str. 1
Leitung:	 Petra Büttgenbach
PM 700A	 mo. 19:00 - 21:15 Uhr	 12 x 13.01. - 07.04.	    € 133,20
PM 700B	 mo. 19:00 - 21:15 Uhr	   8 x 12.05. - 07.07.	    €   88,80
PM 700C	 mo. 19:00 - 21:15 Uhr	 13 x 01.09. - 08.12.	    € 144,30
	
Leitung:	 Dagmar Winkler-Wolff
PM 701A	 di. 09:30 - 11:45 Uhr	  13 x 07.01. - 08.04.	    € 144,30
PM 701B	 di. 09:30 - 11:45 Uhr	    7 x 13.05. - 01.07.	    €   77,70
PM 701C	 di. 09:30 - 11:45 Uhr	 13 x 02.09. - 09.12.	    € 144,30
	
	
Pulheim-Brauweiler, Begegnungsstätte der AWO, Konrad-Adenauer-Platz 2
Leitung:	 Dagmar Winkler-Wolff
PM 702A	 mo. 09:30 - 11:45 Uhr	 12 x 13.01. - 07.04.	    € 133,20
PM 702B	 mo. 09:30 - 11:45 Uhr	   9 x 28.04. - 30.06.	    €   99,90
PM 702C	 mo. 09:30 - 11:45 Uhr	 13 x 01.09. - 08.12.	    € 144,30
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In entspannter Atmosphäre lernen Sie verschiedene 
Aquarelltechniken kennen und arbeiten kreativ 
an gegenständlichen oder abstrakten Themen. 
Perspektive, Farblehre, Komposition und Beispiele 
bekannter Maler schulen den künstlerischen Blick 
zusätzlich und stärken die eigene Ausdruckskraft.

Bitte bringen Sie folgende Materialien mit (Materialkosten sind in der Kursgebühr nicht enthalten): 
Aquarellblock, Aquarellpinsel, Aquarellfarben, Skizzenblock, Bleistift B, zwei Wassergläser, einen 
kleinen Lappen.

A Q UA R E L L M A L E R E I

Ansprechpartnerin: 
Ulrike Paffrath ( 02271 603-18, bildungswerke@awo-bm-eu.net

Kerpen-Horrem, Seniorenakademie, Soziokulturelles Zentrum, Mittelstr. 23 - 25
Leitung:	 Claudia Moritz-Marten
PM 703A	 do. 14:30 – 16:45 Uhr             	 10 x 13.02. - 15.05.     	 € 118,50
PM 703C	 do. 14:30 – 16:45 Uhr	 10 x Termine auf Anfrage	    € 118,50
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A Q UA J O G G I N G

Ansprechpartnerin: 
Ulrike Paffrath ( 02271 603-18, u.paffrath@awo-bm-eu.net

Unsere Kurse werden von qualifizierten Kursleitungen durchgeführt. Bei den an den Kursinhalten und den 
Teilnehmer*innen orientierten Übungen, werden Praxis und Theorie sinnvoll miteinander verknüpft. Die 
Hintergründe und Zusammenhänge von psychischer Belastung und physischer Verfassung, Informationen 
über das Zusammenspiel von Skelettsystem und Muskulatur, die Bedeutung von Bewegung und Ruhe, 
werden verständlich erläutert. Die Teilnehmer*innen sollen zu einem regelmäßigen Training motiviert 
werden. Unsere Kurse dienen der Prävention und ersetzen keine Therapie und keine Krankengymnastik. 
Ein Einstieg - auch in laufende Kurse - ist jederzeit möglich. 

Aquajogging ist eine Form des Ausdauertrainings im Wasser. Es  
wird mit dem sogenannten Aquajogger, einem Auftriebsgürtel, der 
die Teilnehmer*innen im Tiefwasser schweben lässt, durchgeführt. 
Dieser Schwebezustand ermöglicht ein Training fast ohne Gelenkbelas-
tung. So ist Aquajogging auch für ältere Menschen und Rheumatiker 
gut geeignet. Aber auch für sportlich Aktive stellt dieser Kurs eine 
sinnvolle Ergänzung zum wöchentlichen Training dar.

Es wird empfohlen, sich nach einiger Zeit einen eigenen Aquajogger anzuschaffen.
Wassertiefe: Aquajogging 1,80 m

Bergheim-Quadrath, Oleanderbad, Auf der Helle 32
Leitung:	 Peggy Pötsch
PF 500A	 di. 16:45 - 17:30 Uhr	 10 x 14.01. - 25.03.	 	 €   60,00
PF 500B	 di. 16:45 - 17:30 Uhr	 13 x 01.04. - 08.07.	 	 €   78,00
PF 500C	 di. 16:45 - 17:30 Uhr	 15 x 02.09. - 09.12.	 	 €   90,00
	 	 	 Der Eintrittspreis ist in der Kursgebühr enthalten. 
	 	 	 *Incl. Herbstferien (14./21.10.25)

Leitung:	 Peggy Pötsch
PF 501A	 di. 17:30 - 18:15 Uhr	 11 x 14.01. - 25.03.	 	 €   60,00
PF 501B	 di. 17:30 - 18:15 Uhr	 13 x 01.04. - 08.07.	 	 €   78,00
PF 501C	 di. 17:30 - 18:15 Uhr	 15 x 02.09. - 09.12.	 	 €   90,00
	 	 	 Der Eintrittspreis ist in der Kursgebühr enthalten. 
	 	 	 *Incl. Herbstferien (14./21.10.25)

Leitung:	 Peggy Pötsch
PF 502A	 di. 18:15 - 19:00 Uhr	 11 x 14.01. - 25.03.	 	 €   60,00
PF 502B	 di. 18:15 - 19:00 Uhr	 13 x 01.04. - 08.07.	 	 €   78,00
PF 502C	 di. 18:15 - 19:00 Uhr	 15 x 02.09. - 09.12.	 	 €   90,00
	 	 	 Der Eintrittspreis ist in der Kursgebühr enthalten. 
	 	 	 *Incl. Herbstferien (14./21.10.25)
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A Q UA J O G G I N G

Ansprechpartnerin: 
Ulrike Paffrath ( 02271 603-18, u.paffrath@awo-bm-eu.net

Bergheim-Zieverich, Sportparkbad, Sportparkstr. 5
Leitung:	 Niuosha Murphy-Khoshniat
PF 503A	 do. 13:25 - 14:10 Uhr	 13 x 09.01. - 10.04.	 €   78,00
PF 503B	 do. 13:25 - 14:10 Uhr	   8 x 08.05. - 10.07.	 €   48,00
PF 503C	 do. 13:25 - 14:10 Uhr	 14 x 28.08. - 11.12.	 	€   84,00
	 	 	 Der Eintrittspreis ist in der Kursgebühr enthalten. 

Frechen, Hallenbad, Burgstr. 42 
Leitung:	 Davood Mazloumi
PM 550A	 mo. 16:15 - 17:00 Uhr	 10 x 13.01. - 18.03.	 	€   75,50
PM 550B	 mo. 16:15 - 17:00 Uhr	   9 x 05.05. - 07.07.	 €   70,20
PM 550C	 mo. 16:15 - 17:00 Uhr	 11 x 01.09. - 24.11.	 	€   85,80
	 	 	 Der Eintrittspreis ist in der Kursgebühr enthalten. 

Leitung:	 Davood Mazloumi
PM 551A	 mo. 17:00 - 17:45 Uhr	 10 x 13.01. - 18.03.	 	€   75,50
PM 551B	 mo. 17:00 - 17:45 Uhr	   9 x 05.05. - 07.07.	 €   70,20
PM 551C	 mo. 17:00 - 17:45 Uhr	 11 x 01.09. - 24.11.	 	€   85,80
	 	 	 Der Eintrittspreis ist in der Kursgebühr enthalten. 
	
Leitung:	 Davood Mazloumi.
PM 552A	 mo. 17:45 - 18:30 Uhr	 10 x 13.01. - 18.03.	 	€   75,50
PM 552B	 mo. 17:45 - 18:30 Uhr	  9 x 05.05. - 07.07.	 	€   70,20
PM 552C	 mo. 17:45 - 18:30 Uhr	 11 x 01.09. - 24.11.	 	€   85,80
	 	 	 Der Eintrittspreis ist in der Kursgebühr enthalten. 

Leitung:	 Marlis Smith
PM 553A	 di. 16:15 - 17:00 Uhr	 14 x 07.01. - 08.04.	 € 109,20
PM 553B	 di. 16:15 - 17:00 Uhr	 11 x 29.04. - 08.07.	 €   85,80
PM 553C	 di. 16:15 - 17:00 Uhr	 11 x 02.09. - 25.11. 	 €   85,80
	 	 	 Der Eintrittspreis ist in der Kursgebühr enthalten. 
	
Leitung:	 Marlis Smith 
PM 554A	 di. 17:00 - 17:45 Uhr	 14 x 07.01. - 08.04.	 € 109,20
PM 554B	 di. 17:00 - 17:45 Uhr	 11 x 29.04. - 08.07.	 €   85,80
PM 554C	 di. 17:00 - 17:45 Uhr	 11 x 02.09. - 25.11.	 	€   85,80
	 	 	 Der Eintrittspreis ist in der Kursgebühr enthalten. 
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A Q UA J O G G I N G

Ansprechpartnerin: 
Ulrike Paffrath ( 02271 603-18, u.paffrath@awo-bm-eu.net

Leitung:	 Marlis Smith 
PM 558A	 fr. 19:15 - 20:00 Uhr	 16 x 03.01. - 25.04.*  	 € 124,80
PM 558B	 fr. 19:15 - 20:00 Uhr	 11 x 02.05. - 11.07.	 €   85,80
PM 558C	 fr. 19:15 - 20:00 Uhr	  6 x 18.07. - 22.08.	 €   46,80 (Sommerferien)
PM 558D	 fr. 19:15 - 20:00 Uhr	 13 x 29.08. - 28.11.*	 € 101,40
	 	 	 Der Eintrittspreis ist in der Kursgebühr enthalten. 
	 	 	 *incl. Osterferien (25.04.25) und Herbstferien (17./24.10.25)

Köln-Chorweiler, Hallenbad, Liller Str. (am Einkaufszentrum) 
Leitung:	 Marlis Smith
PM 555A	 mi. 17:15 - 18:00 Uhr	 12 x 08.01. - 26.03.	 €   93,60
PM 555B	 mi. 17:15 - 18:00 Uhr	 15 x 02.04. - 09.07.	 € 117,00
PM 555C	 mi. 17:15 - 18:00 Uhr	   6 x 16.07. - 20.08.	 €   46,80 (Sommerferien)
PM 555D	 mi. 17:15 - 18:00 Uhr	   5 x 27.08. - 24.09.	 €   39,00
PM 555E	 mi. 17:15 - 18:00 Uhr	 10 x 01.10. - 17.12.*	 €   78,00
	 	 	 Der Eintrittspreis ist in der Kursgebühr enthalten. 
	 	 	 *außer Herbstferien

In Kooperation mit der Osteoporose-Selbsthilfegruppe (nur für Mitglieder)

Erftstadt-Liblar, Hallenbad, Erftstadt-Center
Leitung:	 Michael Winkler
PM 557A	 do. 13:00 - 13:45 Uhr	 21 x 09.01. - 10.07.	    € 71,40
PM 557C	 do. 13:00 - 13:45 Uhr	 14 x 28.08. - 11.12.	    € 47,60

O S T E O P O R O S E - WA S S E R G Y M N A S T I K

Ansprechpartnerin: 
Ulrike Paffrath ( 02271 603-18, u.paffrath@awo-bm-eu.net
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WA S S E R G Y M N A S T I K

Ansprechpartnerin: 
Ulrike Paffrath ( 02271 603-18, u.paffrath@awo-bm-eu.net

Bergheim-Zieverich, Sportparkbad, Sportparkstr. 5
Leitung:	 Niuosha Murphy-Khoshniat 
PF 504A	 do. 14:10 - 14:55 Uhr	 13 x 09.01. - 10.04	    	€   78,00
PF 504B	 do. 14:10 - 14:55 Uhr	   8 x 08.05. - 10.07.	    	€   48,00
PF 504C	 do. 14:10 - 14:55 Uhr	 14 x 28.08. - 11.12.	    	€   84,00
	 	 	 Der Eintrittspreis ist in der Kursgebühr enthalten. 
	
	

Bergheim-Quadrath, Oleanderbad, Auf der Helle 32 
Leitung:	 Niuosha Murphy-Khoshniat
PF 505A	 di. 16:00 - 16:45 Uhr	 12 x 14.01. - 08.04.	 	 €   72,00
PF 505B	 di. 16:00 - 16:45 Uhr	 11 x 29.04. - 08.07.	 	 €   66,00
PF 505C	 di. 16:00 - 16:45 Uhr	 13 x 02.09. - 09.12.	 	 €   78,00
	 	 	 Der Eintrittspreis ist in der Kursgebühr enthalten. 

Erftstadt-Liblar, Hallenbad, Erftstadt-Center
Leitung:	 Khaled Azizi 
PM 556A	 di. 09:20 - 10:05 Uhr	 24 x 07.01. - 08.07.	    	€ 121,20
PM 556C	 di. 09:20 - 10:05 Uhr	 13 x 02.09. - 09.12.	    	€   65,00
	 	 	 Der Eintrittspreis ist in der Kursgebühr enthalten. 

Für diejenigen, die viel sitzen, an Bewegungsmangel leiden, ist Wassergymnastik besonders geeignet. 
Ebenso für alle, die unter Gelenkbeschwerden oder Erkrankungen wie z.B. Osteoporose leiden, ist eine 
Gymnastik im Wasser oft die einzige Möglichkeit, in Bewegung zu bleiben und Muskulatur zu erhalten.
Gezielte Übungen beugen Haltungsschäden vor, helfen bei Verspannungen der Muskulatur, bauen 
die Muskulatur wieder auf und tragen zum Erhalt der Gesundheit bei. Ziel des Kurses ist eine erhöhte 
Beweglichkeit und die Bereitschaft langfristig in Bewegung zu bleiben. Ausdauerübungen stärken darüber 
hinaus das Herz-Kreislaufsystem.
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Den Beckenboden zu trainieren, ist für Frauen und Männer jeden Alters ein guter Beitrag zur Vorbeugung von 
Inkontinenz und für eine starke Körpermitte. Die Funktionstüchtigkeit der Beckenbodenmuskulatur ist das 
Fundament für eine stabile Wirbelsäule und die Lagesicherung der Organe. Die Teilnehmer*innen erlernen 
u. a. das willkürliche An-/Entspannen der Beckenbodenmuskulatur. Mit Hilfe von gezielten Übungen, können 
Betroffene und Interessierte die Stützfunktion stärken und somit vielen unangenehmen Folgeerscheinungen 
vorbeugen, um sicher und stabil zu leben.

Bedburg-Blerichen, Begegnungsstätte der AWO, Leitweg 1
Leitung:	  Sylke Henseler
PF 509A	 mi. 09:30 - 10:15 Uhr	 14 x 08.01. - 09.04.	    	€  51,10
PF 509B	 mi. 09:30 - 10:15 Uhr	 11 x 30.04. - 09.07.	    	€  40,15
PF 509C	 mi. 09:30 - 10:15 Uhr	 14 x 27.08. - 10.12.	    	€  51,10

B E C K E N B O D E N T R A I N I N G

Ansprechpartnerin: 
Ulrike Paffrath ( 02271 603-18, u.paffrath@awo-bm-eu.net

Darum wir

Büroeinrichtungen Innendesign Drucklösungen Büroversorgung Consulting

mail@ehser-offi  ce.de | www.ehser-offi  ce.de

Düren | Aachen | Düsseldorf



Bedburg-Blerichen, Begegnungsstätte der AWO, Leitweg 1
Leitung: 	 Sylke Henseler
PF 506A	 di. 09:30 - 10:15 Uhr	 13 x 07.01. - 08.04.	    	€  47,45
PF 506B	 di. 09:30 - 10:15 Uhr	 11 x 29.04. - 08.07.	    	€  40,15
PF 506C	 di. 09:30 - 10:15 Uhr	 13 x 02.09. - 09.12.	    	€  47,45

Leitung: 	 Sylke Henseler
PF 507A	 di. 10:15 - 11:00 Uhr	 13 x 07.01. - 08.04.	    	€  47,45
PF 507B	 di. 10:15 - 11:00 Uhr	 11 x 29.04. - 08.07.	    	€  40,15
PF 507C	 di. 10:15 - 11:00 Uhr	 13 x 02.09. - 09.12.	    	€  47,45
	
Leitung:	 Sylke Henseler
PF 508A	 mi. 10:15 - 11:00 Uhr	 14 x 08.01. - 09.04.	    	€  51,10
PF 508B	 mi. 10:15 - 11:00 Uhr	 11 x 30.04. - 09.07.	    	€  40,15
PF 508C	 mi. 10:15 - 11:00 Uhr	 14 x 27.08. - 10.12.	    	€  51,10

Erftstadt-Dirmerzheim, Bürgerhalle, Lourdesweg
Leitung: 	 Erika Lork 
PM 560A	 do. 14:30 - 15:15 Uhr	 21 x 09.01. - 10.07.	    	€   75,60
PM 560C	 do. 14:30 - 15:15 Uhr	 13 x 28.08. - 11.12.*       	    	€   46,80
Bitte mitbringen: Hallenschuhe	 *außer 25.09.

Erftstadt-Liblar, AWO, Bahnhofstr. 7 (ehem. Hauptschule)
Leitung:	 Erika Lork
PM 561A	 mi. 17:00 - 18:00 Uhr	 25 x 08.01. - 09.07.	    	€ 121,25
PM 561C	 mi. 17:00 - 18.00 Uhr	 14 x 27.08. - 10.12.	    	€   67,90
	 	 	 In der Kursgebühr ist die Raumnutzungsgebühr enthalten.

W I R B E L S Ä U L E N G Y M N A S T I K

Ansprechpartnerin: 
Ulrike Paffrath ( 02271 603-18, u.paffrath@awo-bm-eu.net

In unserer hektischen Zeit nehmen berufliche und alltägliche Belastungen immer mehr zu. Ziel der  
Kurse ist der Aufbau des Muskelapparates zur Unterstützung und Entlastung der Wirbelsäule. Übungen 
zur Verbesserung der Dehnungsfähigkeit und Beweglichkeit, dynamische, sowie statische Übungen, 
Koordinations- und Entspannungsübungen, unterstützen das Programm. Die Kurse vermitteln Basis-
übungen für richtiges Liegen, Sitzen und Stehen und eine gezielte Wahrnehmung der Haltungs- und 
Bewegungsmuster im Beruf und Alltag.
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W I R B E L S Ä U L E N G Y M N A S T I K 

Ansprechpartnerin: 
Ulrike Paffrath ( 02271 603-18, u.paffrath@awo-bm-eu.net

Hürth-Berrenrath, St. Wendelinus, Pfarrsaal, Wendelinusstr. 43
Leitung:	 Kirsten Sommer-Wirtz
PM 562A	 di. 14:30 - 15:30 Uhr	 11 x 07.01. - 08.04*.	    	 €   75,35
PM 562B	 di. 14:30 - 15:30 Uhr	 10 x 29.04. - 01.07.**   	 	 €   68,50
PM 562C	 di. 14:30 - 15:30 Uhr	 13 x 02.09. - 09.12.	    	 €   89,05
	 	 	 In der Kursgebühr ist die Raumnutzungsgebühr enthalten.
	 	 	 *außer 28.01.25 + 04.02.25/**außer 1 Treffen vor den Ferien, Termin wird noch bekannt gegeben
	
	
Hürth-Mitte, Gymnastikhalle III, Ernst-Mach-Gymnasium, Bonnstr. 64  
Leitung: 	 Ingeline Jantsch
PM 563A	 do. 18:00 - 19:00 Uhr	 13 x 09.01. - 10.04.	    	 €   79,95
PM 563B	 do. 18:00 - 19:00 Uhr	   8 x 08.05. - 10.07.	    	 €   49,20
PM 563C	 do. 18:00 - 19:00 Uhr	 14 x 28.08. - 11.12.	    	 €   86,10
	 	 	 In der Kursgebühr ist die Raumnutzungsgebühr enthalten. 
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YO G A 

Ansprechpartnerin: 
Ulrike Paffrath ( 02271 603-18, u.paffrath@awo-bm-eu.net

Yoga ist ein altindisches Übungssystem zur Entwicklung von Körper, Geist und Seele. Gerade in der 
mit den Anforderungen des Alltags umzugehen. Der Körper wird beweglicher, der Atem freier und die 
Konzentrationsfähigkeit gesteigert. 
Übende lernen achtsamer zu sein und den Körper mit allen Sinnen zu bewohnen. Yoga kennt keine 
Altersbeschränkung, aber viele Wege, um zu ganzheitlichem Wohlbefinden zu gelangen. 

Bitte mitbringen: Yoga-Matte, Yoga-Kissen, Decke, Kissen, warme Socken

Erftstadt-Liblar, AWO, Bahnhofstr. 7 (ehem. Hauptschule)
Leitung:	 Sabine Kraschutzki-Schölmerich 
PM 570A	 di. 10:00 - 11:30 Uhr	 13 x 07.01. - 08.04.	    € 110,50
PM 570B	 di. 10:00 - 11:30 Uhr	 11 x 29.04. - 08.07.	    €   93,50
PM 570C	 di. 10:00 - 11:30 Uhr	 13 x 02.09. - 09.12.	    € 110,50
	 	 	 In der Kursgebühr ist die Raumnutzungsgebühr enthalten.
	
Leitung:	 Sabine Kraschutzki-Schölmerich 
PM 571A	 mi. 10:00 - 11:30 Uhr	 14 x 08.01. - 09.04.	    € 119,00
PM 571B	 mi. 10:00 - 11:30 Uhr	 11 x 30.04. - 09.07.	    €   93,50
PM 571C	 mi. 10:00 - 11:30 Uhr	 14 x 27.08. - 10.12.	    € 119,00
	 	 	 In der Kursgebühr ist die Raumnutzungsgebühr enthalten.

Erftstadt-Liblar, AWO, Bahnhofstr. 7 (ehem. Hauptschule)
Leitung:	 Dagmar Metzlaff 
PM 572A	 di. 18:00 - 19:30 Uhr	 22 x 07.01. - 24.06.	    € 187,00
PM 572A	 di. 18:00 - 19:30 Uhr	   5 x 29.07. - 26.08.	    €   42,50 Sommerferienkurs
PM 572C	 di. 18:00 - 19:30 Uhr	 13 x 02.09. - 09.12.	    € 110,50
	 	 	 In der Kursgebühr ist die Raumnutzungsgebühr enthalten.

Euskirchen, AWO Familienzentrum Kindertagesstätte Frauenberger Str., Frauenberger Str. 150 b
Leitung:	 Giulia Resner
PM 573A	 mi. 17:30 - 19:00 Uhr	 14 x 08.01. - 09.04.	    € 107,80
PM 573B	 mi. 17:30 - 19:00 Uhr	 11 x 30.04. - 09.07.	    €   84,70
PM 573C	 mi. 17:30 - 19:00 Uhr	 14 x 27.08. - 10.12.	    € 107,80
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•	 Wir bestimmen - vor unserem geschichtlichen Hintergrund als Teil der Arbeiterbewegung - unser  
	 Handeln durch die Werte des freiheitlich-demokratischen Sozialismus: Solidarität, Toleranz, Freiheit,  
	 Gleichheit und Gerechtigkeit.

•	 Wir sind ein Mitgliederverband, der für eine sozial gerechte Gesellschaft kämpft und politisch Einfluss  
	 nimmt. Dieses Ziel verfolgen wir mit ehrenamtlichem Engagement und professionellen  
	 Dienstleistungen.

•	 Wir fördern demokratisches und soziales Denken und Handeln. Wir haben gesellschaftliche Visionen.

•	 Wir unterstützen Menschen, ihr Leben eigenständig und verantwortlich zu gestalten und fördern  
	 alternative Lebenskonzepte.

•	 Wir praktizieren Solidarität und stärken die Verantwortung der Menschen für die Gemeinschaft.

•	 Wir bieten soziale Dienstleistungen mit hoher Qualität für alle an.

•	 Wir handeln in sozialer, wirtschaftlicher, ökologischer und internationaler Verantwortung und setzen  
	 uns nachhaltig für einen sorgsamen Umgang mit vorhandenen Ressourcen ein.

•	 Wir waren die Unabhängigkeit und Eigenständigkeit unseres Verbandes; wir gewährleisten Transparenz  
	 und Kontrolle unserer Arbeit.

•	 Wir sind fachlich kompetent, innovativ; verlässlich und sichern dies durch unsere ehren- und  
	 hauptamtlichen Mitarbeiter*innen.

Leitsätze
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Gute Gründe für eine AWO-Mitgliedschaft:

•	 Wer in Not gerät, kann sich auf die Unterstützung der AWO verlassen. Wir fragen nicht nach Religion,  
	 Nationalität, Herkunft oder Geschlecht. Wir helfen da, wo Hilfe gebraucht wird.

•	 Wer kein Gehör findet, kann mit der AWO rechnen. Wir erheben unsere Stimme für all jene, die so oft  
	 nicht gehört werden. Und die sonst keine Lobby haben.

•	 Wer eine neue Chance im Leben braucht, kann zu uns kommen. Wir helfen behinderten Kindern,  
	 Jugendlichen mit Problemen in Elternhaus und Schule. Wir unterstützen ausländische Kinder und 
	 Eltern und setzen uns für ältere Menschen ein. Wir helfen Menschen, sich selbst zu helfen.

•	 Wer professionell und engagiert betreut werden will, kann auf die AWO bauen. Wir bieten soziale 
	 Dienstleistungen in hoher Qualität. Wir betreuen Kinder, Erwachsene und ältere Menschen fachlich 
	 kompetent, verlässlich und mit liebevoller Hingabe. Wir bieten Engagement und hohe Qualität für alle.

•	 Wer hilfsbereite Menschen treffen will, kann sich bei uns aufgehoben fühlen. Menschen, die sich bei  
	 der AWO engagieren, wollen vor allem anderen Menschen helfen und sich für eine gerechte  
	 Gesellschaft einsetzen. Dass Menschen mit gleicher Einstellung auch miteinander Zeit verbringen und 
	 aktiv sein wollen, versteht sich von selbst.

Je mehr Mitglieder wir sind, desto mehr Gewicht hat unsere Stimme in der Gesellschaft. Desto eher haben 
wir gesellschafts- und sozialpolitischen Einfluss. Und desto eher können wir Menschen helfen, die unsere 
Hilfe brauchen.

Ja, ich möchte Mitglied werden.

Sie können die Beitrittserklärung telefonisch bei uns unter 02271 603-13 (Heike Nix) anfordern, als PDF 
unter www.awo-bm-eu.de herunterladen oder per QR-Code aufrufen.

Die ausgefüllte Erklärung senden Sie bitte per Telefax an 02271 603-45 oder per Post an die 
Arbeiterwohlfahrt Regionalverband Rhein-Erft & Euskirchen e. V., Zeissstr. 3 b, 50126 Bergheim

im Rhein-Erft-Kreis & Euskirchen               
Weil Hilfe immer wichtig ist.               



AWO-EINRICHTUNGEN IM RHEIN-ERFT-KREIS & EUSKIRCHEN

Regionalverband 
Rhein-Erft & Euskirchen e. V. 
Geschäftsstelle

Zeissstr. 1
50126 Bergheim

02271-6030

Fachgruppe I/Bildung und 
Beratung 
Heike Schlehan

Zeissstr. 1
50126 Bergheim

02271-60314

h.schlehan@awo-bm-eu.net

Marie-Juchacz-Bildungswerk
Helga Kube

Zeissstr. 1
50126 Bergheim

02271-60311
h.kube@awo-bm-eu.net

Familienbildungsstätte
Heike Schlehan

Zeissstr. 1
50126 Bergheim

02271-60314
h.schlehan@awo-bm-eu.net

Mitgliederorganisation
Heike Nix

Zeissstr. 3 b
50126 Bergheim 

02271-60313
h.nix@awo-bm-eu.net 

Jugendzentrum Checkpoint 
Glessen
Brigitte Gommel

Am Wierichskamp 5 a
50129 Bergheim

02238-945096

checkpoint-glessen@awo-bm-eu.de 

Fachdienst für Migration und 
Integration & Internationales 
Zentrum
Andreas Timeus
Alisha Hammer

Maastrichter Straße 5 - 7
50171 Kerpen

02237-659760

a.timeus@awo-bm-eu.net 
a.hammer@awo-bm-eu.net

Beratungsstelle für Schwanger-
schafts- und Familienfragen
Sabine Dormeier
Susanne Stark

Haus der Familie
Kölner Str. 15
50171 Kerpen

02237-6035993
awo-schwako@awo-bm-eu.net
s.dormeier@awo-bm-eu.net
s.stark@awo-bm-eu.net

Hebammenambulanz
Petra Schiffer-Mödder

Meißner Straße 5
50126 Bergheim

02271-5697407
hebammenambulanz@awo-bm-eu.net
www.hebammen-ambulanz-rheinerft.de

AIDS und Drogenprävention
Nadine Dolfen
Kirsten Stamer

Hauptstr. 72
50126 Bergheim

02271-5697406
aids-drogen-praevention@awo-bm-eu.net
aids-drogen-praevention2@awo-bm-eu.net
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AWO-EINRICHTUNGEN IM RHEIN-ERFT-KREIS & EUSKIRCHEN

Intensiv Betreutes Wohnen
Sebastian Lenz
Gabriele Busch
Eva Budek

Walramstr. 7
53879 Euskirchen

02251-147971
ibw@awo-bm-eu.net
s.lenz@awo-bm-eu.net 
g.busch@awo-bm-eu.net
e.budek@awo-bm-eu.net

Fachgruppe Erziehungshilfen
Katharina Häger
Sebastian Bitzer

Eifelring 28
53879 Euskirchen

0176-15012688
k.haeger@awo-bm-eu.net
0160-96312532
s.bitzer@awo-bm-eu.net

Fachgruppe Jugendsozialarbeit und 
Betreuung
Evelyn Drach

Eifelring 28
53879 Euskirchen

0170-7956522
e.drach@awo-bm-eu.net

Schulsozialarbeit Berufskolleg Eifel/
Jugendberufshilfe
Viktoria Kußerow
Janis Wetzel

Loshardt 2
53925 Kall

02441-779739
0176-15012674
v.kußerow@awo-bm-eu.net
02441-779737
0176-15012681
j.wetzel@awo-bm-eu.net

Schulsozialarbeit/Jugendberufshilfe 
Thomas-Eßer-Berugskolleg
Monika Lauer
Iris Nikolaus

Kommerner Str. 137
53879 Euskirchen

02251-9570843
0175-5727964
m.lauer@awo-bm-eu.net
02251-9570843
0174-6927985
i.nikolaus@awo-bm-eu.net

Schulsozialarbeit Matthias-Hagen-Schule
Dorothee Dott
Gabriele Busch

Münsterstr. 22 - 24
53881 Euskirchen

02251-9570843
0157-84044143
d.dott@awo-bm-eu.net
g.busch@awo-bm-eu.net

Schulsozialarbeit Stephanusschule
Kerstin Voißel
Marie-Luise Oppl

Eldernstr. 62
53909 Zülpich

0173-2188127
k.voissel@awo-bm-eu.net
0173-2174489
m.oppel@awo-bm-eu.net

Schulsozialarbeit Astrid-Lindgren-Schule
Marie-Luise Oppl

Am Mühlenberg 3
53937 Schleiden

0173-2174489
m.oppel@awo-bm-eu.net
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AWO-EINRICHTUNGEN IM RHEIN-ERFT-KREIS & EUSKIRCHEN

Jugendberufshilfe
Regina Heinen

Rene Riso

Benzstr. 2
53925 Kall

Eifelring 28
53879 Euskirchen

02441-9944051
0152-22676579
r.heinen@awo-bm-eu.net
0176-15012686
r.riso@awo-bm-eu.net

Jugendgerichtshilfe
Astrid Thürnau

Eifelring 28
53879 Euskirchen

0175-9939152
a.thuernau@awo-bm-eu.net

Projekt PIDES
Evelyn Drach

Eifelring 28
53879 Euskirchen

0170-7956522
e.drach@awo-bm-eu.net

Fachgruppe Schulbegleitung
Susanne Olesch

Eifelring 28
53879 Euskirchen

0170-5610674
s.olesch@awo-bm-eu.net

AWO Betreuungsverein EU
Elke Schinker-Süß
Georg Poensgen

Benzstr. 2
53925 Kall

02441-9944050
e.schinker-suess@awo-bm-eu.net
g.poensgen@awo-bm-eu.net

AWO Betreuungsverein REK
Mukadder Celikel
Ulrike Bregulla
Karina Fauler
Astrid Thürnau
Jens Mehrens

Hauptstr. 72
50126 Bergheim 02271-5697404

02271-5697405
02271- 5697406
0175-9939152
0176-15012609
betreuungsverein-bm@awo-bm-eu.net

Helios gGmbH
Stefan Köhne
Frau Kurth-Horst

Kölnstr. 117
50354 Hürth

02233-920825

Flüchtlingswohnheim
Dominik Pauli

Brabanter Weg 1
50374 Erftstadt

02235-9944453
0172-3465622
d.pauli@awo-bm-eu.net

Städtische Flüchtlingsunterkunft 
Bedburg
Dr. Ingo Dammer

Adolf-Silverberg-Str. 50 a
50181 Bedburg

0176-15012680
i.dammer@awo-bm-eu.net 
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AWO-EINRICHTUNGEN IM RHEIN-ERFT-KREIS & EUSKIRCHEN

Flüchtlingsberatung
Fateweh Khoshbin-Nazdik

Gabriele Tupkovic-Bangert

Maastrichter Straße 5 - 7
50171 Kerpen

0157-80894730
Khoshbin-nazdik@awo-bm-eu.net
0176-74875134
g.tupkovic-bangert@awo-bm-eu.net

Case Manager
Dominik Pauli

Brabanter Weg 1
50374 Erftstadt

02235-9944453
0172-3465622
d.pauli@awo-bm-eu.net

SPZ Sozialpädagogisches Zentrum
Daniel Dobbelstein

Haus der Familie
Kölner Str. 15
50171 Kerpen

02237-603390132
daniel.dobbelstein@spz-kerpen.de

Tageseinrichtungen für Kinder 
Geschäftsbereichsleitung

Zeissstr. 3 a
50126 Bergheim
Anna Erwens (fachlich)
Cordula von Wisotzki 
(wirtschaftlich)

02271-6030

leitung-gb2-fachlich@awo-bm-eu.net
leitung-gb2-wirtschaftlich@awo-bm-eu.net

Fachberatung Mechernich
Elke Baum

Zeissstr. 3 a
50126 Bergheim

02271-6030
e.baum@awo-bm-eu.net

Fachberatung Hellenthal/Euskirchen
Anna Schlößer

Zeissstr. 3 a
50126 Bergheim

02271/60365
a.schloesser@awo-bm-eu.de

AWO Familienzentrum 
Kinderhaus Pusteblume

Am Pützbach 2 a
50181 Bedburg

02272-83468
pusteblume@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte
Mosaik

Garsdorfer Str. 4
50181 Bedburg-Rath

02272-9787581
mosaik@awo-bm-eu.net

AWO Familienzentrum
Kindertagesstätte Kleeblatt

August-Macke-Str. 1
50181 Bedburg

02272-903692
kleeblatt@awo-bm-eu.net

AWO Familienzentrum
Kindertagesstätte Sterntaler

Burgundische Str. 9
50181 Bedburg

02272-3245
sterntaler@awo-bm-eu.net

AWO Familienzentrum
Kindertagesstätte Weltentdecker

Im Embegrund 1
50181 Bedburg

02272-9786931
weltentdecker@awo-bm-eu.net
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AWO Kindertagesstätte 
Regenbogen

Zeissstr. 1
50126 Bergheim

02271-60334
regenbogen@awo-bm-eu.net

Minikindergarten Sandstraße Sandstr. 115
50127 Bergheim-Quadrath

02271-983980
sandstrasse@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte
Sonnenschein

Köln-Aachener-Str. 95
50127 Bergheim-Quadrath

02271-5695513
kita-quadrath@awo-bm-eu.net

AWO Waldkindergarten
Zauberwald

Sommerhaus 53
50129 Bergheim

0176-15012687
zauberwald@awo-bm-eu.net

AWO Verbundfamilienzentrum
Kindertagesstätte Kaleidoskop

Brieystr. 25
50129 Bergheim

02271-51252
kaleidoskop@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Spatzennest

Am Weißen Stein 2
50189 Elsdorf

02274-82154
spatzennest@awo-bm-eu.net

AWO Familienzentrum
Kindertagesstätte Steinmäuse

Steinweg 25
50189 Elsdorf

02274-1533
steinmaeuse@awo-bm-eu.net

AWO Familienzentrum
Kinderhaus Sternschnuppe

Bussardweg 45
50189 Elsdorf

02274-705093 
sternschnuppe@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Pänz mit Hetz

Am Hahnacker 17
50374 Erftstadt

0152-52746072
paenzmithaetz@awo-bm-eu.net

AWO Waldkindergarten 
Eulenkinder

Grubenweg 1
50374 Erftstadt

0176-15012604
eulenkinder@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte
Löwenzahn

Franz-Stryck-Str. 1 - 3
50374 Erftstadt

02235-4019761
0172-2497630
loewenzahn@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte
Bendengasse

Bendengasse 1
53879 Euskirchen

02251-1256740
kita-bendengasse@awo-bm-eu.net

AWO Familienzentrum
Kindertagesstätte Mohnblume

Max-Planck-Str. 2 a
50374 Erftstadt

02235-9944450
0172-2513995
mohnblume@awo-bm-eu.net 
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AWO Familienzentrum
Kindertagesstätte 
Frauenbergerstraße

Frauenberger Str. 150 b
53879 Euskirchen

02251-7939864
kita-frauenbergerstrasse@awo-bm-eu.net 

AWO Kindertagesstätte 
Bendengasse

Bendengasse 1
53879 Euskirchen

02251-1256740
kita-bendengasse@awo-bm-eu.net

AWO Familienzentrum 
Kinderhaus Kleine Strolche

Im Klarenpesch 16
50226 Frechen

02234-20256610
kleinestrolche@awo-bm-eu.net 

AWO Kindertagesstätte
Rappelkiste

Friedensstr. 78
50226 Frechen

02234-59910
rappelkiste@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Hellenthal

Auf der Schanz 8 a
53940 Hellenthal

02482-699
kita-hellenthal@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Blumenthal

Auf dem Büchel 31
53940 Hellenthal-Blumenthal

02482/2648
kita-blumenthal@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Kreuzberg

Kreuzberg 8
53940 Hellenthal-Kreuzberg

02447-8273
kita-kreuzberg@awo-bm-eu.net

AWO Familienzentrum
Kindertagesstätte Reifferscheid

Fuhrweg 5
93940 Hellenthal-Reifferscheid

02482-2750
kita-reifferscheid@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Udenbreth

Udenbreth 81
53940 Hellenthal

02448-261
kita-udenbreth@awo-bm-eu.net

AWO Familienzentrum
Kindertagesstätte Erlebnishaus

Bergmannstr. 172 d
50354 Hürth

02233-32208
erlebnishaus@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Schmetterlinge

Jabachstr. 6
50354 Hürth

02233-73307
schmetterlinge@awo-bm-eu.net

AWO Familienzentrum
Kinderhaus Sonnenblume

Taunusstr. 44 - 46
50169 Kerpen

02237-63530
sonnenblume@awo-bm-eu.net
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AWO Kindertagesstätte
Flohzirkus

Jülicher Str. 30
50171 Kerpen

02237-54429
flohzirkus@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Antweiler

Weißdornweg 1
53894 Mechernich

02256-7423
kita-antweiler@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Bergheim

In den Benden 2 a
53894 Mechernich-Bergheim

02484-2336
kita-bergheim@awo-bm-eu.net

AWO Familienzentrum 
Kindertagesstätte Firmenich

Zum Sportplatz 1
53894 Mechernich-Firmenich

02256-3585
kita-firmenich@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Firmenich II

Satzveyer Str. 10
53894 Mechernich

02256-9559782
kita-firmenich@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Glehn

Frohnhofstr. 8
53894 Mechernich-Glehn

02443-48713
kita-glehn@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Harzheim

Schwammberger Weg 1a
53894 Mechernich-Harzheim

02484-2357
kita-harzheim@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Hollerath

Schulstr. 2
53940 Hellenthal

02484-1253536
0157-87778042
kita-hollerath@awo-bm-eu.net

AWO Familienzentrum
Kinderhaus Mechernich-Zentrum

Emil-Kreuser-Str. 28 - 30
53894 Mechernich

02443-2921; 31321
kita-mechernich-zentrum@awo-bm-eu.net

AWO Familienzentrum 
Kindertagesstätte Roggendorf

Landstr. 28
53894 Mechernich-Roggendorf

02443-1866
kita-roggendorf@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Satzvey

Am Pantaleonskreuz 4
53894 Mechernich-Satzvey

02256-7328
kita-satzvey@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Satzvey II

Am Kirchturm 11 - 13
53894 Mechernich-Satzvey

02256-9578872
kita-satzvey2@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Strempt

Geranienstr. 24
53894 Mechernich

02443-4349
kita-strempt@awo-bm-eu.net
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AWO Kindertagesstätte 
Kallmuth

Lorbacher Str. 2
53894 Mechernich-Kallmuth

02484-1820
kita-kallmuth@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Weyer

Kirchenweg 5
53894 Mechernich-Weyer

02484-2151
kita-weyer@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte
Kommern

Severinusweg 8
53894 Mechernich-Kommern

02443-911731
kita-kommern@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Kommern-Süd

Becherhofer Weg 69
53894 Mechernich-
Kommern-Süd

02443-911454
kita-kommern-süd@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Nyonsplatz

Heinrich-Heidenthal-Str. 3
53894 Mechernich

02443-9129705
kita-nyonsplatz@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Mechernich-Nord

Kastanienweg 15
53894 Mechernich-Nord

02443-310696
kita-mechernich-nord@awo-bm-eu.net

AWO Familienzentrum
Kindertagesstätte Farbkleckse

Fuchsweg 6
50389 Wesseling

02236-840896
farbkleckse@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Tummelkiste

Bachstr. 22
50389 Wesseling

02232-48927
tummelkiste@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte
Naturkindergarten
Entenfangwichtel

Falkenweg 1
50389 Wesseling

02232-950688
naturkindergarten@awo-bm-eu.net

AWO Kindertagesstätte 
Eicks

Maternusberg 15
53894 Mechernich-Eicks

02443-7565
kita-eicks@awo-bm-eu.net
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AWO Seniorenzentren
im Erftkreis gGmbH
Geschäftsführer: 
Wolfgang Schilling

Zeissstr. 3 b
50126 Bergheim

02271-60319
info-sz@awo-bm-eu.de

Heinz-Kühn-Seniorenzentrum
Michael-Schiffer-Weg 1
50374 Erftstadt-Lechenich

02235-955280
szLech@awo-bm-eu.net

Herbert-Wehner-Haus Kirchweg 4
50169 Kerpen-Brüggen

02237-973320
szBrueggen@awo-bm-eu.net

Johannes-Rau-Haus Nordring 40 - 44
50171 Kerpen

02237-6594-0
szKerp@awo-bm-eu.net

Seniorenzentrum 
Quadrath-Ichendorf

Auf der Helle 38
50127 Bergheim

02271-7930
szQuad@awo-bm-eu.net

Seniorenzentrum Kenten
Institut für Pflege und 
Soziales gGmbH

Am Vogelwäldchen 2
50126 Bergheim
Zeissstr. 1
50126 Bergheim

02271-4610
szKent@awo-bm-eu.net
02271-76702-3
info@ipsawo.de

Häusliche Pflege Zeissstr. 1
50126 Bergheim

02271-799600
verwaltunghp@awo-bm-eu.net

Seniorenwohnungen Lechenich Zeissstr. 1
50126 Bergheim

02271-603-20

Seniorenwohnungen Gemünd Trinkpütz 21
53937 Schleiden

02444-3936

Wohnungen Lohrbach Zum Pflugberg 12
53894 Mechernich

Vivant GmbH Sozialstation Kölner Str. 92
53919 Weilerswist

02254-4831; -4869

Vivant GmbH Sozialstation Kölnstr. 12
53909 Zülpich

02252-1010; -1013
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des Arbeiterwohlfahrt Regionalverbandes Rhein-Erft & Euskirchen e.V.
für die Veranstaltungen der AWO, der angeschlossenen Familienbildungsstätte  
und des Marie-Juchacz-Bildungswerkes

Allgemeines
Die folgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Geschäftsbeziehungen zwischen 
dem Arbeiterwohlfahrt Regionalverband Rhein-Erft und Euskirchen e. V. (im Folgenden AWO) und den 
Teilnehmer*innen an den, durch die AWO oder die an die AWO angeschlossene Familienbildungsstätte 
und des Marie-Juchacz-Bildungswerkes, durchgeführten Veranstaltungen. Maßgeblich ist jeweils die zum 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses gültige Fassung.

1.	 Vertragsabschluss
(1.)	 Die Darstellung unserer Angebote in unserem Programmheft oder auf unserer Homepage, stellt  
	 kein bindendes Vertragsangebot, sondern eine unverbindliche Aufforderung, diese Kurse und  
	 Veranstaltungen bei uns zu buchen, dar. 
(2.)	 Bitte melden Sie sich schriftlich mit den für Sie vorbereiteten Anmeldeformularen oder über das  
	 Internet an. Falls Sie nicht die von uns vorbereiteten Formulare verwenden, geben Sie uns bitte  
	 unbedingt Ihren Namen (bzw. den Namen und das Geburtsdatum des/der Teilnehmer /Teilneh- 
	 merin) und Ihre Anschrift mit Telefon- und Mobilfunknummer sowie Ihre E-Mail-Adresse an. Ihre  
	 Anmeldung, auch telefonisch, ist rechtsverbindlich und wird in der Reihenfolge des Eingangs von  
	 uns berücksichtigt. Mit Ihrer Anmeldung erkennen Sie unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen  
	 und die darin enthaltende DSGVO an.
(3.)	 Sollte die Veranstaltung bereits ausgebucht sein oder entgegen unserer Planung absehbar nicht  
	 stattfinden, melden wir uns umgehend. Anderenfalls senden wir Ihnen Ihre Anmeldebestätigung  
	 zu, durch welche der Vertrag zu Stande kommt. Sollte eine Bestätigung durch uns nicht erfolgen  
	 oder eine ordnungsgemäße Anmeldung aus anderen Gründen unterbleiben, kommt der Vertrag  
	 spätestens mit Ihrer Teilnahme an dieser Veranstaltung zu Stande. 
(4.)	 Bei nicht unseren Regelungen entsprechenden Anmeldungen oder vorherigen Vertragsverletzun- 
	 gen, behalten wir uns die Ablehnung vor; in diesem Fall gilt Ihr Angebot erst durch eine schriftliche  
	 Bestätigung von uns als angenommen.

2. 	 Widerrufsbelehrung nach dem Fernabsatzgesetz
	 (Betrifft außerhalb unserer Geschäftsräume mit Verbrauchern geschlossene Verträge und Fernab- 
	 satzverträge, bei denen der Vertragsabschluss mittels Telefon, Telefax, Briefwechsel, E-Mail oder  
	 Internet zu Stande kam).

	 Widerrufsrecht
	 Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen, diesen Vertrag zu widerru- 
	 fen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. 
	 Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns, den AWO Regionalverband Rhein-Erft und  
	 Euskirchen e.V., Zeißstraße 1, 50126 Bergheim, Telefon: 02271/603-0 Telefax: 02271/603-45,  
	 E-Mail: bildungswerke@awo-bm-eu.net, mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post  
	 versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, infor- 
	 mieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht  
	 vorgeschrieben ist.
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	 Sie können über das Kontaktformular eine eindeutige Erklärung auf unserer Webseite unter  
	 https://www.kurse.awo-bm-eu.de/index.php?id=30     elektronisch ausfüllen und übermitteln.  
	 Machen Sie von dieser Möglichkeit Gebrauch, so werden wir Ihnen unverzüglich (z. B. per E-Mail)  
	 eine Bestätigung über den Eingang eines solchen Widerrufs übermitteln. Zur Wahrung der Wider- 
	 rufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der  
	 Widerrufsfrist absenden.

	 Folgen des Widerrufs
	 Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten  
	 haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus  
	 ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standard- 
	 lieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurück- 
	 zuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für  
	 diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transak- 
	 tion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in  
	 keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Haben Sie verlangt, dass  
	 die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie uns einen angemesse- 
	 nen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung  
	 des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen  
	 im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht. 

3.     	 Preise und Zahlung
(1.)	 Für alle unsere Veranstaltungen gelten die in unserem Programmheft und auf unserer Internetseite  
	 im Rahmen einer Buchung ausgewiesenen Kursgebühren. Diese beinhalten soweit notwendig  
	 bereits die gesetzliche Mehrwertsteuer. Sofern Lehr- und Sachmittelzuschüsse anfallen, ist dies  
	 stets gesondert angegeben.
(2.)	 Die ausgewiesene Kursgebühr einschließlich eventueller Nebenkosten ist spätestens drei  
	 Wochen vor Beginn der Veranstaltung fällig und unter Angabe der Kurs-Nr., des Kurstitels und des/  
	 der Teilnehmernamen/-s durch Überweisung auf das folgende Konto der AWO zu zahlen: Kreis- 
	 sparkasse Köln: IBAN: DE33 3705 0299 0142 0005 44    BIC:  COKSDE33
(3.)	 Schlussendlich besteht die Möglichkeit der Barzahlung in der Geschäftsstelle der AWO, Zeißstraße 1,  
	 50126 Bergheim.
(4.)	 Eine Zahlung bei der Kursleitung ist ausdrücklich nicht möglich.
(5.)	 Bei Verzug erfolgt - vorbehaltlich der Geltendmachung eines weiteren Schadens - die Berechnung  
	 einer Verzugskostenpauschale i. H. v. € 5,00. Ihnen bleibt jedoch das Recht vorbehalten, nachzuwei- 
	 sen, dass uns durch Ihren Verzug kein oder lediglich ein geringerer Schaden entstanden ist.

4.    	 Leistungsbeschreibungen und Änderungen
(1.)	 Der Inhalt und die Durchführung der Veranstaltungen richten sich nach der Leistungsbeschreibung,  
	 wie sie in der aktuellen Ankündigung der AWO (Internet, Programmheft) veröffentlicht ist. Diese  
	 Leistungsbeschreibung ist Vertragsbestandteil.
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(2.)	 Aus fachlichen und/oder didaktischen Gründen behalten wir uns Änderungen vor, sofern diese den  
	 Kern der Veranstaltung oder das Veranstaltungsziel nicht grundlegend beeinflussen.
(3.)	 Es besteht kein Anspruch darauf, dass eine Veranstaltung durch eine bestimmte Dozentin/einen  
	 bestimmten Dozenten durchgeführt wird. Das gilt auch dann, wenn die Veranstaltung mit dem  
	 Namen einer Dozentin/eines Dozenten angekündigt wurde, es sei denn, die Dozentin/der Dozent  
	 ist für die Veranstaltung inhaltsgebend (z.B. Themenabend mit Politikern oder anderen Personen  
	 der Zeitgeschichte, Autorenlesungen etc.)
(4.)	 Änderungen der angegebenen Zeiten und Orte lassen sich nicht immer vermeiden. Die AWO ist  
	 jedoch bemüht, solche Änderungen rechtzeitig mitzuteilen. Angemeldete Teilnehmer*innen wer- 
	 den in diesen Fällen schriftlich (auch per E-Mail oder per sms), telefonisch oder durch eine entspre- 
	 chende Ankündigung am Kursort informiert. Die Teilnehmer*innen sind verpflichtet, eine entspre- 
	 chende Erreichbarkeit sicherzustellen.

5.	 Absage der Veranstaltung, Rücktritt der AWO, Kürzung der Veranstaltungsdauer
(1.)	 Unsere Veranstaltungen kommen nicht zustande und können von der AWO abgesagt werden,
	 a.	  wenn der/die Dozent*in vor Beginn oder während der Veranstaltung dauerhaft durch nicht 
	 schuldhafter Verhinderung oder Krankheit ausfällt und kein/e Ersatzdozent*in zur Verfügung steht,  
	 oder
b.	 wenn bis zum Ablauf des ersten Veranstaltungstages, die angegebene Mindestteilnehmer* 
	 innenzahl nicht erreicht wird. Sofern nicht anders angegeben, beträgt diese bei Kursen mit mehr  
	 als einem Veranstaltungstermin 15 Teilnehmer*innen und bei Einzelveranstaltungen 10 Teil- 
	 nehmer*innen.
(2.)	 Kommt ein Kurs nicht zustande, wird die AWO Sie unverzüglich informieren. Sollten Sie besonders  
	 für eine unserer Veranstaltungen anreisen, erkundigen Sie sich bitte vor Reisebeginn bei der AWO,  
	 ob die Veranstaltung wie geplant stattfindet.
(3.)	 Bei Ausfall der Veranstaltung erhalten Sie die entrichtete Seminargebühr zurück. Für Kurse, die  
	 abgebrochen werden müssen, erstatten wir Ihnen anteilig Ihre bereits gezahlte Seminargebühr.  
	 Seminartage, die z. B. wegen Krankheit der Seminarleitung ausfallen, werden wenn möglich  
	 nachgeholt.  
(4.)	 Im Falle einer Teilnehmer*innenbegrenzung behält sich die AWO eine Überbelegung von maximal  
	 2 Teilnehmer*innen vor.
(5.)	 In den Schulferien oder an gesetzlichen Feiertagen finden in der Regel keine Kurse statt. Eine antei- 
	 lige Erstattung der Seminargebühren erfolgt hierfür nicht. Nach Absprache mit der Kursleitung  
	 kann der Kurs in Einzelfällen jedoch zur Ferienzeit stattfinden. 
(6.)	 Informationen zu Fragen der Kursbelegung, zu Terminen, Zeiten, Teilnahmegebühren, Räumen,  
	 Ausfällen usw., erhalten Sie zu den üblichen Geschäftszeiten bei der AWO.
(7.)	 Die AWO kann unter den gesetzlichen Voraussetzungen (§ 314 BGB) aus wichtigem Grund kündi- 
	 gen. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere in folgenden Fällen vor:
	 a.	 sofern die Kursgebühr bei mehrtägigen Veranstaltungen nicht spätestens am zweiten Kurster- 
	 min und bei eintägigen Veranstaltungen nicht vor Beginn der Veranstaltung bei uns eingegangen ist
	 b.	 gemeinschaftswidriges Benehmen in den Veranstaltungen trotz vorhergehender Abmahnung und  
	 Androhung einer Kündigung durch die Seminarleitung, insbesondere Störung durch Lärmbelästi- 
	 gungen oder durch nicht adäquates Verhalten

125



A L L G E M E I N E  G E S C H Ä F T S B E D I N G U N G E N

	 c.	 erhebliche Ehrverletzungen aller Art gegenüber der Seminarleitung, gegenüber anderen  
	 Teilnehmer*innen oder Beschäftigten der AWO
	 d.	 Diskriminierung von Personen wegen ihrer Rasse, ethnischen Herkunft, des Geschlechts, der  
	 Religion oder Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters oder der sexuellen Identität
	 e.	 Missbrauch der Veranstaltungen für parteipolitische oder weltanschauliche Zwecke
	 f.	 beachtliche Verstöße gegen Haus- oder Brandschutzordnungen, insbesondere gegen solche  
	 Vorschriften, die die Sicherheit und die störungsfreie Durchführung der Veranstaltungen gewähr 
	 leisten sollen.
Vor Ausspruch einer Kündigung ist die AWO bzw. die Seminarleitung berechtigt, den/die Teilnehmer*in 
zeitweise von der Teilnahme an der Veranstaltung auszuschließen.

Der Anspruch auf die Entrichtung der Seminargebühren, wird durch eine solche Kündigung oder durch 
einen Ausschluss nicht berührt.

6. 	 Stornierung durch den/die Teilnehmer*in
(1.)	 Sollten Sie an einem Seminarangebot, für welches Sie sich bereits angemeldet haben, nicht teilneh- 
	 men können, so melden Sie sich bitte so früh wie möglich vor Seminarbeginn schriftlich bei der  
	 Geschäftsstelle der AWO in Bergheim, Zeißstraße 1, 50126 Bergheim unter Angabe der Kurs-Nr.,  
	 des Kurstitels und des/Teilnehmer*innennamens/der Teilnehmer*innennamen ab.
(2.)	 Abmeldungen bei dem/der Dozent*im Kurs sind nicht möglich.
(3.)	 Bei einer Stornierung von Wochenendseminaren berechnen wir
	 –	 bis zum 105. Tag vor Veranstaltungsbeginn € 10,00 pro Person
	 –	 vom 104. bis 93. Tag vor Veranstaltungsbeginn 25 % der Seminargebühr pro Person
	 –	 ab dem 92. Tag vor Veranstaltungsbeginn 100 % der Seminargebühr pro Person

	 Für alle anderen Veranstaltungen gilt Folgendes: 
	 Bei einer Stornierung bis zu zwei Wochen vor Kurs- oder Seminarbeginn, berechnen wir Ihnen eine  
	 Bearbeitungsgebühr in Höhe von 10% der Teilnahmegebühren, mindestens jedoch fünf Euro. Bei  
	 einer Stornierung ab dem 13. Tag vor Seminarbeginn, ist das volle Entgelt zu entrichten. 
(4.)	 Ihnen bleibt jedoch in jedem Fall das Recht vorbehalten, nachzuweisen, dass uns durch Ihre  
	 Stornierung kein oder lediglich ein geringerer Schaden entstanden ist. 
(5.)	 Für alle Stornierungen gilt für die Fristberechnung das Datum des Zugangs Ihrer Erklärung bei  
	 der AWO.
(6.)	 Sie haben das Recht, eine Ersatzperson für den von Ihnen gebuchten Kurs zu stellen.
(7.)	 Bei Verzicht auf die Teilnahme, unregelmäßigem Besuch der Veranstaltung, krankheitsbedingter  
	 Verhinderung oder vorzeitigem Ausscheiden, besteht kein Anspruch auf Erlass oder Rückerstat- 
	 tung der Veranstaltungsgebühr. Bei Veranstaltungen mit Teilnahmebescheinigungen, können wir  
	 in solchen Fällen keine Teilnahmebescheinigung ausstellen.

7.	 Teilnahmebescheinigung
   	 Falls Sie eine Teilnahmebescheinigung über eine von Ihnen besuchte Veranstaltung wünschen,  
	 setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. Für diese Bescheinigung berechnen wir eine Gebühr in 	

126



A L L G E M E I N E  G E S C H Ä F T S B E D I N G U N G E N

	 Höhe von € 3,00 pro Kurs. Eine Teilnahmebescheinigung kann nur für Veranstaltungen ausgestellt  
	 werden, bei denen die Anwesenheit der Teilnehmer*in durch uns nachvollzogen werden kann. Für  
	 Zweitbescheinigungen, die nicht innerhalb eines Jahres nach Veranstaltungsende angefragt  
	 werden, berechnen wir € 10,00.

8.	 Copyright
(1.)	 Die Internetadresse des Arbeiterwohlfahrt Regionalverbandes Rhein-Erft und Euskirchen e.V., der  
	 angeschlossenen Familienbildungsstätten und des Marie-Juchacz Bildungswerkes, die Bezeichnun- 
	 gen, sämtliche mit diesen verbundenen Logos und alle von diesen verwendeten Produkten und  
	 Lehrmaterialen, sind urheberrechtlich geschützt. Diese dürfen nicht - auch nicht auszugsweise -  
	 ohne ausdrückliche vorherige Zustimmung vervielfältigt, nachgebildet, bearbeitet, verändert,  
	 ergänzt, verbreitet oder öffentlich wiedergegeben oder zugänglich gemacht oder genutzt werden.
(2.)	 Fotografieren, Filmen und Mitschneiden auf Band oder anderen technischen Geräten in den Veran- 
	 staltungen ist ohne schriftliche Genehmigung nicht gestattet. 

9.	 Haftung, Schadenersatzansprüche
(1.)	 Die Teilnahme an Veranstaltungen sowie die Nutzung von Räumlichkeiten der AWO erfolgen auf  
	 eigene Gefahr.
(2.)	 Schadenersatzansprüche der Teilnehmerin/des Teilnehmers gegen die AWO sind ausgeschlossen,  
	 außer bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Dies gilt nicht bei einer schuldhaften Verletzung  
	 von Leben, Körper oder Gesundheit. Der Ausschluss gilt ferner dann nicht, wenn die AWO Pflichten  
	 schuldhaft verletzt, die die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermögli- 
	 chen und auf deren Einhaltung der/die Vertragspartner*in regelmäßig vertrauen darf (Kardinal- 
	 pflichten). 

10.	 Datenerhebung und Datenschutz
(1.)	 Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns ein zentrales Anliegen. Ihre Daten werden im  
	 Rahmen der gesetzlichen Vorschriften geschützt. Mit Ihrer Anmeldung stimmen Sie der Erhebung  
	 und Verarbeitung der personenbezogenen Daten gemäß den folgenden Vorgaben zu:
(2.)	 Wir erheben folgende Daten: 
	 –	 Name, Vorname, Titel, Anrede, Anschrift
	 –	 Angaben zum Geschlecht
	 –	 Geburtsdatum
	 –	 bei Minderjährigen die schriftliche Genehmigung einer/eines Erziehungsberechtigten
	 –	 Kommunikationsverbindungen (Mobiltelefon, E-Mail, Telefon)
	 –	 angemeldete Kurse/Veranstaltungen
	 –	 Gründe einer möglichen Entgeltermäßigung
	 –	 Bankverbindung (außer bei Barzahlungen)
	 –	 Ggf. Personalausweisdaten
	 –	 Ermäßigungsgrund bei Inanspruchnahme von Sondermitteln
(3.)	 Sie haben das Recht, eine bereits erteilte Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft jederzeit zu  
	 widerrufen.
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(4.)	 Die erhobenen Daten werden im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften zur Vertragsverwaltung,  
	 behördlicher Drittmittelbeantragung, effektiven Betreuung der Kursteilnehmer*innen und zur  
	 Verkürzung des Anmeldevorgangs bei künftigen Anmeldungen, genutzt. Die Erhebung, Verarbei- 
	 tung und Nutzung der Kommunikationsverbindungen erfolgt zur Kontaktaufnahme bei Veranstal- 
	 tungsausfällen und anderen organisatorischen Veränderungen.
(5.)	 Name, Vorname und Anrede wird dem/der Dozent*in auf den Teilnahmelisten übermittelt, um  
	 während der Veranstaltungen die Teilnahme zu dokumentieren. Weitere uns vorliegende Personen- 
	 daten (Anschrift, Geb.-Datum, Tel.-Nr., E-Mail-Adresse) erhält der/die Dozent*in auf einer geson- 
	 derten Liste, um deren Aktualität und Vollständigkeit mit Ihnen im Kurs abgleichen zu können.
(6.)	 Im Übrigen erfolgt grundsätzlich keine Weitergabe der Daten ohne Ihre Einwilligung.
(7.)	 Die Löschung der gespeicherten personenbezogenen Daten erfolgt, wenn Sie Ihre Einwilligung zur  
	 Speicherung widerrufen und wir nicht gesetzlich zur Speicherung verpflichtet sind oder wenn die  
	 Speicherung aus gesetzlichen Gründen unzulässig ist.
(8.)	 Nach der EU-Datenschutzgrundverordnung haben Sie das Recht auf eine unentgeltliche Auskunft  
	 über die Herkunft und den Umfang Ihrer gespeicherten Daten sowie ein Recht auf Berichtigung,  
	 Sperrung oder Löschung dieser Daten. Bei Fragen zur Erhebung, Verarbeitung, Nutzung, Sper- 
	 rung oder Löschung Ihrer personenbezogenen Daten wenden Sie sich bitte an den AWO Regio- 
	 nalverband Rhein-Erft und Euskirchen e.V., Zeißstraße 1, 50126 Bergheim, Telefax: 02271/603-0,  
	 E-Mail: bildungswerke@awo-bm-eu.net oder datenschutz@awo-bm-eu.net

11.	 Gerichtsstandvereinbarung und salvatorische Klausel
(1.)	 Für sämtliche Streitigkeiten wird der Geschäftssitz der AWO als Gerichtsstand vereinbart, sofern  
	 Sie Unternehmer im Sinne des Gesetzes sind.
(2.)	 Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrags oder dieser Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise  
	 unwirksam sein, wird hierdurch die Wirksamkeit der übrigen Vertragsteile nicht berührt.

Telefonische Auskünfte sind grundsätzlich unverbindlich, sofern nicht schriftlich bestätigt.
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Bitte beachten Sie auch noch folgende Hinweise:

A.	 Formular zum Widerrufsrecht 
Siehe Programmheft oder folgen Sie dem Link zum Kontaktformular auf unserer Internetseite: 
https://www.kurse.awo-bm-eu.de/index.php?id=30 

B.	 Ermäßigungen
Bitte informieren Sie sich vorab über evtl. Förderungsmöglichkeiten aus dem Europäischen Sozialfonds.

Ermäßigung (gilt nur für Kurse der Familienbildungsstätte)
Der Landschaftsverband gewährt u. g. Personenkreisen eine Ermäßigung des Teilnahmebeitrages von  
25 %, allerdings nur, wenn der/die Teilnehmer*in nicht in der Lage ist, die volle Kursgebühr zu begleichen:

–	   Familien aus sozialen Brennpunkten und aus Gebieten mit unterdurchschnittlicher Sozial- und 
–	   Infrastruktur 
–	   Sozialhilfeempfänger*innen und ihre Familien, Arbeitslose und Kurzarbeiter*innen und ihre
–	   Familien
–	 Ein-Eltern-Familien und Familien mit drei und mehr Kindern
–	 Menschen mit Zuwanderungshintergrund und Aussiedler*innen
–	 Familien, in denen Menschen mit Behinderung und Suchtkrankheiten leben
–	 Vom Strafvollzug betroffene Familien
Der/die Ermäßigungsempfänger*in quittiert/bestätigt dies auf einem gesonderten Formular bei der Kurs-
leitung.
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MUSTER-WIDERRUFSFORMULAR

Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurück.

AWO Regionalverband Rhein-Erft und Euskirchen e.V.
Familienbildungsstätte/Marie-Juchacz-Bildungswerk
Zeißstraße 1 
50126 Bergheim

Telefax: 02271/603-0
E-Mail: bildungswerke@awo-bm-eu.net

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der 
folgenden Waren (*)/ die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*)

Kursnummer Tite l  der  Veransta l tung Gebucht  am:

Name des/der Verbraucher*in

Anschrift des/der Verbraucher*in

Datum und Unterschrift des/der Verbraucher*in (nur bei Mitteilung auf Papier)

(*) Unzutreffendes streichen
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Die Stiftung Soziale Arbeit im Rhein-Erft-Kreis und Kreis Euskirchen ist eine Stiftung privaten Rechts. Wir 
arbeiten mit eigener Satzung auf der Grundlage des Stiftungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen. 
Die Arbeiterwohlfahrt Rhein-Erft e.V. hat uns ins Leben gerufen.
Wir zeichnen Aktionen und Aktivitäten im Rhein-Erft-Kreis und im Kreis Euskirchen aus, mit denen sich 
Menschen oder Organisationen besondere Solidarität und Zusammenhalt erweisen, die beispielhaft 
Akzente für Menschlichkeit und Gemeinsinn setzen.
Wir fördern satzungsgemäß Wohlfahrtseinrichtungen im Rhein-Erft-Kreis und im Kreis Euskirchen. 
Unsere Hilfen erreichen hilfsbedürftige oder gefährdete Bürgerinnen und Bürger, die durch Einrichtungen 
der Arbeiterwohlfahrt Regionalverband Rhein-Erft-Kreis & Euskirchen e.V. betreut werden. Dazu setzen 
wir Mittel aus unseren Erträgen oder Spenden ein. Sie werden ausschließlich und unmittelbar für die 
steuerbegünstigten Zwecke unserer Stiftung eingesetzt.

Kontakt: 
Stiftung Soziale Arbeit, Zeiss-Straße 1, 50126 Bergheim
Telefon: 0 22 71 - 60 30, Fax: 0 22 71 - 60 34 5
info@stiftung-soziale-arbeit.de, www.stiftung-soziale-arbeit.de

Spenden-Konto:
Bank für Sozialwirtschaft IBAN: DE39 3702 0500 0002 6000 00 BIC: BFSWDE33XXX



132

RÜCKMELDEBOGEN - WEIL UNS IHRE MEINUNG WICHTIG IST!

An die
Arbeiterwohlfahrt Regionalverband Rhein-Erft & Euskirchen e.V.
Geschäftsbereich I
Postfach 16 63
50106 Bergheim (oder per Fax: 02271 603-45)

Ich habe die Veranstaltung Nr. __________  Titel ____________________________________

vom _____________ bis _____________ besucht.

Ich war mit der Kursleitung:

 sehr zufrieden       zufrieden        weniger zufrieden	  nicht zufrieden

Anmerkung: __________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

Das Seminar, hat meinen Erwartungen entsprochen:

 trifft voll zu             trifft zu	          trifft weniger zu	  trifft gar nicht zu

Anmerkung: ___________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

Es wäre schön, wenn sich folgendes ändern ließe:

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

Ich werde Sie weiterempfehlen:	  ja		   nein 

Ort/Datum                                                 Unterschrift
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Reich werden …
… können Sie bei uns nicht!

Aber: Wenn Sie Spaß an der Arbeit mit kleinen und großen Menschen haben, Ihr Fachgebiet sicher 
beherrschen und mit Begeisterung vermitteln können, sollten Sie weiterlesen.

Weiterbildung/-Familienbildung sind zukunftsorientierte Querschnittsaufgaben in Weiterbildung und 
Jugendhilfe. Für die Stadtteile arbeiten wir mit an den Lösungen. An dem Aufbau der Familienzentren sind 
wir aktiv beteiligt. In Kindergärten, Schulen, Vereinen und für Interessierte gestalten wir Weiterbildungen 
und Elternabende. Unser Seminarprogramm umfasst fast 500 Kurse jährlich. 
Unsere Arbeit wird durch engagierte hauptamtliche und nebenamtliche Dozent*innen und mehrere 
tausend Kursbesucher*innen gestützt. Unser Kursprogramm ist so vielfältig wie die gesellschaftlichen 
Herausforderungen.

Die Bildungswerke der AWO suchen immer qualifizierte Honorarkräfte, wie z. B.:

•	 Sport- bzw. Gymnastiklehrer*innen, Krankengymnast*innen
•	 Aquafitnesstrainer*innen mit DRK- oder DLRG-Rettungsschein Silber (nicht älter als 2 Jahre)
•	 Erzieher*innen, Sozialpädagog*innen
•	 PEKiP- und DELFI-Gruppenleiter*innen

Sollten Sie Interesse haben, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung!

Sie möchten als Dozent*in bei uns tätig sein? Bitte schreiben Sie uns
Bildungswerke der Arbeiterwohlfahrt
Regionalverband Rhein-Erft & Euskirchen e. V.
Zeissstr. 1, 50126 Bergheim

FBS: Heike Schlehan, 02271 603-14 
MJB: Helga Kube, 02271 603-11
bildungswerke@awo-bm-eu.net
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